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Listemann’s  Versand-Buehhandlung 

Charlottenburg’  2,  Bleibtreu-Strasse  7 

empfiehlt  zu  Originalpreisen  bei  freier  Zustellung 

sämmtliche  in  das  Buchhändlerfach  einschlagende  Werke. 

Specialität  Architektur  und  Kunsthandwerk. 


franz  ITK'scnibiii,  Ccipzig-€uiritz$cb, 

Eisenbaufabrik  und  Eisenglesserei. 

Special-Fabrik  für 

Gewächshäuser,  Winter¬ 
gärten,  Warmwasser¬ 
heizungen,  Eisenhochbau¬ 
ten  mit  Säulen  in  Guss- 
u.  Schmiedeeisen,  Dach 
constructionen,  Brücken 
u.  Uebergänge,  Treppen, 
Veranden,  Stalleinrichtun¬ 
gen,  Pavillons,  Fenster, 
Geländer  und  Thore. 


^  Grosses  Lager  in  I  Trägern.  ^ 

Auf  vielen  grossen  Ausstellungen  mit  ersten  Preisen  prämiirt. 


Reichhaltigstes  Vorlagenwerk  für  moderne  Schlosser-  und  Schmiede-Arbeiten. 


Soeben  neu  erschienen 


jVlusterbuch  über  fertige  ftunstschmieöe -^beiten. 

Von  A.  M.  Krause,  Berlin. 

78  zweiseitig  bedruckte  Tafeln  in  grösstem  Folioformat  mit  mehr  als 
350  Mustern  moderner  Schlosser-  und  Schmiede- Arbeiten. 

Preis  M.  15,—,  fl.  9,—. 

....  .  Architekten  und  Schlosser  finden  in  dem  Werke  die  reichste  Auswahl  von  Vorlagen  und  Motiven 

tur  zei'gemasse  Arbeiten  in  einfacher  wie  reicher  Ausstattung  mit  den  Kostenberechnungen.  Im  Verhältniss 
zu  der  in  die  Augen  teilenden  Reichhaltigkeit  ist  der  Preis  ungemein  niedrig  zu  nennen. 

Zu  beziehen  von  der 

Gewerbe-Buchhandlung  Ernst  Schürmann,  Dresden-A.  9. 


Junker  &  Ruh  = 
Oefen 

Dauerbrenner  in  unübertroffener  Ausführung 

mit  eingriffiger  Zeiger-Regulierung 

Vt/  auf  jeden  Wärmegrad  einstellbar.  V» 

Fortwährend  neue,  geschmackvolle  Modelle. 
Ueber  100,000  Junker  &  Ruh -Oefen  im  Gebrauch. 

Preisliste  und  Prospekte  gratis. 

Junker  &  Ruh,  Eisengiesserei 

Karlsruhe  (Baden). 


Hjdro-Sandstein 

nicht  zu  verwechseln  mit  Cement-Kunststein. 


Künstlichen  Sandstein,  in  Farbe  und 
Gefüge  dem  natürlichen  Sandstein 
genau  entsprechend,  liefern  die 

Hydro  «Sandstein «Werke 

W.  Zeyer  &  Co. 

Berlin  SW.,  Trebbinerstrasse  9. 

F.-A.  Amt  6,  No.  568. 

Vorzügliches  Material  für  dekorative  Bau¬ 
arbeiten,  wie  Facaden,  Ornamente, 
Figuren,  wobei  Modelle  nicht  in  natür¬ 
licher  Grösse  erforderlich  sind. 

Werksteinmässige  Bearbeitung  auch 
nach  dem  Versetzen  noch  möglich. 

| HF“ Erhebt.  Ersparniss  geg.  natürl. 
Stein,  bei  kürzerer  Lieferungszeit. 

Neueste  Ausführungen: 

Rosenthaler-  und  Weinmeisterstr.  -  Ecke 
(Kayser  &  v.  Groszheim), 
Mühlenstrasse  42  (Schulz  &  Schlichting), 
Fruchtstrasse  5/6  „  „ 

Mauerstrasse  81  (Wendel  &  Reinicke). 
Wallstrasse  16  (Krysteller  &  Sonnenthal). 


■Thüringisches . 


Technikum  Jlmenau 

Höhere  und  mittlere  Fachschule  für: 
Elektro-  und  Maschinen-lngenieure ;  Elektro- 
und  Maschinen-Techniker  und  -Werkmeister. 

^ e  n  t  *  p  n . 

I  Staatskommissar.  I 
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Türkische  Minarets. 

3.  Blick  von  der  Moschee  el  Ashar  in  Konstantinopel, 
(s.  Jahrg.  II,  11  u.  IS.) 


- - 1  _  -^\  1  ""LA  |  ^/A I 


Aktiengesellschaft  für  Marmor-Industrie 


KIEFER  in  KIEFERSFELDEN  (Oberbayern). 

Zweigniederlassungen:  Oberalm  (Oesterreich),  Berlin  W.,  Gross-Görschenstr. 
Sägerei,  Schleiferei  und  Dreherei  mit  Wasserbetrieb. 

Ausführung  von  Steinmetz-  und  Bildhauer-Arbeiten  jeden  Umfangs 

in  allen  Steinarten. 

Marmor-Mosaikplatten  in  stilgerechten  Dessins  und  Farben. 

|  Grosses  Lager  in  Blöcken  und  Platten  aller  couranten  Marmorsorten. 
Specialitäten:  Carrara-,  Salzburger  und  Tiroler  Marmore. 


Versand  jährlich  über  800  000  Fässer. 


Nieuenayen 


Die  Portland-Cement-Fabrik 

DYCKERHOFF  &  SÖHNFH; 

in  Amöneburg*  bei  Biebrich  a.  Rhein 

empfiehlt  ihr  seit  mehr  als  35  Jahren  bewährtes  Fabrikat  unter  Garantie 

Gotdene  Staats-  für  höchste  Festigkeit,  unbedingte  Gleichmässigkeit  und  Zuverlässigkeit.  btMto- 

Medaille  1880.  ö  Meaan  e  iööo. 


Act.- Ges.  f.  Glasindustrie 

vormals  Friedr.  Siemens,  Dresden. 


D.  R.P.  46278  u.  60560. 


Für  Oberlichte,  Fussboden,  Fabrikfenster  bestes 

Material,  verschiedene  Stärken,  Flächen  bis 
1.75  Quadratmeter. 

Besondere  Vorzüge:  Grösstmöglichste  Bruchsicher¬ 
heit  gegen  Durchbrechen  und  -schlagen,  Wegfall 
der  lästigen  Drahtgitter,  Feuersicherheit  bis  zu 
sehr  hohem  Grade,  Dichtbleiben  bei  etwaigem  Bruch, 
da  die  Drahteinlage  das  Glas  fest  zusammen¬ 
hält,  sehr  lichtdurchlässig,  nie  vorher  gekannter 
Lichteffekt. 

Bei  vielen  Staats-  u.  Privat-Bauten  in  grossem 
Umfange  mit  bestem  Erfolge  zur  Anwendung 
gebracht. 

Zahlreiche  Zeugnisse,  Prospekte  und  Muster 
zu  Diensten. 


und  Schaufenster-Aufschriften  aus  patentirten  ge¬ 
stanzten  Glasbuchstaben,  unübertroffen  durch 
reichen  Glanz,  schöne  Lichteffekte  und  Billigkeit. 

Mit  Mustern  und  Preisen  stehen  gern  zu  Diensten. 


ATELIER  FÜR  GLASMALEREI 

UND  KUNSTVERGLASUNG 

Glasmalereien  jeder  Stilart 
für  Kirchen  und  Profan¬ 
bauten  etc.  etc. 

Erneuerung  und  Imitation 
alter  Glasgemälde. 

Moderne  Kunst¬ 
verglasungen  mit  u.  ohne 
Verwendung  von 
Opalescentglas. 

Wappen.  Porträts. 

URBAN  &  GOLLER 

o  o  o  o  DRESDEN  °  °  °  o 

FRIEDRICHSTRASSE  40.  °  FERNSPRECHER  1755. 


Rollladen 

aus  Stahlwellblech  od.  Holz 

io  jeder  Grösse  und  Construction  liefert 

Wilh.  Tillmanns’sche 

Wellblechfabrik  und  Verzinkerei 

Remscheid. 
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Wanduhr  aus  Bronze. 

Erfunden  und  ausgeführt  von  P.  Stotz  in  Stuttgart. 


Portland-Cement- Fabrik 

RÜDERSDORF. 

R.  Butan  &  Jeserich 


Fabriken 

Rüdersdorf 


Haupt-Comptoir : 

Berlin  NW.  7 


Friedrieh- 
str.  138. 


empfehlen  ihren  bewährten  und  als  prima  Marke 
anerkannten 


„Portland-Cement“ 

sowie  ihren 

„Hydraulischen  Kalk“. 

Letzterer  wird  gedämpft  und  gemahlen,  in 
Säcken  verpackt,  in  den  Handel  gebracht.  Als 
Mauermörtel  verwandt,  giebt  dieser  Kalk  in  kurzer 
Zeit  trockene  und  feste  Wände,  und  als  Putzmörtel 
steht  er  unübertroffen  da. 

Das  bei  Putzarbeiten  mit  Weisskalk  so  häufig 
vorkommende  nachträgliche  Löschen  kleiner,  ge¬ 
sinterter  Kalktheile,  welches  meist  erst  nach  dem 
Malen  der  Decke  eintritt,  ist  bei  obigem  Material 
seiner  feinen  Mahlung  wegen  ausgeschlossen. 


Jahresproduktion: 

Portland-Cement  ca.  700  000  Fass, 
Hydraulischer  Kalk  ca.  400  000  hltr. 


Rabitzgewebe 


sowie  alle  Sorten  Draht- 
~gefl echte  zu  Gartenzäunen 
*liefert  billigst  die  Fabrik  von 

C.  S.  SCHMIDT, 

Niederlahnstein  am  Rhein. 


E 


RNST  TEICHERT,  Ofen-  und  Porzellanfabrik 

Cölln~lVIeissen  (Sachsen) 


Telegr.-Adr.: 
Ernst  Telchert, 
Cöllnelbe. 


mmilMHHliiiitiMlillllllllliiltlli 


timitti  uuuiun  i  iiii'inmimiim 


Fernsprech- 
Anschluss: 
Meissen  No.  7. 


Empfehle  als  neue  Specialität: 

Glasirte  Wandplatten  (Fliesen)  für  Küchen,  Läden,  Baderäume  etc.  in  glatt 
und  reliefirt,  mit  eingestreuten  Farben,  mit  einfarbigen  oder  bunten  Druckmustern 
unter  Glasur.  Reiche  Auswahl  geschmackvoller  Muster.  Meine  Fliese  besteht  aus 
besonders  hart  gebranntem  Material! 

Ferner:  Chamotte-Porzellan-OGfen,  Kamine,  Mäntel  für  Centralheizungskörper, 
Gas-Kamine  etc.  in  grosser  Auswahl.  POPZGllan-GGbraUChSgfGSChiFPG, 
spec.  mit  Meissner  Zwiebelmuster-Malerei  (blau  unter  Glasur). 


Niederlagen: 


.  DRESDEN:  König  Johannstr.,  Ecke  Grosse  Schiessgasse. 
00000  MÜNCHEN:  Bayerstrasse  73. 


Centralheizungen  aller  Art 

in  anerkannt  bewährter  Ausführung. 

Aelteste  Fabrik  Thüringens  für 


vlt. 


Heizungs-Anlagen. 


vU, 


Niet 


stall 


\800- 


Ge$v‘ 


Geseke 


\\vers$e 


Elektr. 

Beleuchtungs- 

Anlagen,  sow.  Acetylengas-Beleuchtunge.i. 
Prospekte,  Zeugnisse  und  Referenzen, 
sowie  Kostenanschläge  gratis. 


präcisions  -  Reisszeuge 


D.  R.-P. 

€.  0.  Richter  $  go.t  Chemnitz  4 

in  Sachsen. 


Zur  Vorbeugung 
und  Vertilgung 

des  Haussehwammes 

% 

empfehle  mein 

Dr.  H.  Zerener’s  Antimerulion. 

D.  R.-G.-M.  18777. 

Farblos,  geruchlos,  giftfrei,  feuersicher. 

Gustav  Scballebn,  cbem.  Fabrik 

Magdeburg. 
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Reiseskizzen  von  Max  Fritsch. 

18.  Vom  Dom  in  Palermo. 

(s.  Jahrg.  II ) 


frister  &  Rossmann 

Sehnell- 


schreibraaschine 


Erstes  deutsches  Fabrikat. 
Grösste  Dauerhaftigkeit  und 
Leistungsfähigkeit. 
Stärkste  Vervielfältigung. 
Kostenlose  Vorführung  und  Probesendung. 
Zahlreiche  Referenzen  von  Behörden, 
Rechtsanwälten  'und  ersten  Firmen. 

Aktiengesellschaft 
vormals  Frister  &  Rossmann 

Berlin  SO. 


Paul  Stotz 

kunstgewerbliche  Werkstätte 

G.  m.  b.  H. 

Erzgiesserei. 


HOFLIEFERANTEN 

Ihrer  Majestäten  der  Könige  v.  Württemberg, 
Rumänien  u.  d.  Niederlande. 
Telegramm-Adr.:  Paul  Stotz,  Stuttgart. 
Telephon  No.  140. 


Elektrische  Koch- 
u.  Heiz-Einrichtungen 

Patent  Schindler-Jenny. 

—  Diplom  Chicago  1893.  — 
Kocher,  Sieder,  Wärmplatten, 
Pfannen,  Kaffee-  und  Thee- 
Maschinen,  Bügeleisen, 
Bratroste,  Löthkolben,  Leim¬ 
kocher,  Zimmer-,  Bade-,  Back- 
und  Brat-Oefen, 
Handwaschapparate  m.  Warm¬ 
wasserdurchlauf, 
Bronchitiskessel,  Cigarren-  u. 
Pfeifen-Anzünder  etc. 

Beschläge  u.  Füllungen 

für  Thüren,  Fenster,  Möbel, 
Klaviere,  Särge  etc. 


Baudekorationen : 

Brunnen,  Wasserspeier, 
Treppengeländer,  Oberlicht¬ 
gitter,  Thürfüllungen, 
Kapitale,  Vasen,  Thürklopfer, 
Thüren. 


Beleuchtungs- 


Gegenstände 

zu  elektrischem  Licht,  Gas,  Petroleum 
und  Kerzen, 

für  Privathäuser,  Hotels,  Kirchen, 
Schiffe  und  Eisenbahnwagen. 

Kamindekorationen 

und 

Heizkörper  Verkleidungen: 

Gitter,  Feuerböcke, 
Vorsetzer,  Ofenschirme,  Feuergeräte 
etc. 

*«•  Monumentalguss 

für  Denkmäler  jeder  Art. 


Büsten,  Statuetten  und 
Reliefs 

nach  antiken  und  modernen 
Modellen. 

Luxus-  u.  Gebrauchs- 
Gegenstände  : 

altdeutsche  Standuhren, Wasch¬ 
apparate,  Zeitungsmappen, 
Garderobehalter,  Wismut¬ 
kassetten  etc. 

Arbeiten  für  kirchliche 
Kunst: 

Taufsteine,  Altaraufsätze, 
Kirchenthiiren ,  Weihwasser¬ 
behälter,  Kruzifixe,  Madonna¬ 
reliefs,  Altarleuchler. 


Grabdekorationen : 

Säulen,  Ketten,  Stangen, 
Schriften,  Kreuze,  Kruzifixe, 
Kränze,  Palmen, 
Wappen,  Urnen,  Figuren, 
Gruftthüren,  Candelaber  etc. 


Ambos) 

völlig  rost-  und  wettersicherer  Eisenanstrich. 

Rosenzweig  &  Baumann,  Kgl.  Hoflieferanten,  Kassel. 


Fenster 


und  Oberlichte  jeder  Art,  schmiedeeis.  Treppen,  Thüren  und  Thore  fertigt  als  Speciaiität 


R.  Zimmermann,  Bautzen. 


*  $  Dachsteine  (Biberschwänze) 

trang-Falzziegel  (D.  R.-G.-M.,  Oesterr.  und  Ungar.  Patent) 

Billigste  Bedachung!  (Ersatz  sowohl  für  Doppelfalzziegel  als  auch  Spliessdach) 

sowie  alle 

Formstein©  für  Firsten,  Grate,  Erker  etc., 

auch  zur  künstlerischen  Ausgestaltung  der  einzelnen  Dachformen,  in  Erd-  und  Metallglasuren,  sowie  unglasirt  (naturfarben) 

empfehlen  unter  Garantie  für  unbedingte  Wetterbeständigkeit 

Schlesische  Dachstein»  und  FalzziegeFFabriken 

vormals  G.  Sturm  Aktien-Gesellsehaft 

■  in  Freiwaldau,  Bez.  Liegnitz,  Kr.  Sagan  (Post,  Telegraph,  Eisenbahn) 


Jährliche 

Production: 
25  Millionen 
Bedachungtziegel. 
Arbeiterzahl 
ca.  450. 
Preislisten, 

Proben, 
Prospecte, 
Prüfungsatteste 
gratis  u.  franco. 
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Erschienen  und  durch  alle 

1  gWdM 

Buchhandlungen  zu  beziehen 

☆  ☆  ☆  ☆ 


Hammel  -  Rappen 

für  die 

Blätter  für  Architektur  Ä 

—  -  — « 

und  Kunsthandwerk. 


Das  Stück  2  Mk. 

Martin  Oldenbourg, 

Berlin  SW.,  Friedrichstr.  239. 


Frankfurt  am  Main 


Kunstgew  erbliche  Anstalt 
für  Glas  -  Aetzerei,  Glasmalerei  und  Kunstverglasung. 

— !-  ■  .  Specialität:  — 

Glasätzerei  in  allen  Stylarten  in  künstlerischer  Ausführung  bis  zu  den  grössten 

Dimensionen. 


Prospecte  etc.  in  allen  Städten  bei  Grosshändlerii  und  Glasermeistern. 


* 

. . 

H 

Stilgerechte  Glasmalereien 

in  gediegener  Ausführung  jeder  Art,  speciell  für  Kirchen.  j 

[  O 

Gl 

asmalerei  “  “  Glasmalei 

rei 

e 

ft 

Beste  Empfehlungen  stehen  .3  Prospekte  und  Zeichnungen  | 
zur  Seite.  *  gratis  und  franko. 

m 

I  e 

Nürnberg  1896. 


Goldene  Staats-Medaille 

für  besonders  gute  Leistungen  in  der 
Konstruktion  von  Heizungsanlagen. 


Nürnberger  Centralheizungs-Fabrik 

Rösicke  &  Comp.,  Nürnberg 

Inhaber:  H.  Rösicke,  Ingenieur. 

Niederdruck  -  Dampf heizungs  -  Anlagen. 

Wasserheizungen,  Trockenanlagen, 

Badeanstalten,  Ventilations -Anlagen. 

Beste  Referenzen.  Projekte  kostenlos. 


D.R. Patent 

Aftß.  ttltl 

• 

Otto  Schultz 

■ 

1 

■ 

i  1  ■  ■  T 

r’PMKVüww 

m 

m 

Berlin  N.  Schönhauser  Allee  26. 

Neu!  Rosetteng’itter.  Neu! 

•  -»•  Beste  und  billigste  Einfriedigung.*- 

—  w  Iw  u  II  \j  u  1  1  I  1  tj  ij  I  w  L _ I  I  I  I  I  I  v  U  I  tj  U  I  I  tj  .  * " 

I.Preis:  Gartenbau-Ausstellung  Berlin  1897.  -i-  Neue  illustrirte  Preisliste  aratis. 


l'IIIIMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIll 

■ 

Preussische 

| 

Baugewerk-Schule  | 

Magdeburg. 

DieseTJnterrichtsanstalt  hat  im  Sommer,  | 
wie  im  Winter  vier  aufsteigende  Kurse.  § 
Das  Schulgeld  beträgt  für  das  Halbjahr  i 

1  80  Mk.  Progr.  u.  Auskunft  unentgeltl.  1 

Der  Director  Theobald  Müller  | 

Architekt. 

.-iitiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiimiiiiiiiiiMmiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimtiiiiiiiiiiiiiiiiiuiin 
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Leonardo  di  Pol,  Leipzig. 

Gegr.  t88o.  Römischer  Mosaik-,  Gegr.  1880. 
Terrazzoguss-  und  Kunstmarmor-Fabrik. 

Prämilrt  mit  der  Gold.  Medaille  der  Sächs.-ThUr.  Industrie- 
u.  Gewerbe-Ausstellung. 

Römischer  Mosaik 

auch  in  reicher  Ausführung  (Bilder  und 
Ornamente). 

Bömische  Mosaik-  und  Terrazzo -Fussböden, 

Wandbekleidungen 

in  Stuckmarmor  und  Stucco  lustro. 


Blitzableiter. 


§'i 
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Eiserne  Fahnenstangen. 
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M.  L.  Schleicher 


& 


Berliner  Granit-  und  Marmor- W  erke 

-  -  Gesellschaft  mit  beschränkter  Haftung  ===^_ 

Berlin  NW.,  Lehrterstrasse  27-30. 

O  Werkstätten  mit  Damplbetrieb  für  Bau- und  Monumental-Arbeiten  in  jeder  Steinart.  (J 

Rother  bayrischer  und  griechischer  Marmor 


j'leu: 


K  in  allen  Farben. 


Neue  Patente. 

Mitgetheilt  durch  das  Patent-Bureau  des  König¬ 
lichen  Geh.  Commissions-Rathes  F.  C.  Glaser 
in  Berlin  SW.,  Lindenstraße  80  I. 

Vorstehende  Firma  ertheilt  bereitwilligst  den  Herren 
Abnehmern  der  „Blätter  für  Architektur  und  Kunsthand¬ 
werk“  kostenfreie  Auskunft  überPatent-Angelegenheiten 
des  In-  und  Auslandes,  sofern  zeitraubende  Arbeiten 
hierdurch  nicht  entstehen. 


In  der  Zeit  vom  27.  November  bis  18.  Dezember  1899 
gelangten  folgende  Patente  und  Gebrauchsmuster  zur 
Anmeldung  und  Eintragung: 


Klasse. 


Gegenstand. 


. . . I . . . . . . . . . . . I 


L.  A.  (Riedinger 

Maschinen-  und  Broncewaaren-Fabrik  A.-G. 

AUGSBURG. 

Eigene  Musterlager  bei  unseren  Vertretern: 
Frankfurt  a.  M.,  W.  Maus,  Architekt,  Gr.  Gallusstr.  19. 
Bremen,  Chr.  Baldewein  &  Sohn,  Am  Wall  365. 
Budapest,  Verein.  Electr.  Act.-Ges.  vorm.  Egger  &  Cie. 
Berlin  W.,  Spinn  &  Mencke,  Leipzigerstr.  83. 
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RT€R 

öwSdwttle 


HOFUEFERAHT 

MVSTCRLA66R  i* 

STUTTGART:  P«t«Mburpcrhof, 

FRAHKFURT^«:iSgy<lA»SAU _ _ 

STRA56BUR6: 
imöttlc&oorteül, 


Gebr.  Körting, 


Körtingsdorf 

bei  Hannover 


liefern 


Freistehender 

Zierheizkörper. 


Centralhei^ungen 

jeder  Art,  insbesondere 

Dampfniederdruck  -  Heizungen 

mit  Syphon-Luftregulirung, 

Warmwasser-  und  Luftheizungen 

für  Wohngebäude,  Kirchen,  Schulen,  Anstalten  aller  Art, 

Bade -Anstalten,  Trocken -Anlagen, 

Rippenheizkörper  u.  Rippenrohre. 


87 


80 


37 

37 


37 

89 

80 

37 

87 


80 


37 

37 

37 


37 

37 


80 

80 


87 

37 

37 


37 


80 


E.  6065.  Arthur  Engelmann,  Wunstorf  b. 
Hannover.  Sturmsicheier  Verschluss  für 
Dachfalzplatten. 

U.  1254.  Ullrich ,  Ratingen.  Abschneide¬ 
vorrichtung  für  holländische  Dachplannen 
mit  bogenförmig  gekrümmtem  Vorder¬ 
rande. 

B.  24262.  A.  Bremer.  Halle  a.  S.  Halter  zum 
Befestigen  von  Verschalungen  an  Eisen¬ 
trägern. 

D.  9328.  A.  Doyer,  Amsterdam.  Dachpfanne 
mit  durch  Zwischenstege  getrennten  Lu  t- 
kanälen  zwischen  der  Pfannenober-  und 
Unterseite. 

R.  12405.  Rehberg,  Langfuhr  b.  Danzig. 
F ugendichtschliessender  Fussboden. 

E.  6413.  Chr.  Ehemann,  München.  Vei  fahren 
zur  Herstellung  von  weissem  Cement. 

S.  11954.  Simmons  &  Bocks,  Verfahren  zur 
Herstellung  feuersicherer  und  wasser¬ 
beständiger  Platten. 

B.  24985.  Georg  Biuck,  Berlin.  Verfahren 
zum  Verstreichen  der  Fugen  bei  Platten¬ 
wänden. 

No.  125071.  G.  Steinle,  Baden-Baden.  Be¬ 
wegungs-Mechanismus  an  Dachfenstern, 
gekennzeichnet  durch  Hebelantrieb  nach 
Art  der  Nürnberger  Scheere,  die  das  mittels 
Führungsstäben  zwangläufig  geführte 
Fenster  senkrecht  zur  Fensterfläche  hebt. 

No.  125348.  F.  Braubach,  Neuwied  a.  Rh. 
Schwemmstein  -  Brettchen  mit  Hirnholz- 
Einschuleisten. 

No.  125493.  P.  Stahl,  München.  Mauerziegel 
mit  an  den  Grund-  und  Stirnflächen  an¬ 
gebrachten  Nuthen. 

No.  125536.  Bring  &  Co.,  Düsseldorf.  Mauer- 
abdeckplatte  mit  Nuth  an  der  unteren  und 
Feder  an  der  oberen  Kante. 

No.  125731.  H.  Broekmann,  Karbow  i.  Mecklb. 
Rautenförmige  Cementdachplatte  mit  einem 
von  zwei  Längsnasen  eingefassten  Falz  an 
den  beiden  oberen  und  unteren  Seiten¬ 
kanten. 

No.  125753.  J.  Boeddinghaus,  Düsseldorf. 
Dübel  aus  weichem  Gussmaterial  mit  an 
dem  einen  Ende  angebrachter  Verdickung. 

No.  125755.  A.  Diederichs,  Speyer  a.  Rh. 
Aus  zwei  oder  mehreren  verstellbar  ver¬ 
bundenen,  segmentförmigen  Schienen  be¬ 
stehender  Lehrbogen  für  Gewölbe. 

No.  125698.  Weber,  Saarlouis.  Fussboden- 
belag  aus  Xylolyth  u.  dgl.,  mit  Zusatz  von 
feinem  Ziegelmehl. 

No.  125403.  J.  Kuhlmeyer,  Köln.  Hohlkörper 
zur  Herstellung  von"  Künststein-Quadei  n, 
aus  zwei  auf  ebener  Grundlage  stehenden 
Lehrsteinen  von  geeignetem  Querschnitt 
und  diese  beiderseits  verbindenden  Scha¬ 
lungen. 

No.  125811.  H.  Kumpf,  Stuttgart.  Dübelsteine 
aus  Kunstholz,  für  Wände,  Decken  etc. 

No.  126071.  de  Witt,  Potsdam.  Metalldach¬ 
platte  mit  schiefwinklig  zur  Abfallrichtung 
des  Dachs  verlaufenden,  freiliegenden 
Ueberdeckungsfalzen. 

No.  126074.  J.  Fontaine,  Fraulautern.  Ge¬ 
simsdachrinne  mit  unten  in  die  über  aa« 
Gesims  hervorstehenden  Rinneneisen  und 
oben  in  die  Wulst  der  Rinne  eingehäng'er, 
eine  Gesimsabdeckung  überflüssig  machen¬ 
der  Attikaverkleidung. 

No.  126075.  K.  Meier,  Detmold.  Aus  einzelnen 
Cementbetonstücken  zusammengesetzt),  - 
ner,  getheilter  oder  geschlossener  Sarg- 
mantel  als  Fundament  für  Grabdenkmäler. 

No.  125881.  L.  Nicol,  München.  Aus  einer 
festliegenden  und  einer  um  eine  Achse 
schwingenden  Form  bestehende  Schlag¬ 
presse  für  Fussboden-Platten. 
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Anzeiger  für  Architektur  und  Kunsthandwerk. 


No.  1.  1900. 


Wandbild  in  Gobelinausführung. 

GEOf^G  SCHMITT 

===—  Decoreitionsmeiler  - 

Kurfürstenstr.  108  a.  BELEIH  W.  Fernspr.:  VI,  2868. 


Eisenbahn-Direktionsgebäude  Essen  a.  Ruhr. 
Friedhof-Kapelle  und 

Bismarck-Gymnasium  in  Wilmersdorf  bei  Berlin. 
Bleibtreustrasse  13,  Charlottenburg. 

Amtsgericht  Charlottenburg,  Kantstrasse. 
Kaiserliche  Reichspost,  sämmtliche  Neubauten 
Leipziger-  und  Mauerstrasse. 


Kgl.  Opernhaus,  Unter  den  Linden.  Zuschauerraum, 
Königsloge  und  Konzertsaal. 

Geschäftsgebäude  Jacob  Ravene  Söhne,  Wallstrasse, 
Berlin. 

Kgl.  Prinz  Heinrich-Gymnasium,  Schöneberg. 
Elisabeth-Kirche,  Renovirung. 

Offizier-Casino  Westend 

sowie  viele  Villen,  Schlösser  und  Privatbauten  aller  Art. 


Einige  grössere  Ausführungen: 

* 

* 

* 

* 

* 

* 

* 


Für  die  Leitung  verantwortlich:  Paul  Graef,  Berlin. —  Für  den  Anzeigentheil  verantwortlich:  Otto  Listemann,  Charlottenburg.  —  Druck  von W.  Büxenstein,  Berlin. 


Jährlich  12  Nummern. 


ANZEIGER 


Anzeigen 

pro  Seite  M.  200  netto. 


FÜR  ARCHITEKTUR  UND 

KUNSTHANDWERK. 


Geschäftstelle: 

O.  Listemann,  Charlottenburg,  Bleibtreustr.  7. 

Beiblatt 

der 

Blätter  für  Architektur  und  Kunsthandwerk. 

Verlag  von 

Martin  Oldenbourg,  Friedrichstr.  83D. 

Jahrgang  III. 

BERLIN,  1.  Februar  1900. 

No.  2. 

Die  Erzeugnisse  der 

BREMER  5s3  5® 
LINOLEUMWERKE- 
DELMENHORST 

gediegen  in  Stoff  und  Mustern, 
sind  neu ! 

Das  Fabrikzeichen, 

in  Anlehnung  an  den  Wappensehlüssel  der 
Stadt  Bremen,  ist  die 


Den  Kreisen  für 

ARCHITEKTUR  UND  KUNSTHANDWERK 

werden  Bezugsquellen  nachgewiesen  und 
Muster  sowie  Voranschläge  besorgt  durch 

die 

BREMER  £  £  £  £ 
LINOLEUMWERKE= 

£  £  DELMENHORST 

(SCHLÜSSELMARKE) 

DELMENHORST. 
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Anzeiger  für  Architektur  und  Kunsthandwerk. 


No.  2.  1900. 


Dachsteine  (Biberschwänze) 


trang-Falzziegel  (D.  R.-G.-M.,  Oesterr.  und  Ungar.  Patent) 

Billigste  Bedachung!  (Ersatz  sowohl  für  Doppelfalzziegel  als  auch  Spliessdach) 


c 

sowie  alle 

Formsteine  für  Firsten,  Grate,  Erker  etc., 

auch  zur  künstlerischen  Ausgestaltung  der  einzelnen  Dachformen,  in  Erd-  und  Metallglasuren,  sowie  unglasirt  (naturfarben) 

empfehlen  unter  Garantie  für  unbedingte  Wetterbeständigkeit 

Schlesische  Dachstein=  und  FalzziegeFFabriken 

vormals  G.  Sturm  Aktien-Gesellsehaft 

_  1  in  Freiwaldau,  Bez.  Liegnitz,  Kr.  Sagan  (Post,  Telegraph,  Eisenbahn). 


Jährliche 

Production : 
25  Millionen 
Bedachungsziegel. 
Arbeiterzahl 
ca.  4.50. 
Preislisten, 

Proben, 
Prospecte, 
Prüfungsatteste 
gratis  u.  franco. 


10 
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Centralheizungen  aller  Art  ’ 

in  anerkannt  bewährter  Ausführung. 

Aelteste  Fabrik  Thüringens  für  — 

Heizungs-Anlagen.  1  ||  .  \  ,  ID 

aO 

— «  ft  tl  W  - - '  Elektr. 

^^^^^^^^^^eleuchtungs- 

^ggg.  11  nl  1  11  sow.  Acetylengas-Beleuchtungen. 

Prospekte,  Zeugnisse  und  Referenzen, 
^  sowie  Kostenanschläge  gratis. 


Reichhaltigstes  Vorlagenwerk  für  moderne  Schlosser-  und  Schmiede-Arbeiten. 

Soeben  neu  erschienen 

Jtfusterbuch  über  fertige  JCunstschmieöe  -^beiten. 

Von  A.  M.  Krause,  Berlin. 

78  zweiseitig  bedruckte  Tafeln  in  grösstem  Folioformat  mit  mehr  als 
SSO  Mustern  moderner  Schlosser-  und  Schmiede-Arbeiten. 

Preis  M.  15,—,  fl.  9,—. 

Architekten  und  Schlosser  finden  in  dem  Werke  die  reichste  Auswahl  von  Vorlagen  und  Motiven 
für  zeiigemässe  Arbeiten  in  einfacher  wie  reicher  Ausstattung  mit  den  Kostenberechnungen.  Im  Verhältniss 
zu  der  in  die  Augen  fallenden  Reichhaltigkeit  ist  der  Preis  ungemein  niedrig  zu  nennen. 

Zu  beziehen  von  der 

Gewerbe-Buchhandlung  Ernst  Schürmann,  Dresden-A.  9. 


inniiniiiiiiiiumtiiininniiiiiuHUMii 


☆  ☆  ☆  ☆ 
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ivß. 

„  sgr 


Erschienen  und  durch  alle 
Buchhandlungen  zu  beziehen: 

-  (Happen 


für  die 


Blätter  für  Architektur 
und  Kunsthandwerk. 


^1» 


Das  Stück  2  Mk. 


Martin  Oldenbourg, 

Berlin  SW.,  Friedrichstr.  23g. 


Act.- Ges.  f.  Glasindustrie 

vormals  Friedr.  Siemens,  Dresden. 

D.R.P.  46278  u.  60560. 


Für  Oberlichte,  Fussboden,  Fabrikfenster  bestes 

Material,  verschiedene  Stärken,  Flächen  bis 
1.75  Quadratmeter. 

Besondere  Vorzüge:  Grösstmöglichste  Bruchsicher¬ 
heit  gegen  Durchbrechen  und  -schlagen,  Wegfall 
der  lästigen  Drahtgitter,  Feuersicherheit  bis  zu 
sehr  hohem  Grade,  Dichtbleiben  bei  etwaigem  Bruch, 
da  die  Drahteinlage  das  Glas  fest  zusammen¬ 
hält,  sehr  lichtdurchlässig,  nie  vorher  gekannter 
Lichteffekt. 

Bei  vielen  Staats-  u.  Privat-Bauten  in  grossem 
Umfange  mit  bestem  Erfolge  zur  Anwendung 
gebracht. 

Zahlreiche  Zeugnisse,  Prospekte  und  Muster 

zu  Diensten. 


und  Schaufenster-Aufschriften  aus  patentirten  ge¬ 
stanzten  Glasbuchstaben,  unübertroffen  durch 
reichen  Glanz,  schöne  Lichteffekte  und  Billigkeit. 

Mit  Mustern  und  Preisen  stehen  gern  zu  Diensten. 


No.  2.  1900. 


Anzeiger  für  Architektur  und  Kunsthand 


Kalifengräber  in  Kairo 


RNST  TEICHERT,  Ofen-  und  Porzellanfabrik 

Cölln-Meissen  (Saehsen) 


Telegr.-Adr. : 
Ernst  Teichert, 
Cöllnelbe. 


Empfehle  als  neue  Specialität: 

Glasirte  Wandplatten  (Fliesen)  für  Küchen,  Läden,  Baderäume  etc.  in  glatt 
und  reliefirt,  mit  eingestreuten  Farben,  mit  einfarbigen  oder  bunten  Druckmustern 
unter  Glasur.  Reiche  Auswahl  geschmackvoller  Muster.  Meine  Fliese  besteht  aus 
besonders  hart  gebranntem  Material! 

Fernert  Chamotte-Porzellan-  Oefen,  Kamine,  Mäntel  für  Centralheizungskörper, 


Fernsprech- 

Anschluss: 

Meissen  No.  7, 


Gas-Kamine  etc.  in  grosser  Auswahl.  PorZ6llan-G6braUChSg'6SChiPF6, 
spec.  mit  Meissner  Zwiebelmuster-Malerei  (blau  unter  Glasur). 


Niederlagen: 


DRESDEN: 

OOOO 


König  Johannstr.,  Ecke  Grosse  Schiessgasse. 
O  MÜNCHEN:  Bayerstrasse  73. 


Sch 

utznc 

ir* 

Tcu 

ersflcf 

abr 

durch  die  Cementwaarenlabrik 


“X  drehbare  Gement- 
Schornstein  Verschluss 

D.  I^.-O.-AI.  121870 

da  er  nie  wie  die  eisernen  Essenschieber  verrosten 

und  nie  durch  Rost  zerstört  werden  kann,  er  ist  daher 
unverwüstlich. 

Dieser  Schornsteinverschluss  verschliesst  die  Esse 

luftdicht,  sodass  kein  Russ  durchstäuben  kann.  Seine 
praktische  jederzeit  leichte  und  bequeme  Handhabung 

hat  denselben  überall  schnell  eingeführt. 

von  Max  Kunze,  Baumeister,  WsrdäU  i.  S. 


Stilgerechte  Glasmalereien 

in  gediegener  Ausführung  jeder  Art,  speciell  für  Kirchen. 


a 


O 


Glasmalerei  Glasmalere 


IE] 


■  w  ■  ^  ■  1  lamivv  vi  |  ■  w  w — — - - 

Beste  Empfehlungen  stehen  ^  Prospekte  und  Zeichnungen 
zur  Seite.  y  gratis  und  franko. 


werk. 
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Hydro-Sandstein 

nicht  zu  verwechseln  mit  Cement-Kunststein. 


Künstlichen  Sandstein,  in  Farbe  und 
Gefüge  dem  natürlichen  Sandstein 
genau  entsprechend,  liefern  die 

Hydro  -Sandstein -Werke 

W.  Zeyer  &  Co. 

Berlin  SW.,  Trebbinerstrasse  9. 
F.-A.  Amt  6,  No.  568. 

Vorzügliches  Material  für  dekorative  Bau¬ 
arbeiten,  wie  Facaden,  Ornamente, 
Figuren,  wobei  Modelle  nicht  in  natür¬ 
licher  Grösse  erforderlich  sind. 


Werksteinmässige  Bearbeitung  auch 
nach  dem  Versetzen  noch  möglich. 
Erhebt.  Ersparniss  geg.  natürl. 
Stein,  bei  kürzerer  Lieferungszeit. 


Neueste  Ausführungen: 

Rosenthaler-  und  Weinmeisterstr.  -  Ecke 
(Kayser  &  v.  Groszheim), 
Mühlenstrasse  42  (Schulz  &  Schlichting), 
Fruchtstrasse  5/6  „  „ 


Mauerstrasse  81  (Wendel  &  Reinicke). 
Wallstrasse  16  (Krysteller  &  Sonnenthal). 


frisier  S  Rossmann 


Schnell-  — — . 
Schreibmaschine 


Erstes  deutsches  Fabrikat. 
Grösste  Dauerhaftigkeit  und 
Leistungsfähigkeit. 
Stärkste  Vervielfältigung. 


Kostenlose  Vorführung  und  Probesendung. 
Zahlreiche  Referenzen  von  Behörden, 
Rechtsanwälten  und  ersten  Firmen. 


Aktiengesellschaft 
vormals  Frister  &  Rossmann 

Berlin  SO. 


präcisions  -  Reisszeuge 


D.  R.-P. 

€.  0.  Richter  $  €o.,  ßbemiutz  4 

in  Sachsen. 
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Anzeiger  für  Architektur  und  Kunsthandwerk. 


No.  2.  1900. 


Beleuchtungskörper  für  elektrisches  Licht. 

Erfunden  und  ausgeführt  von  Paul  Stotz  in  Stuttgart. 


4. 
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L.  A.  piedinger 

Maschinen-  und  Broncewaaren-Fabrik  A.-G 

AUGSBURG. 

Eigene  Musterlager  bei  unseren  Vertretern: 
Frankfurt  a.  M.,  W.  Maus,  Architekt,  Gr.  Gallusstr.  19. 
Bremen,  Chr.  Baldewein  &  Sohn,  Am  Wall  165. 
Budapest,  Verein.  Electr.  Act.-Ges.  vorm.  Egger  &  Cie. 
Berlin  W.,  Spinn  &  Mencke,  Leipzigers»-.  83. 


im  null  i  im  in  in . .  nun  i  ui  ui  i  u  ui  u  im  it  um  iiiiinu  it 
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Rabitzgewebe 

sowie  alle  Sorten  Draht¬ 
geflechte  zu  Gartenzäunen 
liefert  billigst  die  Fabrik  von 

C.  S.  SCHMIDT, 

Niederlahnstein  am  Rhein. 


iiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiin 


Preussische 

Baugewerk-Sehule 

Magdeburg. 

DieseUnterrichtsanstalt  hat  im  Sommer, 
wie  im  Winter  vier  aufsteigende  Kurse. 
Das  Schulgeld  beträgt  für  das  Halbjahr 
80  Mk.  Progr.  u.  Auskunft  unentgeltl. 

Der  Director  Theobald  Müller 

Architekt. 


-iinniiniiiinuiiiiH 


iHiiimiiiniiiiiiiiniiiiiiiiiiiiitiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinir. 


Zur  Vorbeugung 
und  Vertilgung 

des  Hausschwammes 

empfehle  mein 

Dr.  H.  Zerener’s  Antimerulion. 

D.  R.-G.-M.  18777. 

Farblos,  geruchlos,  giftfrei,  feuersicher. 

Gustav  Schallelm,  chem.  Fabrik 

Magdeburg. 


Fabrik  patentirter  Anstrichfarben 

Huebner&e:? 

_ llwlderi-. 


<o 

w 

bo 


a> 

■a 

cd 


Rollladen 

aus  Stahlwellblech  od.  Holz 

in  jeder  Grösse  und  Construction  liefert 

Wilh.  Tillmanns’sche 
Wellblechfabrik  und  Verzinkerei 

Remscheid. 


. 


No.  2.  1900. 
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Anzeiger  für  Architektur  und  Kunsthandwerk. 


PAUL  STOTZ 

kunstgewerbliche  Werkstätte 

G.  m.  b.  H. 

Erzglessepei. 


HOFLIEFERANTEN 

Ihrer  Majestäten  der  Könige  v.  Württemberg, 
Rumänien  u.  d.  Niederlande. 
Telegramm-Adr.:  Paul  Stotz,  Stuttgart. 
Telephon  No.  140. 


Elektrische  Koch¬ 
et.  Heiz-Einrichtungen 

Patent  Schindler-Jenny. 

—  Diplom  Chicago  1893.  — 
Kocher,  Sieder,  Wärmplatten, 
Pfannen,  Kaffee-  und  Thee- 
Maschinen,  Bügeleisen, 
Bratroste,  Löthkolben,  Leim¬ 
kocher,  Zimmer-,  Bade-,  Back- 
und  Brat-Oefen, 
Handwaschapparate  m.  Warm¬ 
wasserdurchlauf, 
Bronchitiskessel,  Cigarren-  u. 
Pfeifen-Anzünder  etc. 

Beschläge  u.  Füllungen 

für  Thüren,  Fenster,  Möbel, 
Klaviere,  Särge  etc. 


Baudekorationen: 

Brunnen,  Wasserspeier, 
Treppengeländer,  Oberlicht¬ 
gitter,  Thürfüllungen, 
Kapitale,  Vasen,  Thürklopfer, 
Thüren. 


Beleuchtungs- 

Gegenstände 

zu  elektrischem  Licht,  Gas,  Petroleum 
und  Kerzen, 

für  Privathäuser,  Hotels,  Kirchen, 
Schiffe  und  Eisenbahnwagen. 

Kamindekorationen 

und 

Heizkörper-Verkleidungen: 

Gitter,  Feuerböcke, 
Vorsetzer,  Ofenschirme,  Feuergeräte 
etc. 

Nlonumentalguss  ■*— 

für  Denkmäler  jeder  Art. 


Büsten,  Statuetten  und 
Reliefs 

nach  antiken  und  modernen 
Modellen. 

Luxus-  u.  Gebrauchs- 
Gegenstände  : 

altdeutsche  Standuhren, Wasch- 
apparate,  Zeitungsmappen, 
Garderobehalter,  Wismut¬ 
kassetten  etc. 

Arbeiten  für  kirchliche 
K  u  n  st : 

Taufsteine,  Altaraufsätze, 
Kirchenthüren ,  Weihwasser¬ 
behälter,  Kruzifixe,  Madonna¬ 
reliefs,  Altarleuchter. 


Grabdekorationen : 

Säulen,  Ketten,  Stangen, 
Schriften,  Kreuze,  Kruzifixe, 
Kränze,  Palmen, 
Wappen,  Urnen,  Figuren, 
Gruftthüren,  Candelaber  etc. 


m 


?v~S> 


„Export". 


Frankfurt  am  Main 


„Import". 


K.uns tge w  erbliche  Anstalt 
für  Glas  -  Aetzerei,  Glasmalerei  und  Kunstverglasung. 


Specialität: 


Glasätzerei  in  allen  Stylarten  in  künstlerischer  Ausführung  bis  zu  den  grössten 

Dimensionen. 

Prospecte  etc.  in  allen  Städten  bei  Grosshändlerti  und  Glasermeistern. 


||jj 

'iä 


Junker  &  Ruh= 
Oefen 

Dauerbrenner  in  unübertroffener  Ausführung 

mit  eingriffiger  Zeiger-Regulierung 

ifr  auf  ieden  Wärmeqrad  einstellbar.  Vf/ 

wäl 

Fortwährend  neue,  geschmackvolle  Modelle. 

Ueber  100,000  Junker  &  Ruh-Oefen  im  Gebrauch. 

JKISl  8Ä 

*  Preisliste  und  Prospekte  gratis. 

<  ä  m  Hf 

%  Junker  &  Ruh,  Eisengiesserei 

"  Karlsruhe  (Baden). 

Leonardo  di  Pol,  Leipzig. 

Gegr.  1880.  Römischer  Mosaik-,  Gegr.  i880. 
Terrazzoguss-  und  Kunstmarmor-Fabrik. 

Prämilrt  mit  der  Gold.  Medaille  der  Säch».-Thür.  Induslrl«- 
u.  Gewerbe-Ausstellung. 

Römischer  Mosaik 

auch  in  reicher  Ausführung  (Bilder  und 
Ornamente). 

Römische  Mosaik-  und  Terrazzo -Fussböden, 

Wandbekleidungen 

in  Stuckmarmor  und  Stucco  lustro. 

V  V  V  V  V  V  V  V  V  V  V  V  V  V  V  V  V 

ATELIER  FÜR  GLASMALEREI 
UND  KUNSTVERGLASUNG 

Glasmalereien  jeder  Stilart 
für  Kirchen  und  Profan¬ 
bauten  etc.  etc. 

Erneuerung  und  Imitation 
alter  Glasgemälde. 

Moderne  Kunst¬ 
verglasungen  mit  u.  ohne 
Verwendung  von 
Opalescentglas. 

Wappen.  Porträts. 

URBAN  &  GOLLER 

o  o  o  o  DRESDEN  °  °  °  ° 

FRIEDRICHSTRASSE  40.  °  FERNSPRECHER  1755. 


#  |  * 


Die  Glasmalerei 

von 

(T)üüi?r 

x*x*x»x*x*x*  Hoflieferant  x*x*-x*x* <*x* 

Quedlinburg 

hält  sich  zur  Ausführung  aller  Arten  von 

Glasmalerei  und  Kunst- 
Uerglasungen  f.  Kirchen. 
Kapellen.  Palais.  Katb- 
.  bäuser.  Uillen.  UJobn- 
und  Prunkgemächer 

in  allen  Stilarten  angelegentlichst  empfohlen. 


1“  °1 


♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 
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und  Oberliehte  jeder  Art,  schmiedeeis.  Treppen,  Thüren  und  Thore  fertigt  als  Specialität 

R.  Zimmermann,  Bautzen. 


Tranz  Ittosembin,  Ceipziö-€utritz$cb, 

Eisenbau f'abrik  und  Eisenglesserei. 

Special-Fabrik  für 

Gewächshäuser,  Winter¬ 
gärten,  Warmwasser¬ 
heizungen,  Eisenhochbau¬ 
ten  mit  Säulen  in  Guss- 
u.  Schmiedeeisen,  Dach 
constructionen,  Brücken 
u.  Uebergänge,  Treppen, 
Veranden,  Stalleinrichtun¬ 
gen,  Pavillons,  Fenster, 
Geländer  und  Thore. 

Grosses  Lager  in.  I  Trägern. 

Auf  vielen  grossen  Ausstellungen  mit  ersten  Preisen  prämiirt. 


♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

♦ 


Im  Unterzeichneten  Verlage  erschien  soeben  vollständig: 


♦ 

♦ 


NEUBAUTEN  IN  NORDAMERIKA. ! 


Herausgegeben  von  der  Schriftleitung  der 


BLÄTTER  FÜR  ARCHITEKTUR  UND  KUNSTHANDWERK 

PAUL  GRAEF 

Königl.  Bauinspektor. 


ioo  LICHTDRUCKTAFELN  MIT  GRUNDRISSEN 

UND  ERLÄUTERNDEM  TEXT. 


Mit  einem  Vorwort  von 

K.  HINCKELDEYN 

Königl.  Oberbaudirektor. 


♦ 

♦ 

♦ 

♦ 


♦ 

♦ 

♦ 

♦ 

♦ 

♦ 

♦ 

♦ 

♦ 

♦ 

♦ 

♦ 

♦ 

♦ 

♦ 

♦ 


Preis  in  io  Heften  M.  6o, — .  Preis  in  dauerhafter  Mappe  M.  62,50. 

Das  Werk  kann  im  Ganzen  oder  in  2  Vierteljahr-Abtheilungen  bezogen  werden. 

Im  Laufe  dieses  Jahres  wird  eine  zweite  Folge  von  5  Heften  mit  50  Tafeln  zum 
Preise  von  M.  30, —  ausgegeben.  Bestellungen  werden  schon  jetzt  entgegengenommen 
BERLIN  SW.,  Friedrichstr.  240/241. 

Julius  Becker,  Verlagshandlung.  , 


lemens  * 


Ml 


+ 1 1  f  t 


r  Regenerativ- 
I  Gaskammofen 


D-  R-  p-  Einzig  praktischer  Gasheizofen  mit 
V  wirklicher  Regenerativflamme. 

Siemens  neuer  Gasbadeofen 

D.  R.  P. 

Unübertroffen  in  Leistung  und  Dauerhaftigkeit. 
Preislisten  gratis. 

Friedr.  Siemens 

Dresden,  Nossenerstr.  I. 


■Thüringisches. 


Technikum  Jlmenau 

Höhere  und  mittlere  Fachschule  für: 
Elektro-  und  Maschinen-Ingenieure ;  Elektro- 
und  Maschinen-Techniker  und  -Werkmeister. 
_  Direktor  Jcntzen. 

I  Staatskommissar. 


Portland-Cement- Fabrik 

RÜDERSDORF. 

R.  Guthmann  &  Jeserich 


Fabriken 

Rüdersdorf 


Haupt-Comptoir : 

Berlin  NW.  7 


Friedrieh- 
str.  138. 


empfehlen  ihren  bewährten  und  als  prima  Marke 
anerkannten 

„Portland-Cement“ 

sowie  ihren 

„Hydraulischen  Kalk“. 

Letzterer  wird  gedämpft  und  gemahlen,  in 
Säcken  verpackt,  in  den  Handel  gebracht.  Als 
Mauermörtel  verwandt,  giebt  dieser  Kalk  in  kurzer 
Zeit  trockene  und  feste  Wände,  und  als  Putzmörtel 
steht  er  unübertroffen  da. 

Das  bei  Putzarbeiten  mit  Weisskalk  so  häufig 
vorkommende  nachträgliche  Löschen  kleiner,  ge¬ 
sinterter  Kalktheile,  welches  meist  erst  nach  dem 
Malen  der  Decke  eintritt,  ist  bei  obigem  Material 
seiner  feinen  Mahlung  wegen  ausgeschlossen. 


Jahresproduktion : 

Portland-Cement  ca.  700  000  Fass, 
Hydraulischer  Kalk  ca.  400  000  hltr. 


Listemann’s  Versand-Buehhandlunct 

Charlottenburg-  2,  Bleibtreu-Strasse  7 

empfiehlt  zu  Originalpreisen  bei  freier  Zustellung 


^  u'  ^  sämnBliche  in  das  Buchhändlerfach  einschlagende  Werke. 
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Reiseskizzen  von  Max  Fritsch. 
20.  Aus  Siena  (5). 


I 

y/T 

'1' 

^  T'  "\f*  “\T*  ^  \l  \|  \l  \l  \l  \l  M  '•  "  M  ■ 

1  Aktiengesellschaft  für  Marmor-Industrie  |B 

KIEFER  in  KIEFERSFELDEN  (Oberbayern). 

Zweigniederlassungen:  Oberalm  (Oesterreich),  Berlin  W.,  Gross-Gorschenstr. 

Sägerei,  Schleiferei  und  Dreherei  mit  Wasserbetrieb.  4|j 

Ausführung  von  Steinmetz-  und  Bildhauer-Arbeiten  jeden  Umfangs 

in  allen  Steinarten.  t 

Marraor-Mosaikplatten  in  stilgerechten  Dessins  und  Farben.  i— - 

Grosses  Lager  in  Blöcken  und  Platten  aller  couranten  Marmorsorten.  1 
’  Specialitäten:  Carrara Salzburger  und  Tiroler  Marmore* _  l| 

— —1 

1 

Seit  Jahren  vorzüglich  bewährt  in 
*  (Pef)  Marken  IR  und  Acc.  A.  Krankenhäusern,  Bädern,  Schlacht- 

1  Garant! rt  bleifrei,  säurefest.  häusern,  Accumulatoren-Raumen  etc. 

— --*■  Rosenzweig  &  Baumann,  Kgl.  Hoflieferanten,  Kassel. 

Neue  Patente. 

Mitgetheilt  durch  das  Patent-Bureau  des  König¬ 
lichen  Geh.  Commissions-Rathes  F.  C.  Glaser 
in  Berlin  SW.,  Lindenstraße  80  I. 

Vorstehende  Firma  ertheilt  bereitwilligst  den  Herren 
Abnehmern  der  „Blätter  für  Architektur  und  Kunsthand¬ 
werk“  kostenfreie  Auskunft  über  Patent-Angelegenheiten 
des  In-  und  Auslandes,  sofern  zeitraubende  Arbeiten 
hierdurch  nicht  entstehen. 


In  der  Zeit  vom  2.  Januar  bis  22.  Januar  1900 
gelangten  folgende  Patente  und  Gebrauchsmuster  zur 
Anmeldung  und  Eintragung: 


Klasse. 

Gegenstand. 

37 

K.  17710.  R.  Kuffler,  Bremen.  Gerüsthalter 
für  Dachdecker. 

37 

K.  17725.  Dr.  A.  Katz,  Stuttgart.  Mauerdübel. 

37 

R.  13305.  Rehberg,  Langfuhr.  Verfahren  zur 
Befestigung  von  Holztussböden  an  eisernen 
Deckenträgern. 

37 

No.  127053.  F.  Hermann,  Hamburg.  Auf 
einer  Stange  und  in  einem  U-Eisen  glei¬ 
tende  und  sich  drehende  Fenster,  deren  mit 
Griff  versehene  Schliessstange  durch  vier 
Scharniere  mit  beiden  Flügeln  verbunden  ist 

37 

No.  127078.  Jacob  Zantner,  Altdorf,  Mauer¬ 
stein  mit  zwei  Einbuchtungen  und  einer 
Ausbuchtung  bezw.  zwei  entsprechenden 
Ausbuchtungen  und  einer  Einbuchtung  an 
gegenüberliegenden  Seiten. 

80 

No.  127011.  Arthur  Schweizer,  Freiburg  i.  Br. 
Blendstein  aus  Zement  mit  Terra-Nova- 
Blendung. 

37 

No.  126996.  Georg  Scharf,  Ettlingen.  Mit 
Schlitzen  und  Blechstreifen  versehene  Me¬ 
tallplatten  zu  Wand-,  Dach-  und  Turmbe¬ 
kleidungen. 

37 

No.  127232.  Leithoff  &  Co.,  Hagen  i.  W. 
Gabelförmig  gebogene  Oesen  mit  haken¬ 
förmigen  Umbiegungen  für  leichte  Beton¬ 
decken. 

37 

No.  127332.  F.  Hahn,  Eisenach.  Gipsdiele 
mit  geschweiften  Stossfiächen  und  einseitig 
konischem  Falz. 

37 

No.  127382.  Fr.  Frazzi,  Cremona.  Widerlag¬ 
stein  für  Deckenkonstruktion  mit  unter  Jen 
Trägerflantsch  greifender  Nase. 

37 

No.  127384.  A.  Müller,  Düsseldorf.  Kühlraum 
aus  doppelten  Zementwänden  u.  dgl.  mit 
Zwischenfüllung  aus  nicht  wäimeleitendem 
Material-  und  an  der  Angel-  und  Schloss¬ 
seite  abgeschrägter,  doppelwandiger,  eben¬ 
falls  mit  Füllung  versehener  Thür. 

37 

No.  127386.  I.  Maemecke,  Berlin.  Mehrfache 
Hohhvand  für  Gebäude. 

37 

No.  127392.  Wilhelm  Bergolte,  Höxter  i.  W. 
Keilförmiger  Dachfalzziegel  nach  Patent 
No.  99348  mit  gewichtvermindernden  Aus¬ 
sparungen,  die  aber  Leisten  zur  Auflage 
auf  dem  Mittelbalken  stehen  lassen. 

37 

No.  127561.  M.  Münch,  Bern,  Wölbstein  mit 
paarweise  ebenen  und  geschweiften  Stoss- 
tlächen. 

37 

No.  127566.  P.  Thomes,  Berlin.  Formstein 
mit  an  einer  seiner  Flächen  vorgesehenen 
sägezahnartigen  Nuth  behufs  Auflegung 
auf  ein  Winkeleisen. 

37 

No.  127430.  M.  A.  Packmohr,  Neuhof  bei 
Heringsdorf.  Mit  abschliessbarem  Hinter¬ 
raum  und  durch  die  geöffneten  Flügel  der 
Thür  desselben  seitlich  gegen  Wind  und 
Regen  zu  schützendem,  offenwandigem 
Vorderraum  ausgestattete  transportable 
Strandbude. 

Paul  Marcus 

Königl.  Hof-Kunstschlosser 

BERLIN  SW. 

Gitsohiner  Strasse  14/15. 

Kunstschmiede-,  Treib- 
und  Aetzarbeiten 

jeder  Art 

i.  Schmiedeeisen,  Bronze, 
Kupfer,  Messing,  in  ein¬ 
fachster  bis  reichster  Aus¬ 
führung,  nach  eigenen  od. 
eingesandt.  Zeichnungen. 


ffÜfWÜÜ4 
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GE0RG  SCtinUT  •  DEM/MMLER 
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Für  die  Leitung  verantwortlich :  Paul  Graef,  Berlin.  —  Für  den  Anzeigenteil  verantwortlich:  Otto  Listem 


ann,  Charlottenburg.  —  Druck  vonW.  Büxenstein,  Berlin. 


Jährlich  12  Nummern. 


ANZEIGER 


Anzeigen 

pro  Seite  M.  200  netto 


FÜR  ARCHITEKTUR  UND 
KUNSTHANDWERK. 


Geschäftstelle: 

O.  Listemann,  Charlottenburg,  Bleibtreustr.  7. 

Beiblatt 

der 

Blätter  für  Architektur  und  Kunsthandwerk. 

Verlag  von 

Martin  Oldenbourg,  Friedrichstr.  233. 

Jahrgang  III. 

BERLIN,  1.  März  1900. 

No.  3. 

Die  Erzeugnisse  der 

BREMER  M1  32P 
LINOLEUMWERKE- 
38>  DELMENHORST 


sind  gediegen  in  Stoff  und  Mustern. 

Das  Fabrikzeichen, 

in  Anlehnung  an  den  Wappensehlüssel  der 
Stadt  Bremen,  ist  die 


.SCHLÜSSEL- 


E“.  * 


Den  Kreisen  für 

ARCHITEKTUR  UND  KUNSTHANDWERK 

werden  Bezugsquellen  naehgewiesen  und 
Muster  sowie  Voranschläge  besorgt  durch 

die 

BREMER  #  *  *  £ 

LI  NOLEUMWERKE= 

*  £  DELMENHORST 

(SCHLUSSELMARKE) 

DELMENHORST. 
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Listemann’s  Versand-Buehhandlung 


Charlottenburg’  2,  Bleibtreu-Strasse  7 

empfiehlt  zu  Originalpreisen  bei  freier  Zustellung 

sämmtliche  in  das  Buchhändlerfach  einschlagende  Werke. 

Specialität  Architektur  und  Kunsthandwerk. 


PAUL  STOTZ 

kunstgewerbliche  Werkstätte 

G.  m.  b.  h. 

Erzgresserei. 


HOFLIEFERANTEN 

Ihrer  Majestäten  der  Könige  v.  Württemberg, 
Rumänien  u.  d.  Niederlande. 
Telegramm-Adr.:  Paul  Stotz,  Stuttgart. 
Telephon  No.  140. 


Elektrische  Koch- 
u.  Heiz-Einrichtungen 

Patent  Schindler-Jenny. 

—  Diplom  Chicago  1893.  — 
Kocher,  Sieder,  Wärmplatten, 
Pfannen,  Kaffee-  und  Thee- 
Maschinen,  Bügeleisen, 
Bratroste,  Lölhkolben,  Leim¬ 
kocher,  Zimmer-,  Bade-,  Back- 
und  Brat-Oefen, 
Handwaschapparate  m.  Warm¬ 
wasserdurchlauf, 
Bronchitiskessel,  Cigarren-  u. 
Pfeifen-Anzünder  etc. 

Beschläge  u.  Füllungen 

fürThüren,  Fenster,  Möbel, 
Klaviere,  Särge  etc. 


Baudekorationen : 

Brunnen,  Wasserspeier, 
Treppengeländer,  Oberlicht- 
gitter,  Thürfüllungen, 
Kapitäle,  Vasen,  Thürklopfer, 
Thüren. 


Beleuchtungs- 

Gegenstände 

zu  elektrischem  Licht,  Gas,  Petroleum 
und  Kerzen, 

für  Privathäuser,  Hotels,  Kirchen, 
Schiffe  und  Eisenbahnwagen. 

Kamindekorationen 

und 

Heizkörper-Verkleidungen: 

Gitter,  Feuerböcke, 
Vorsetzer,  Ofenschirme,  Feuergeräte 
etc. 

— Monumentalguss  ♦— 

für  Denkmäler  jeder  Art. 


Büsten,  Statuetten  und 
Reliefs 

I  nach  antiken  und  modernen 
Modellen. 

I  Luxus-  u.  Gebrauchs- 
Gegenstände: 

I  altdeutsche  Standuhren,  Wasch- 
;  apparate,  Zeitungsmappen, 

I  Garderobehalter,  Wismut- 
:|  kassetten  etc. 

Arbeiten  für  kirchliche 
Kunst: 

\  Taufsteine,  Altaraufsätze, 
Kirchenthüren ,  Weihwasser¬ 
behälter,  Kruzifixe,  Madonna- 
j  reliefs,  Altarleuchter. 


m SSgQgffQflgpg 


Grabdekorationen : 

Säulen,  Ketten,  Stangen, 
Schriften,  Kreuze,  Kruzifixe, 
Kränze,  Palmen, 
Wappen,  Urnen,  Figuren, 
Gruftthüren,  Candehber  etc. 


ATELIER  FÜR  GLASMALEREI 
UND  KUNSTVERGLASUNG 

Glasmalereien  jeder  Stilart 
für  Kirchen  und  Profan¬ 
bauten  etc.  etc. 

Erneuerung  und  Imitation 
alter  Giasgemälde. 

Moderne  Kunst¬ 
verglasungen  mit  u.  ohne 
Verwendung  von 
Opalescentglas. 

Wappen.  Porträts. 


URBAN  &  GOLLER 

0000  DRESDEN  0000 

FRIEDRICHSTRASSE  40.  o  FERNSPRECHER  1755. 


Leonardo  di  Pol,  Leipzig. 

Gegr.  1880.  Römischer  Mosaik-,  Gegr.  i880. 
Terrazzoguss-  und  Kunstmarmor-Fabrik. 

Prämilrt  mit  der  Gold.  Medaille  der  Sächs.-Thür.  Industrie- 
u.  Gewerbe-Ausstellung. 

Römischer  Mosaik 

auch  in  reicher  Ausführung  (Bilder  und 
Ornamente). 

Römische  Mosaik-  und  Terrazzo  -Fussböden, 

Wandbekleidungen 

in  Stuckmarmor  und  Stucco  lustro. 


*  *  *  Dachsteine  (Biberschwänze) 

trang-F alzziegel  (D.  Oesterr.  und  Ungar.  Patent) 

Billigste  Bedachung!  (Ersatz  sowohl  für  Doppelfalzziegel  als  auch  Spliessdach) 

sowie  alle 

Formsteine  für  Firsten,  Grate,  Erker  etc., 

auch  zur  künstlerischen  Ausgestaltung  der  einzelnen  Dachformen,  in  Erd-  und  Metallglasuren,  sowie  unglasirt  (naturfarben) 

empfehlen  unter  Garantie  für  unbedingte  Wetterbeständigkeit 

Schlesische  Dachstein=  und  Falzziegel=Fabriken 

vormals  G.  Sturm  Aktien-Gesellsehaft 

— ■  in  Freiwaldau,  Bez.  Liegnitz,  Kr.  Sagan  (Post,  Telegraph,  Eisenbahn). 


Jährliche 

Production: 
25  Millionen 
Bedachungsziegel. 
Arbeiterzahl 
ca.  450. 
Preislisten, 

Proben, 
Prospecte, 
Prüfungsatteste 
^gratis  u.  franco. 


IS) 
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I.  Ehrentafel 
der 

Stadt  Halle  a.  S. 

für  ihren  Bürger¬ 
meister  von  Holly 
anlässlich  seines 
25.  Dienstjubiläums. 

Ausgeführt  nach 
Entwurf  und  unter 
Leitung  desStadtbau- 
inspektors  Rehorst 
durch  die  Edel¬ 
schmiede  Wratzke 
und  Steiger 
zu  Halle  a.  S. 
Grösse  35,8 : 27,2  cm. 
Material:  Schrifttafel 
Pergament,  Rahmen 
Silber,  helloxyd  ge¬ 
bürstet,  mit  aufge¬ 
legter  Filigranarbeit 
in  weissgesottenem 
Silber.  Die  Eckblätter, 
deren  Mittelpunkte 
Amethyste  bilden, 
sind  dunkeloxydirtes 
Silber.  Eine  be¬ 
scheiden  farbige 
Wirkung  wurde 
durch  die  aufgelegten 
Emailplatten  und 
zahlreichen  Halbedel¬ 
steine  —  Almandine 
undTopase —  erzielt. 
Massgebend  für  den 
Entwurf  war,  dass 
für  diesen  und  die 
Ausführung  nur  14 
Tage  zur  Verfügung 
standen,  weshalb 
Ziersonnen  gewählt 
werden  mussten,  die 
sich  aus  Einzel¬ 
theilen,  an  welchen 
gleichzeitig  mehrere 
Arbeiter  beschäftigt 
werden  konnten,  zu¬ 
sammensetzen 
Hessen. 


Junker  &  Ruh  = 
Oefen 

Dauerbrenner  in  unübertroffener  Ausführung 

mit  eingriffiger  Zeiger-Regulierung 

W  auf  jeden  Wärmegrad  einstellbar.  St/ 

Fortwährend  neue,  geschmackvolle  Modelle. 
Ueber  100,000  Junker  &  Ruh -Oefen  im  Gebrauch. 

Preisliste  und  Prospekte  gratis. 

Junker  &  Ruh,  Eisengiesserei 

Karlsruhe  (Baden). 


Act.- Ges.  f.  Glasindustrie 

vormals  Friedr.  Siemens,  Dresden. 


EAMM&Ai 

D.R.P.  46278  u.  60560. 


Für  Oberlichte,  Fussboden,  Fabrikfenster  bestes 

Material,  verschiedene  Stärken,  Flächen  bis 
1.75  Quadratmeter. 

Besondere  Vorzüge:  Grösstmöglichste  Bruchsicher¬ 
heit  gegen  Durchbrechen  und  -schlagen,  Wegfall 
der  lästigen  Drahtgitter,  Feuersicherheit  bis  zu 
sehr  hohem  Grade,  Dichtbleiben  bei  etwaigem  Bruch, 
da  die  Drahteinlage  das  Glas  fest  zusammen¬ 
hält,  sehr  lichtdurchlässig,  nie  vorher  gekannter 
Lichteffekt. 

Bei  vielen  Staats-  u.  Privat-Bauten  in  grossem 
Umfange  mit  bestem  Erfolge  zur  Anwendung 
gebracht. 

Zahlreiche  Zeugnisse,  Prospekte  und  Muster 

zu  Diensten. 


und  Schaufenster-Aufschriften  aus  patentirten  ge¬ 
stanzten  Glasbuchstaben,  unübertroffen  durch 
reichen  Glanz,  schöne  Lichteffekte  und  Billigkeit. 

Mit  Mustern  und  Preisen  stehen  gern  zu  Diensten. 


liemens  *7777 
Regeneraliv- 
Gaskaminofen 


P-  Ri  p-  Einzig  praktischer  Gasheizofen  mit 
wirklicher  Regenerativflamme. 

Siemens  neuer  Gasbadeofen 

D.  R.  P. 

Unübertroffen  in  Leistung  und  Dauerhaftigkeit. 
Preislisten  gratis. 

Friedr.  Siemens 

Dresden,  Nossenerstr.  I. 


Rabitzgewebe 


sowie  alle  Sorten  Draht¬ 
geflechte  zu  Gartenzäunen 
^liefert  billigst  die  Fabrik  von 

C.  S.  SCHMIDT, 

Niederlahnstein  am  Rhein. 


mmammm mm 
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Kamingitter  aus  Bronze. 

Erfunden  und  ausgeführt  von  Paul  Stotz  (f)  in  Stüttgen. 


* 

a 

Stilgerechte  Glasmalereien 

in  gediegener  Ausführung  jeder  Art,  speciell  für  Kirchen.  F 

n 

1  O 

Gl 

asm: 

alprpj  HENNING  &  ANDRES  fj\m 

JsUlUl  Hannover,  Feldstrasse  2.  UIUül 

nalei 

fei 

- 

ft 

Beste  Empfehlungen  stehen  ^  Prospekte  und  Zeichnungen  1 
zur  Seite.  '  gratis  und  franko. 

tu 

I  e 

Illllllll III  IM  III M III III II II I • II I II I I I I I I I I I II I I 1 1 I . . I II I III I I II I I I I I . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . I II III  I II I II I I II II I . 


L.  A.  piedinger 

I  Maschinen-  und  Broncewaaren-Fabrik  A.-G. 

AUGSBURG. 

Eigene  Musterlager  bei  unseren  Vertretern: 

:  Frankfurt  a.  M.,  W.  Maus,  Architekt,  Gr.  Gallusstr.  19. 
1  Bremen,  Chr.  Baldewein  &  Sohn,  Am  Wall  165. 
=  Budapest,  Verein.  Electr.  Act.-Ges.  vorm.  Egger  &  Cie. 
I  Berlin  W.,  Spinn  &  Mencke,  Leipzigerstr.  83. 


•  1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1  •  1 1 1  •  i  ■  1 1 1 1  •  1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 


“'Set  drehbare  Gement- 
$thUt2  t)0r  »fr  ScPiornstein-Verschluss 

da  er  nie  wie  die  eisernen  Essenschieber  verrosten 

und  nie  durch  Rost  zerstört  werden  kann,  er  ist  daher 
unverwüstlich. 

Dieser  Schornsteinverschluss  verschliesst  die  Esse 

luftdicht,  sodass  kein  Russ  durchstäuben  kann.  Seine 
praktische  jt  derzeit  leichte  und  bequeme  Handhabung 

hat  denselben  überall  schnell  eingeführt. 

Zudurchhdie  Cemenlwaarenfabrik  von  Max  Kunze,  Baumeister,  Wardau  i.  S. 


präcisions  -  Reisszeuge 

D.  R.-P. 

€.  0.  Richter  $  Co.,  Chemnitz  4 

in  Sachsen. 


c?  ii  1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1  n  1 1 1 1 1  n  n  m  n  i  n  . . . . . . . . . . . 


Preussische 

Baugewerk-Sehule 

Magdeburg. 

DieseUnterrichtsanstalt  hat  im  Sommer, 
wie  im  Winter  vier  aufsteigende  Kurse. 
Das  Schulgeld  beträgt  für  das  Halbjahr 
80  Mk.  Progr.  u.  Auskunft  unentgeltl. 

Der  Director  Theobald  Müller 

Architekt. 


iiiiiiiiiiiuiuiiiuiiiuiiniiniiiiniu 


1 1 1 1 1  m  i  ■  1 1 1 1 1  il  m  in  iHllMIlrr 


Rollladen 

aus  Stahlwellblech  od.  Holz 

in  jeder  Grösse  und  Construction  liefert 

Wilh.  Tillmanns’sche 
Wellblechfabrik  und  Verzinkerei 

Remscheid. 
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☆  ☆  ☆  ☆ 
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Erschienen  und  durch  alle 
Buchhand  hing en  zu  beziehen: 

-  Rappen 


für  die 

Blätter  für  Architektur 
und  Kunsthandwerk. 


mm 

^5» 


Das  Stück  2  Mk. 


Martin  Oldenbourg, 

Berlin  SW.,  Friedrichstr.  239. 


mmmmrn 


mm 


m 


„Export“. 


Frankfurt  am  Main 


„Import“. 


Kunstgew  erbliche  Anstalt 
für  Glas  -  Aetzerei,  Glasmalerei  und  Kunstverglasung. 


m 


Specialität: 


Glasätzerei  in  allen  Stylarten  in  künstlerischer  Ausführung  bis  zu  den  grössten 

Dimensionen. 

Prospecte  etc.  in  allen  Städten  bei  Grosshändleri.  und  Glasermeistern. 


und  Oberlichte  jeder  Art,  schmiedeeis.  Treppen,  Thüren  und  Thore  fertigt  als  Specialität 

R.  Zimmermann,  Bautzen. 


ÄessemQr*  ar  be  ^Tlos) 

völlig  rost-  und  wettersieherer  Eisenanstrich. 

Rosenzweig  &  Baumann,  Kgl.  Hoflieferanten,  Kassel. 


JT*  ‘vT'  "\T*  “T*  m  m  m  v  \»  v  M  M  M 

Aktiengesellschaft  für  Marmor-Industrie 


p)A 

0p 

0>K 

0p 

m- 


KIEFER  in  KIEFERSFELDEN  (Oberbayern). 

Zweigniederlassungen:  Oberalm  (Oesterreich),  Berlin  W.,  Gross  Görschenstr. 
Sägerei,  Schleiferei  und  Dreherei  mit  Wasserbetrieb. 

Ausführung  von  Steinmetz-  und  Bildhauer-Arbeiten  jeden  Umfangs 

in  allen  Steinarten. 

Marmor-Mosaikplatten  in  stilgerechten  Dessins  und  Farben. 

Grosses  Lager  in  Blöcken  und  Platten  aller  couranten  Marmorsorten. 
Specialitäten :  Carrara-,  Salzburger  und  Tiroler  Marmore 


0: 


Hydro-Sandstein 

nicht  zu  verwechseln  mit  Cement-Kunststein. 


Künstlichen  Sandstein,  in  Farbe  und 
Gefüge  dem  natürlichen  Sandstein 
genau  entsprechend,  liefern  die 


Hydro  -Sandstein-Werke 

W.  Zeyer  &  Co. 

Berlin  SW.,  Trebbinerstrasse  9. 

F.-A.  Amt  6,  No.  568. 

Vorzügliches  Material  für  dekorative  Bau¬ 
arbeiten,  wie  Facaden,  Ornamente, 
Figuren,  wobei  Modelle  nicht  in  natür¬ 
licher  Grösse  erforderlich  sind. 


Werksteinmässige  Bearbeitung  auch 
nach  dem  Versetzen  noch  möglich. 
Erhebt .  Ersparniss  geg.  natürl. 
Stein,  bei  kürzerer  Lieferungszeit. 

Neueste  Ausführungen: 

Rosenthaler-  und  Weinmeisterstr.  -  Ecke 
(Kayser  &  v.  Groszheim), 
Mühlenstrasse  42  (Schulz  &  Schlichting), 
Fruchtstrasse  5/6  „  „ 


Mauerstrasse  81  (Wendel  &  Reinicke). 
Wallstrasse  16  (Krysteller  &  Sonnenthal). 


■Thüringisches. 


Technikum  Jlmenau 


Höhere  und  mittlere  Fachschule  für: 
Elektro-  und  Maschinen-Ingenieure;  Elektro- 
und  Maschinen-Techniker  und  -Werkmeister. 

Direktor  Jentzen. 


Portland-Cement- Fabrik 

RÜDERSDORF. 

R.  Gulhmann  &  Jeserich 


Fabriken 

Rüdersdorf 

an  der 
Ostbahn. 


Haupt-Comptoir : 

Berlin  NW.  7 


Friedrich¬ 
str.  138. 


empfehlen  ihren  bewährten  und  als  prima  Marke 
anerkannten 


„Portland-Cement“ 

sowie  ihren 

„Hydraulischen  Kalk“. 


Letzterer  wird  gedämpft  und  gemahlen,  in 
Säcken  verpackt,  in  den  Handel  gebracht.  Als 
Mauermörtel  verwandt,  siebt  dieser  Kalk  in  kurzer 
Zeit  trockene  und  feste  Wände,  und  als  Putzmörtel 
steht  er  unübertroffen  da. 

Das  bei  Putzarbeiten  mit  Weisskalk  so  häufig 
vorkommende  nachträgliche  Löschen  kleiner,  ge¬ 
sinterter  Kalktheile,  welches  meist  erst  nach  dem 
Malen  der  Decke  eintritt,  ist  bei  obigem  Material 
seiner  feinen  Mahlung  wegen  ausgeschlossen. 


Jahresproduktion: 

Portland-Cement  ca.  700  000  Fass, 
Hydraulischer  Kalk  ca.  400  000  hltr. 
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Stuckverzierung  im  Treppenhause  des  Dampfers  Kaiser  Friedrich. 

Nach  dem  Entwürfe  des  Architekten  Poppe  in  Bremen  modellirt  von  Zeyer  &  Drechsler  in  Berlin.  Verkleinerte  Darstellung  aus  dem  Werke 
Dekorative  Bildhauerarbeiten  von  Zeyer  &  Drechsler,  Bildhauer.  Verlag  von  Bruno  Hessling,  Berlin  und  New-York. 


Tranz  Itloscntbin,  Ceipzig=6utritz$cb, 

Eisenbaufabrik  und  Eisengiesserei. 


Special-Fabrik  für 

Gewächshäuser,  Winter¬ 
gärten,  Warmwasser¬ 
heizungen,  Eisenhochbau¬ 
ten  mit  Säulen  in  Guss- 
u.  Schmiedeeisen,  Dach 
constructionen,  Brücken 
u.  Uebergänge,  Treppen, 
Veranden,  Stalleinrichtun¬ 
gen,  Pavil'ons,  Fenster, 
Geländer  und  Thore. 


Grosses  Lager  i o  I  Trägern. 

Auf  vielen  grossen  Ausstellungen  mit  ersten  Preisen  prämiirt. 


.XU*1 


Centralheizungen  aller  Art 

in  anerkannt  bewährter  Ausführung. 

Aelteste  Fabrik  Thüringens  für  ^ ■ 

Heizungs-Anlagen.  ^ - - - W  «tt*  A- 

Ge<3r-  JB’  (-yesetts0^1  ^ re<^\\ofen  _ — .  Beleuchtungs- 

"I  i|  1  n  sow.  Acetylengas-Beleuchtungen. 
Prospekte,  Zeugnisse  und  Referenzen, 
sowie  Kostenanschläge  gratis. 


Elektr. 


Fabrik  patsntirtBrAnstrichfarbGn 

Hußbner&e? 

_ 3h -old  elf- 


I  ^ 

Q> 

-»-» 

CO 

bO 


cd 

Ci-  V 


Zur  Vorbeugung 
und  Vertilgung 


des  Haussehwammes 

empfehle  mein 

Dr.  H.  Zerener’s  Antimerulion. 

D.  R.-G.-M.  18777. 

Farblos,  geruchlos,  giftfrei,  feuersicher. 

Gustav  Scballehn,  chem.  Fabrik 

Magdeburg. 


♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 
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Reiseskizzen  von  Max  Fritsch. 

21.  Aus  Siena  (6,  zu  5). 


Paul  Marcus 

Königl,  Hof-Kunstschlosser 

BERLIN  SW. 

Gitsohiner  Strasse  14/15. 

Kunstschmiede-,  Treib- 
und  Aetzarbeiten 

jeder  Art 

i.  Schmiedeeisen,  Bronze, 
Kupfer,  Messing,  in  ein¬ 
fachster  bis  reichster  Aus¬ 
führung,  nach  eigenen  od. 
eingesandt.  Zeichnungen. 


£♦♦♦♦  ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 


Im  Unterzeichneten  Verlage  erschien  soeben  vollständig: 

NEUBAUTEN  IN  NORDAMERIKA. 

Herausgegeben  von  der  Schriftleitung  der 

BLÄTTER  FÜR  ARCHITEKTUR  UND  KUNSTHANDWERK 

PAUL  GRAEF 

König!.  Bauinspektor. 

ioo  LICHTDRUCKTAFELN  MIT  GRUNDRISSEN 

UND  ERLÄUTERNDEM  TEXT. 

Mit  einem  Vorwort  von 

K.  HINCKELDEYN 

Königl.  Oberbaudirektor. 

Preis  in  io  Heften  M.  6o,— .  Preis  in  dauerhafter  Mappe  M.  62.50. 

Das  Werk  kann  im  Ganzen  oder  in  2  Vierteljahr-Abtheilungen  bezogen  werden, 
im  Laufe  dieses  Jahres  wird  eine  zweite  Folge  von  5  Heften  mit  50  Tafeln  zum 
Preise  von  M.  30, —  ausgegeben.  Bestellungen  werden  schon  jetzt  entgegengenommen. 
BERLIN  SW.,  Friedrichstr.  240/241. 

Julius  Becker,  Verlagshandlung. 
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♦ 
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♦ 

♦ 
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♦ 
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♦ 

♦ 

♦ 

♦ 

♦ 

♦ 

♦ 

♦ 

♦ 

♦ 

♦ 

♦ 

♦ 
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♦ 

♦ 

♦ 

♦ 

X 

X 
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DICKER  Halle  a.S. 

WERNEBURG 


T 


Fabrik  für 

Centralheizungs¬ 


und 


Lüftungs-Anlagen 

aller  Systeme. 


Neue  Patente. 

Mitgetheilt  durch  das  Patent-Bureau  des  König¬ 
lichen  Geh.  Gommissions-Rathes  F.  C.  Glaser 
in  Berlin  SW.,  Lindenstraße  80  I. 

Vorstehende  Firma  ertheilt  bereitwilligst  den  Herren 
Abnehmern  der  „Blätter  für  Architektur  und  Kunsthand¬ 
werk“  kostenfreie  Auskunft  über  Patent-Angelegenheiten 
des  In-  und  Auslandes,  sofern  zeitraubende  Arbeiten 
hierdurch  nicht  entstehen. 


In  der  Zeit  vom  5.  Februar  bis  26.  Februar  1900 
gelangten  folgende  Patente  und  Gebrauchsmuster  zur 
Anmeldung  und  Eintragung: 


Klasse. 


Gegenstand. 


37 

37 

37 

37 


37 

87 

37 

37 


37 


37 


37 


37 


37 


37 

37 

37 

37 


37 


37 

37 


37 


37 


37 


C8167.  Tn.  Currau,  N  ew  York.  Hohlwand 
mit  zur  Befestigung  der  Wandflächen 
dienendem  Wandrahmen 

1523632.  Chr.  Behringer,  Stuttgart.  Ge¬ 
mauerte  Steindecke  mit  Drahteinlage. 

B241S3.  Heinr.  Lehmann,  Halle  a.  S.  Decke 
aus  erhärtender  Stampf-  oder  Gussmasse 
mit  rohrförmigen  Hoh. räumen. 

L12795.  Martin  Leithoff,  Hagen  i.  W. 
Gitterwerk  aus  geschlitztem  Bandeisen  mit 
durch  die  Schlitze  geführten  Rund-  oder 
Profileisenstäben  als  Einlage  für  Beton¬ 
gewölbe. 

Sch. 14202.  G.  Scheinpflug,  Zeulenroda. 
Formstein  zur  Herstellung  flacher  Decken 
oder  Gewölbe  ohne  Uiiterschalung. 

W15461.  Franz  Woas,  Wiesbaden.  Boden¬ 
belag  mit  wasserableitender  Rieselung. 

No.  128451.  Joh.  Loesewitz,  Witten.  Hohl¬ 
stein  mit  an  entgegengesetzten  Stellen  der 
Verbandseiten  ungeordneten  Ansätzen. 

No.  128453.  Willi.  Tillmanns’sche  Wellblech¬ 
fabrik.  Remscheid.  An  versenkbaren  Schau- 
und  Verandafenstern  angebrachten  selbst¬ 
tätige  Verschlussklappe  zur  Abdichtung 
des  zwischen  Fensterrahmen  und  Mauer¬ 
werk  befindlichen  Schlitzes. 

No  128595.  A.  Zander,  Halle  a.  S.  Hohler 
Blechträger  für  feuersichere  u  rid  scheit¬ 
rechte  Decken,  dessen  oberer  Theil  eine 
parabolische  Gestalt  hat,  während  der 
untere  Theil  durch  S-för.nige  Aufbiegung 
der  Blechkanten  als  Auflager  und  Nuthe  für 
den  Deckenputz  ausgebildet  ist. 

No.  128603.  Wilh.  Erns‘,  Gleidingen.  Im 
Querschnitte  lyraförmiger  Deckenhohlstein 
mit  je  drei  vertikalen  Flächen  und  je  einer 
halbkreisförmigen  Ausbuchtung  und  Ein¬ 
buchtung  an  den  Langseiten. 

No.  128608.  J.  Schneider,  Solingen.  Gement- 
Doppelfalz-Ziegel  mit  parallelen,  seitlichen 
Niithen  und  das  Eindringen  der  Feuchtig¬ 
keit  verhindernden  Erhöhungen 

No.  128634.  A.  Falkenberg,  Aken  a.  Elbe. 
Dachfalzziegel  mit  an  allen  vier  Seiten 
doppelter  Falzung. 

No.  128635.  Fr.  Wachsmuth,  Dessau.  Ge¬ 
wölbestein  für  Kellermauern  mit  einem 
sichel-  oder  halbmondförmigen  Längskanal 
und  parallel  zu  demselben  laufenden,  ge¬ 
wölbten,  sich  gegenüberliegenden  Seiten¬ 
flächen. 

No.  128636.  C.  Stein,  Berlin.  In  seiner 
Länge  verstellbarer  Lehrbogen  mit  Fest¬ 
stellvorrichtung  fürdie  jeweilige  Spannweite. 

No.  128881.  Karl  Walter,  Löban.  Decken- 
und  Wandkonstruktion  aus  Gips  mit  Ein¬ 
lagen  aus  Filzabfallstreifen. 

No.  128896.  G.  Kuntze,  Süssen.  Facaden- 
verblendplatte  mit  seitlichem,  stets  die 
gleiche  Stossfuge  erzeugenden  Falz. 

No.  129014.  N.  Henningsen,  Köln.  Ein¬ 
deckung  aus  in  Form  eines  flachen  Ge¬ 
wölbes  aufgebrachtem  Beton  zwischen 
Profileisen  mit  oder  ohne  Verankerung 
über  Trägern,  welche  quer  zu  den  tragenden 
Eisenbalken  gelegt  sind. 

No.  129049.  W.  Pinkemeyer,  Recklinghausen. 
Ankerdecke  aus  einem  Mörtelgusskörper 
mit  eingebettetem  Flacheisenrahmen  und 
daran  befestigten  Flach-  oder  Rundeisen. 

No.  129138.  P.  Schütz,  Stralsund.  Fenster 
mit  Kropf-Niet-Kreuzungen  und  ohne  Eck¬ 
verbindungsstücke. 

No.  129195.  J.  Dodell,  Göppingen  (Württbg.) 
Cement -Verblender  mit  senkrechten  und 
wagerechten  Nuthen  zur  Bildung  von 
Mörtelfugen 

No.  129287.  Fr.  Frazzi,  Cremona  Wider¬ 
lagerstein  für  aus  Gewölbesteinen  und 
I-Eisen  gebildete  Decken,  dessen  dem 
Gewölbestein  zugekehrte  Innenseite  ge¬ 
brochen  ist  und  am  unteren  Ende  sowuhl 
der  geneigten  oberen  Tragfläche  für  den 
Gewölbstem,  wie  der  unteren  vertikalen 
Fläche  mit  Vorsprüngen  versehen  ist. 

No.  129301.  V.  Hammeran,  Frankfurt  a.  M. 
Tresor-Mauerwerk  mit  eingelegten  Röhren 
oder  Rundstäben  aus  Eisen  oder  Stahl. 

No.  129314.  J.  Koch,  Wülfel.  Deckenstein 
mit  S-förmig  gekrümmten  Seiten-  und 
Schnittflächen. 


Für  die  Leitung  verantwortlich:  Paul  Graef,  Berlin.  —  Für  den  Anzeigenteil  verantwortlich :  Otto  Listemann,  Charlottenburg.  —  Druck  vonW.  Büxenstein,  Berlin. 


Decke  und  Wandfries  der  Halle  im  Landhause  des  Herrn  Geheimen  Regierungsrath  Kdeschke, 

Berlin,  Sigmundshof. 

QEOI^Q  ßefipiY,  BEI<Oiyi'l'lOjfg]MLE]$ 
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Jahrgang  III. 

BERLIN,  I.  April  1900. 

No.  4. 

Die  Erzeugnisse  der 

BREMER  30  30 
LINOLEUMWERKE- 
30  DELMENHORST 

sind  gediegen  in  Stoff  und  Mustern. 

Das  Fabrikzeichen, 
in  Anlehnung  an  den  Wappensehlüssel  der 
Stadt  Bremen,  ist  die 


Den  Kreisen  für 


ARCHITEKTUR  UND  KUNSTHANDWERK 

werden  Bezugsquellen  naehgewiesen  und 
Muster  sowie  Voranschläge  besorgt  durch 


BREMER  £  £  4  £ 
LINOLEUMWERKE» 

*  £  DELMENHORST 

(SCHLÜSSELMARKE) 

DELMENHORST. 
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Aktiengesellschaft  für  Marmor-Industrie 
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KIEFER  in  KIEFERSFELDEN  (Oberbayern). 

Zweigniederlassungen:  Oberalm  (Oesterreich),  Berlin  W.,  Gross-Görschenstr. 
Sägerei,  Schleiferei  und  Dreherei  mit  Wasserbetrieb. 

Ausführung  von  Steinmetz-  und  Bildhauer-Arbeiten  jeden  Umfangs 

in  allen  Steinarten. 

Marmor-Mosaikplatten  in  stilgerechten  Dessins  und  Farben. 

Grosses  Lager  in  Blöcken  und  Platten  aller  couranten  Marmorsorten. 
Specialitäten:  Carrara-,  Salzburger  und  Tiroler  Marmore^ 
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f ranz  mosembin,  Ceipzig-Gutritzscb, 

Eisenbau  Fabrik  und  Eisenglesserei. 


Special-Fabrik  für 


VUII1I!II*HI*1!  'IM!1! 
iiiitimiiiiiikiiiiliii 


Gewächshäuser,  Winter¬ 
gärten,  Warmwasser¬ 
heizungen,  Eisenhochbau¬ 
ten  mit  Säulen  in  Guss- 
u.  Schmiedeeisen,  Dach- 
constructionen,  Brücken 
u.  Uebergänge,  Treppen, 
Veranden,  Stalleinrichtun¬ 
gen,  Pavillons,  Fenster, 
Geländer  und  Thore. 


Grosses  Lager  in  I  Trägern. 

Auf  vielen  grossen  Ausstellungen  mit  ersten  Preisen  prämiirt. 


iiiiiiiiiiiiiiinr  in  uiiiiiiiiiiiiiiinnn 


☆  ☆  ☆  ☆ 


. . hihihi 


Erschienen  und  durch  alle 
Buchhandlungen  zu  beziehen: 

Hammel  -  (Happen 


für  die 

Blätter  für  Architektur 

und  Kunsthandwerk. 


sgm  mm 


Das  Stück  2  Mk. 


Martin  Oldenbourg, 

Berlin  SW.,  Friedrichstr.  23g. 


— _ _ _ _ _ _ _ 1 
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H 

Stilgerechte  Glasmalereien  f 

in  gediegener  Ausführung  jeder  Art,  speciell  für  Kirchen.  |[ 
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I  Beste  Empfehlungen  stehen  Prospekte  und  Zeichnungen  |l 

zur  Seite.  Y  gratis  und  franko.  | 

s 

Portland-Cement- Fabrik 

RÜDERSDORF. 

R.  Giimai  &  Jeserich 


Fabriken 

Rüdersdorf 


Haupt-Comptoir : 

Berlin  NW.  7 


Friedrich- 
stp.  188. 


empfehlen  ihren  bewährten  und  als  prima  Marke 
anerkannten 


„Portland-Cement“ 

sowie  ihren 

„Hydraulischen  Kalk“. 

Letzterer  wird  gedämpft  und  gemahlen,  in 
Säcken  verpackt,  in  den  Handel  gebracht.  Als 
Mauermörtel  verwandt,  giebt  dieser  Kalk  in  kurzer 
Zeit  trockene  und  feste  Wände,  und  als  Putzmörtel 
steht  er  unübertroffen  da. 

Das  bei  Putzarbeiten  mit  Weisskalk  so  häufig 
vorkommende  nachträgliche  Löschen  kleiner,  ge¬ 
sinterter  Kalktheile,  welches  meist  erst  nach  dem 
Malen  der  Decke  eintritt,  ist  bei  obigem  Material 
seiner  feinen  Mahlung  wegen  ausgeschlossen. 


Jahresproduktion : 


Portland-Cement  ca.  700  000  Fass, 
Hydraulischer  Kalk  ca.  400  000  hltr. 


Zur  Vorbeugung 
und  Vertilgung 

des  Hausschwammes 

empfehle  mein 

Dr.  H.  Zerener’s  Antimerulion. 

D.  R.-G.-M.  18777. 

Farblos,  geruchlos,  giftfrei,  feuersicher. 

Gustav  Schallehn,  chem.  Fabrik 

Magdeburg. 


■Thüringisches. 


Technikum  Jlmenau 

Höhere  und  mittlere  Fachschule  für: 
Elektro-  und  Maschinen-Ingenieure;  Elektro- 
und  Maschi  nen-Techniker  und  -Werkmeister. 

Direktor  Jentzen. 
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Reiseskizzen  von  Max  Fritsch. 
22.  Aus  Pisa  (1), 


000000@0000000®0©©©®0©©©©©@© 


Umin  für  dekorative  Kunst  und 
Kunstgewerbe  in  Stuttgart. 


Preisausschreiben. 

Das  Bestreben,  auf  alle  Gebiete 
der  dekorativen  Kunst  und  des  Kunst¬ 
gewerbes  anregend  einzuwirken,  ver¬ 
anlasst  den  Verein,  auch  die  weibliche 
Kunstfertigkeit  und  Erfindungsgabe 
durch  Veranstaltung  von  Wettbewer¬ 
ben  zu  fördern  und  zur  Entfaltung 
zu  bringen. 

Durch  die  hierfür  gestellten  Auf¬ 
gaben  sollen  nacheinander  die  ver¬ 
schiedenen  Techniken  der  weiblichen 
Handarbeiten  zur  Darstellung  gebracht 
werden. 

Für  den  ersten  hiermit  zur  Aus¬ 
schreibung  gelangenden  Wettbewerb 
wird  verlangt: 

€in  Einsatz  mit  dazu  passender 
Spitze  in  Häkelarbeit. 

Breite  der  Muster  beliebig,  Länge 
der  Arbeiten  ca.  30  cm,  mindestens 
•2  Musterwiederholungen  enthaltend. 

Material  und  Farbe  beliebig. 

Erster  Preis  M.  5o. — . 
Zweiter  ,,  M.  3o.  -. 

Dritter  „  M.  20. — . 
Einlieferungstermin:  15.  Mai  1900. 

Die  Beteiligung  an  diesem  Wett¬ 
bewerb  steht  der  gesammten  Frauen¬ 
welt  offen. 

Die  näheren  Bedingungen  sind 
kostenlos  vom  „Verein  für  dekorative 
Kunst  und  Kunstgewerbe,  Stuttgart“ 
zu  beziehen. 


: 


Im  Unterzeichneten  Verlage  erschien  soeben  vollständig: 


NEUBAUTEN  IN  NORDAMERIKA. 


Herausgegeben  \on  der  Schriftleitung  der 

BLÄTTER  FÜR  ARCHITEKTUR  UND  KUNSTHANDWERK 

PAUL  GRAEF 

Königl.  Bauinspektor. 

100  LICHTDRUCKTAFELN  MIT  GRUNDRISSEN 

UND  ERLÄUTERNDEM  TEXT. 

Mit  einem  Vorwort  von 

K.  HINCKELDEYN 

Königl.  Oberbandirektor. 

Preis  in  10  Heften  M.  60,-.  Preis  in  dauerhafter  Mappe  M.  62,50 
Das  Werk  kann  im  Ganzen  oder  in  2  Vierteljahr-Abthe.lungen  bezogen  werden. 

Im  Laufe  dieses  Jahres  wird  eine  zweite  Folge  von  5  Heften  mit  50  Tafeln  zum 
Preise  von  M.  30,—  ausgegeben.  Bestellungen  werden  schon  jetzt  entgegengenommen. 
BERLIN  SW.,  Friedrichstr.  240/241.  _  ..  ,  ,  ,, 

Julius  Becker,  Verlagshandlung. 
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Das  Technikum  Mittweida,  ein  unter 
Staatsaufsicht  stehendes  höheres  technisches 
Institut  zur  Ausbildung  von  Elektro-  und  Ma- 
schinen-Ingenieuren,  "  echnikern  und  Werk¬ 
meistern,  zählte  im  vergangenen  32.  Schuljahre 
2600  Besucher  und  zwar  im  Sommersemester 
1898:  1246  und  im  Wintersemester  1898/99: 

1354.  Der  Unterricht  in  der  Elektrotechnik  ist 
auch  in  den  letzten  Jahren  erheblich  erweitert 
und  wird  durch  die  reichhaltigen  Sammlungen, 
Laboratorien,  Werkstätten  und  Mascbinenanlagen 
etc.  sehr  wirksam  unterstützt.  Das  Sommer¬ 
semester  beginnt  am  24  April,  und  es  finden 
die  Aufnahmen  für  den  am  27.  März  beginnen¬ 
den  unentgeltlichen  Vorunterricht  von  Anfang 
März  an  wochentäglich  statt.  Ausführliches 
Programm  mit  Bericht  wird  kostenlos  vom  Sekre¬ 
tariat  des  Technikum  Mittweida  (Königreich 
Sachsen)  abgegeben.  Das  Technikum  Mitt¬ 
weida  erhielt  anlässlich  der  Sächs.-Thür.  Aus¬ 
stellung  zu  Leipzig  die  höchste  Auszeichnung, 
die  Königl.  Sächsische  Staatsmedaille,  für  her¬ 
vorragende  Leistungen  im  technischen  Unter¬ 
richtswesen. 

r  f  /  /  i  /  j  1 IJ1SJ  JLLlJJULU:JLXLlJZi 
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fertigt  billigst.  Preis!  gr  u  fr 

2T.  Lutzraann,  Dessau,  : 


32 


Anzeiger  für  Architektur  und  Kunsthandwerk. 


No.  4.  1900. 


GEOf^G  SCHMITT  f 

=  —  Decoreitionsmeiler 
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Einige  grössere  Ausführungen: 


Eisenbahn-Direktionsgebäude  Essen  a.  Ruhr. 
Friedhof-Kapelle  und 

Bismarck-Gymnasium  in  Wilmersdorf  bei  Berlin. 
Bleibtreustrasse  13,  Charlottenbur g. 

Amtsgericht  Charlottenburg,  Kantstrasse. 
Kaiserliche  Reichspost,  sämmtliche  Neubauten 
Leipziger-  und  Mauerstrasse. 


Opernhaus,  Unter  den  Linden.  Zuschauerraum, 
$  Königsloge  und  Konzertsaal. 

■'  Geschäftsgebäude  Jacob  Ravene  Söhne,  Wallstrasse, 
l  Berlin. 

%  KgL  Prinz  Heinrich-Gymnasium,  Schöneberg. 
f,  Elisabeth-Kirche,  Renovirung. 

,  Offizier-Casino  Westend 

sowie  viele  Villen,  Schlösser  und  Privatbauten  aller  Art. 


Für  die  Leitung  verantwortlich :  P  a  u  1  G  r  a  e  f,  Berlin.  —  Für  den  Anzeigentheil  verantwortlich :  O 


tto  Listemann,  Charlottenburg.  —  Druck  von  W.  Büxenstein,  Berlin. 
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Jahrgang  III. 


BERLIN,  1.  Mai  1900. 


Das  nebenstehende  Bild  ist  ein 
Abdruck  unseres  ersten  Ge- 


DELMENHORSTER  LINflLRUM 
S  LlteSfLM  AKKEC 


schäftsplakates.  »J*  Wir  haben 
darin  versucht,  das  Wort 

„DELMENHORST“ 

zu  versinnbildlichen.  Das  Bild 
zeigt  die  Delmenhorster  Land¬ 
schaft,  die  von  dem  kleinen 
Flüsschen  „Delme“  durchzogen 
ist.  —  Der  aus  der  Delme  her¬ 
vorragende  Felsen  trägt  einen 
„Horst“,  und  wie  der  Adler 
auf  dem  Bilde  aus  seinem  Horst 
den  „Schlüssel“,  das  Kenn¬ 
zeichen  unserer  Fabrikmarke, 
hinausträgt,  so  wollen  auch 
wir  bestrebt  sein,  dass  von 
Delmenhorst  mit  unsern  Er¬ 
zeugnissen  die 

„SCHLÜSSEL-MARKE“ 

zu  welcher  der  Wappenschlüssel 
der  alten  Hansastadt  Bremen 
das  Vorbild  gab,  eine  möglichst 
weite  .  Verbreitung  erfährt. 

Delmenhorst,  Ende  April  1900. 


w  Bremer  Linoleumwerke-Delmenhorst,  Delmenhorst 


Schlüssel  -  \  Lirke. 
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Bücherschrank  mit  Xylectypom- 
Verzierungen 

ausgeführt  von  der  Stuttgarter  Möbelfabrik 

Georg  Schöttle. 


XYLECTYPOM. 

Die  Reformbewegung  auf  dem  Gebiete  des  Kunstgewerbes  hat  nicht  nur  zur  Ausbildung 
einer  neuen  Formensprache,  einer  neuen  Ornamentik,  sondern  auch  zur  Entdeckung  wichtiger  neuer 
technischer  Verfahren  geführt.  Ja  man  kann  sagen,  dass  das  Aufsuchen  neuer  Zierweisen,  die 
Lust  an  technischen  Experimenten  in  dem  Schaffen  der  Künstler,  die  sich  um  die  Befruchtung 
unseres  Kunstgewerbes  bemühen,  eine  hervorragende  Rolle  spielt. 

Auf  dem  Gebiete  der  Holzbearbeitung,  der  Möbelkunst  darf  als  eine  neue  tech¬ 
nische  Errungenschaft  von  unbestreitbarer  Bedeutung  das  Xylectypomverfahren 
bezeichnet  werden.  Dieses  neue  Verfahren  ist  unmittelbar  aus  dem  Bestreben  hervorgegangen, 
von  der  Natur  gegebene  Eigenheiten  und  Reize  des  Materials  aufzuspüren  und  zu  künst¬ 
lerischer  Verzierung  zu  verwerthen.  Es  lockt  die  Decoration  gleichsam  aus  dem  Material 
selbst  heraus,  indem  es  die  Structur,  die  Maserung  des  Holzes  in  ihrer  Wirkung  für 
das  Auge  steigert,  zu  einer  richtigen  Reliefverzierung  verwandelt.  Bereits  ein  leicht  ver¬ 
wittertes  Holz  zeigt  in  der  Natur  die  Erscheinung,  dass  die  harten  Ränder  der  Jahresringe  sich 
schwach  von  den  dazwischenliegenden  Weichtheilen  abheben.  Was  hier  auf  natürlichem  Wege 
im  Lauf  einer  längeren  Entwicklung  zu  Stande  kommt,  wird  beim  Xylectypomverfahren 
in  kürzester  Zeit  mit  Hülfe  eines  sehr  einfachen  mechanischen  Processes  erreicht. 
Die  sorgfältig  geglättete  und  mit  Aetzungen  behandelte  Holzplatte  wird  einem  Sand¬ 
strahlgebläse  ausgesetzt,  das  alsbald  von  den  Weichtheilen  des  Holzes  so  viel  mit 
fortnimmt,  dass  die  harten  Holzadern  deutlich  aus  der  Fläche  heraustreten. 

Das  rein  mechanische  Verfahren  des  Xylectypom  lässt  sich  mit  Leichtigkeit  noch  mit  einem 
künstlerischen  Zierverfahren  verbinden,  indem  ausser  dem  natürlichen  Maserrelief  künstlerische 
Flachschnitzerei  angewendet  wird.  Dies  wird  durch  Aussparen  und  Abdecken  erreicht,  d.  h.  in 
der  Weise,  dass  geeignete  Ziermotive  auf  der  Holzplatte  abgegrenzt  und  vor  der  Wirkung  des 
Sandgebläses  geschützt  werden. 

Das  Xylectypom  ist  ein  Patent  der  Möbelfabrik  J.  Buyten  u.  Söhne  in  Düsseldorf  und  wird 
auch  von  der  Stuttgarter  Möbelfabrik  Georg  Schöttle  ausgenutzt.  Schon  haben  verschiedene 
namhafte  Künstler  ihre  Kräfte  in  den  Dienst  der  neuen  Technik  gestellt,  vor  allem  H.  E.  v.  Berlepsch 
in  München  und  Professor  Oeder  in  Düsseldorf.  H.  E.  v.  Berlepsch  war  bereits  im  Sommer  1898 
im  Münchener  Glaspalast  mit  einem  ganzen  Interieur  von  Xylectypommöbeln  vertreten.  Ein  Preis¬ 
ausschreiben,  dass  die  Firmen  Buyten  u.  Söhne  und  die  Stuttgarter  Möbelfabrik  Georg  Schöttle 
im  Frühjahr  vorigen  Jahres  gemeinsam  behufs  Erlangung  von  künstlerisch  werthvollen  Entwürfen 
für  Möbel  mit  Xylectypomverzierung  ausgeschrieben,  hat  eine  ganze  Reihe  tüchtiger  künstlerischer 
Kräfte  für  das  neue  Verfahren  interessirt.  Die  preisgekrönten  Entwürfe  (von  Alwin  Müller  in  Köln, 
Patriz  Huber  in  München  u.  a.)  sind  zum  Theil  bereits  ausgeführt,  zum  Theil  befinden  sie  sich 
noch  in  der  Ausführung. 


Gebr.  Regner 

BERLIN  N. 

August-Strasse  69. 

Fernsprecher  III,  8654. 

Fabrikation  patentirter  Artikel  der 
Baubranche. 

SPECI ALITÄTEN  : 
Oberfenster-OefFner 
und  Schliess-Apparate 

„Frische  Luft“ 

D.  R.-P. 

Pneum.  Thürschliesser 


mit  Sicherheits-Luftzulass. 

D.  R.-P. 

Mit  goldenen,  silbernen  Medaillen  und  Ehren¬ 
diplomen  ausgezeichnet, 
ln  Staats-,  Militair-  und  Stadtbauten  Tausende 
in  Gebrauch. 


■Thüringisches  ■ 


Technikum  Jlmenau 

Höhere  und  mittlere  Fachschule  für: 
Elektro-  und  Maschinen-Ingenieure;  Elektro- 
und  Maschinen-Techniker  und  -Werkmeister. 

Direktor  Jentzen. 

I  Staatskommissar. 


Verkleinerte  Probetafel  aus  „Architektonische  Studienarbeiten“ 

aus  dem  akademischen  Atelier  von  Constantin  Lipsius,  weil.  Geh.  Baurat  und  Professor  an  der 

Akademie  der  bildenden  Künste  in  Dresden. 

Ausgewählt  vom  Geh.  Baurat  Professor  Dr.  Wallot. 

85  Folio-Tafeln  in  Lichtdruck. 

Herausgegeben  vorn  Ausschuss  für  Veröffentlichung  von  Arbeiten  des  weil.  Lipsius'schen  Ateliers. 

Preis  in  Mappe  Mk.  36, — . 

Giibers’sche  Verlagsbuchhandlung  (J.  Bleyl  Nachf.)  Dresden- A. 


No.  5.  1900. 
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Blick  in  das  Braustüb'l  Zum  Thomasbräu 

am  Kapuzinerplatze  in  München. 

Architekt:  H.  Grassel. 

(siehe  Tafel  45  u.  46  nebst  Text  im  Hauptblatt.) 


Rollladen 

-T~  D.  R.-P.  No.  76799  «4. 

mit 

drehbaren  Stäben, 
sogen.  Kipprollladen, 
in  höchster--. 
Vollkommenheit! 

beliebige  Luft-  und  Licht¬ 
regulirung  zulässig. 

Höchste  Solidität! 

Näheres  durch  die 
illustrirten  Prospekte. 

Bad.  Jalousien-  und  Rollladen-Fabrik 

Carl  Wilh,  Fuchs,  Pforzheim. 


Fabrik  patentirter  Anstrichfarben 

jiuebneri^? 


Sh  , 
0> 
W 
IO 

bo 


-o 

Se¬ 

ts 


»  ¥  I 

\  J&M 

/kmrm 


nniinimin  1 1 1 1 1 1 .  .  1  ' .  1 


☆  ☆  ☆  ☆ 


Erschienen  und  durch  alle 

Buchhandhino-en  zu  beziehen: 

^ammgl  -  Rappen 

für  die 

Blätter  für  Architektur 

—  -  A 

und  Kunsthandwerk. 


Das  Stück  2  IVIk. 


Martin  Oldenbourg, 

Berlin  SW.,  Friedrichstr.  239. 


Königliche  Baugewerkschule  zu  Höxter  a.  Weser. 

Programme  und  Auskunft  kostenfrei  durch  die 

Direktion  der  Schule. 


.n 

Neubau  des 
Dresdener 
Bahnhofs 

35000 

Tonnen 

geliefert. 

— 


Die  Fabrik- 
Anlagen 
gestatten  so¬ 
fortige  Aus¬ 
führung  aller 
Aufträge. 


Portland-Cement-fabrik  Halle  a.  S. 


in  Halle  a.  S. 

empfiehlt  ihr  Fabrikat  von  höchster  Binde¬ 
kraft,  steter  Gleichmässigkeit  und  unbe¬ 
dingter  Volumenbeständigkeit  bei 
denkbar  günstigster  Mörtelausgiebigkeit 
zu  Hoch-  und  Wasserbauten,  Kanali- 
sirungen  und  Cementarbeiten  jeder  Art, 
langsam,  mittel  und  rasch  bindend. 


Anzeiger  für  Architektur  und  Kunsthandwerk. 


No.  5.  1900. 
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Thürbeschläge  aus  dem  neuen  Volksschulhause  in  Schwabing  bei  München. 

Architekt  Th.  Fischer. 

(zu  Tafel  35  u.  36  nebst  Text  im  Hauptblatt.) 
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L.  A.  piedinger 

Maschinen-  und  Broncewaaren-Fabrik  A.-G 

AUGSBURG. 

Eigene  Musterlager  bei  unseren  Vertretern: 
Frankfurt  a.  M.,  W.  Maus,  Architekt,  Gr.  Gallusstr.  19. 
Bremen,  Chr.  Baldewein  &  Sohn,  Am  Wall  165. 
Budapest,  Verein.  Electr.  Act.-Ges.  vorm.  Egger  &  Cie. 
Berlin  W.,  Spinn  &  Mencke,  Leipzigerstr.  83. 


. . min . . 1 1 1 1  •  1 1 1 1 


1 1 1 1 1 1 1 ■ 1 1 ■ i ■  1 1 1 1 1  ii  i 


lllllllltllllllllllllllllllllllllllllll 


II 1 1 1 1 1 1 1  1 1 1 1  1 1  1 1 1 1 1 1 1 1 1  1 1  I  1 1 1  I . 1 1  1 1  1 1  1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1  1 1 1  I  / 


V^I  s-ic  \  i  1  -'“/Ai  ''-/.Al 


Aktiengesellschaft  für  Marmor-Industrie 


KIEFER  in  KIEFERSFELDEN  (Oberbayern). 

Zweigniederlassungen:  Oberalm  (Oesterreich),  Berlin  W.,  Gross-Görschenstr.  43^ 
Sägerei,  Schleiferei  und  Dreherei  mit  Wasserbetrieb.  M 

Ausführung  von  Steinmetz-  und  Bildhauer-Arbeiten  jeden  Umfangs  Ä 

in  allen  Steinarten. 

Marmor-Mosaikplatten  in  stilgerechten  Dessins  und  Farben.  Eü 

|  Grosses  Lager  in  Blöcken  und  Platten  aller  couranten  Marmorsorten. 
Specialitäten:  Carrara-,  Salzburger  und  Tiroler  Marmore. 
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YA. 


Schutz 


Zu  beziehen  durch  die 

Cementwaarenfabrik 

von 

Max  Kunze, 

Baumeister, 

Wardau  i.  S. 


vor  m,n 

bietet  der 

drehbare  Cement  -  Schornstein  -  Verschluss 

D.  R.-G.-M.  121870 

da  er  nie  wie  die  eisernen  Essenschieber  verrosten  und  nie  durch 
Rost  zerstört  werden  kann,  er  ist  daher  unverwüstlich. 

Dieser  Schornsteinverschluss  verschliesst  die  Esse  luftdicht,  sodass 
kein  Russ  durchstäuben  kann.  Seine  praktische  j  derzeit  leichte 
und  bequeme  Handhabung  hat  denselben  überall  schnell  eingeführt. 


Vereinigte  Fabriken 

C.  MaqilPl  HeMeltem 

G.  m.  b.  H. 

Fabrik  pat.  Heizapparate,  Abth.  C. 

Unsere 

schmiedeeisernen  Rippenheizkörper 

sind  den  gusseisernen  in  jeder  Beziehung 
überlegen.  Vorzüglich  für 

Fabrikheizungen,  Trocken-  *  ❖ 

*  ❖  ❖  und  Kühlanlagen. 

Prospekte  franko  gegen  franko. 


l  Eniai-Glasur-Fark  | 

♦  weiss  und  farbig,  garantirt  blei-  und  giftfrei,  liefern  + 
^  als  Specialität  in  unübertrefflicher  Qualität  ♦ 

♦  0.  Fritze  &  Co.,  Offenbach  a.  M.  | 

♦  Anstricbmuster,  ♦ 

^  Gutachten  und  Erläuterungen  kostenlos  ^ 
+  und  postfrei. 


0.0000**00 


imrnxox 


000000 


AltertliiiiciiSS»Ä 

fertigt  billigst.  Preist  gr.  u.  fr. 

2T.  XjxxtzaaaaiTLTi,  Dessau. 


0000000 0 00 90000 00000 9000000 


Zur  Vorbeugung 
und  Vertilgung 

des  Hausschwammes 

empfehle  mein 

Dr.  H.  Zerener’s  Antimerulion. 

D.  R.-G.-M.  18777. 

Farblos,  geruchlos,  giftfrei,  feuersicher. 

Gustav  Schallelm,  chem.  Fabrik 

Magdeburg. 


Anzeiger  für  Architektur  und  Kunsthandwerk. 


Gilbers’sche  Verlagsbuchhandlung  (J.  Bleyl  Nachf.)  Dresden.- A. 


Die  Baukunst  Frankreichs. 

erausgegeben  \on  Cornelius  Gurlitt,  Kgl.  Sächs.  Hofrat,  Dr.  phil.,  Prof.  a.  d.  Kgl.  Techn.  Hochschule  zu  Dresden. 

200  Tafeln  gross  Folio  mit  Text  in  8  Lieferungen  zu  je  2 5  Mark. 

Erschienen  Lieferung  1 — 7,  Lieferung  8  erscheint  im  Juni  1900. 

Las  Werk  soll  einen  Ueberblick  über  Wert-  und  Geist  der  französischen  Baudenkmäler  geben,  und  zwar  in  einer  Ausstattung,  die  deren 
Grossartigkeit  entspricht.  Aus  der  überreichen  Fülle  bringt  es  eine  durch  des  Herausgebers  Namen  als  zweckentsprechend  und  vortrefflich  verbürgte 
Auswahl  nur  des  Bedeutendsten  und  Eigenartigsten  und  berücksichtigt  namentlich  die  durch  Ursprünglichkeit  ausgezeichneten  Bauten  der  seltener 
besuchten  Landestelle.  So  wird  vieles  mitgeteilt,  was  ausserhalb  Frankreichs  wenig  oder  gar  nicht  bekannt  ist 

^‘e  Photographischen  Aufnahmen  sind  von  unübertrefflicher  Klarheit  und  grosser  Durchsichtigkeit  in  den  Schatten,  die  Wahl  des 
Standpunktes  zeugt  von  einem  seltenen  architektonischen  und  malerischen  Feingefühl.  Der  Druck  ist  von  einer  Weichheit  und  einer  Feinheit  in 
der  wähl  der  Druckerrarbe,  dass  die  Tafeln  an  die  besten  Heliogravüren  erinnern. 

In  dem  Werke  wird  eine  Auswahl  von  Abbildungen  des  französischen  Denkmalschatzes  geboten,  die  in  sich  das  Beste  dessen  vereinigt, 
was  man  bisher  nur  mühsam  aus  zahlreichen.,  ihres  Preises  wegen  aber  nur  Wenigen  zugänglichen  Veröffentlichungen  sich  zusammensuchen  musste. 

Die  Baukunst  Span  icnSj  dargestellt  in  ihren  hervorragendsten  Werken. 

Hauptwerk:  Aufnahmen  von  Max  Junghaendel,  Text  von  Hofrat  Prof.  Dr.  Corn.  Gurlitt. 
l97  Tafeln  Licht-  und  Farbendruck,  sowie  Text  in  zwei  einfachen  Mappen  für  200  Mark,  in  zwei  eleganten  Mappen  für  21 5  Mark. 

Nachtrag:  Aufnahmen  nach  Auswahl  von  Don  Pedro  de  Madrazo,  deutscher  Text  von  Hofrat  Prof.  Dr.  Corn.  Gurlitt. 

69  Tafeln  Lichtdruck  und  Text  in  einfacher  Mappe  für  60  Mark. 

In  dem  vorliegenden  Werke,  das  nach  jahrelanger,  mühevoller  Arbeit  vor  nicht  langer  Zeit  seinen  Abschluss  gefunden  hat,  giebt  der 
Verfasser  ein  Gesamtbild  der  Baukunst  in  Spanien  von  ihren  ersten  baukünstlerisch  bemerkenswerten  Anfängen  bis  zur  Neuzeit.  Geradezu  staunens¬ 
wert  ist  der  Eindruck,  den. die  Betrachtung  der  veröffentlichten  Tafeln  bewirkt,  welche  die  hervorragendsten  Schöpfungen  der  arabischen,  maurischen, 
romanischen,  gotischen  und  Renaissance-Bauweise  nebst  jenen  eigentümlichen,  reizvollen  Konstruktions-  und  Formen-Verschmelzungen,  die  unter 
den  Namen  Mudejar  und  Plateresk  bekannt  sind,  zeigen. 

Die  Aufnahmen,  die  diesen  Abbildungen  zu  Crunde  liegen,  sind  vom  Verfasser  selbst,  unterstützt  durch  das  Entgegenkommen  der 
spanischen  Behörden  und  Fachgenossen,  während  eines  längeren  Aufenthalts  im  Lande  hergestellt.  Sie  bekundet)  einen  sicheren  Blick  ebensowohl 
für  das  in  der  Gesamterscheinung  der  Bauwerke  künstlerisch  Bedeutende  und  Wirksame,  wie  für  das  in  den  Einzelformen  Bemerkenswerte  und 
Lehrreiche.  Die  Wiedergabe  der  photographischen  Ansichten  durch  Lichtdruck  ist  eine  vorzügliche. 

Das  Werk  erschliesst  in  dieser  Gestalt,  in  Verbindung  mit  dem  knappen,  aber  lehrreichen  Text  Corn.  Gurlitts,  die  Schöpfungen 
der  Baukunst  Spaniens  weiteren  Kreisen,  bietet  Kunstfreunden  und  Gelehrten  Genuss  und  Anregung,  sowie  den  schaffenden  Künstlern  Antriebe  und 
Beiträge  für  die  Bereicherung  der  eigenen  Formensprache. 

Moderne  Fassaden-  und  Innendekorationen. 

Herausgegeben  von  Professor  Jean  Pape. 

Serie  I:  36  Foliotafeln  vorzüglichen  Lichtdrucks  in  Mappe:  3o  Mark. 

Reichhaltige  Sammlung  künstlerischer  Kompositionen  in  prächtiger  Darstellung  zum  praktischen  Gebrauche  für  Architekten,  Zeichner, 
Maler,  Bildhauer  und  Stukkateure. 

„Das  neue  Werk  hat  in  unserer  Litteratur  nicht  seinesgleichen  und  zeichnet  sich  durch  eine  geradezu  elegante  Fülle  von  Geschaffenem 
und  Entwürfen  im  Geiste  der  modernen  Richtung  aus.  (Aus  ..Zur  Gestaltung  unserer  Architektur“  von  Horst  Busse,  Deutsche  Bauhütte  1S99,  No.  5.) 

/Architektonische  Studienarbeiten 

aus  dem  akademischen  Atelier  von  Constantin  Lipsius,  weil.  Geh.  Baurat  und  Prof,  an  der  Akademie  der  bildenden  Künste  in  Dresden. 

Ausgewählt  von  Geh.  Baurat  Professor  Dr.  Wallot. 

86  Foliotafeln  in  Lichtdruck.  Preis  in  Mappe:  36  Mark. 

Herausgegeben  vom  Ausschuss  für  Veröffentlichung  von  Arbeiten  des  weil.  Lipsius’schen  Ateliers.  _ 

^  i  r  OJ.«  aus  dem  Atelier  des  Geh.  Baurat  Prof.  Dr.  P.  Wallot 

tflTWlIPTG  QGr  CriUCll  an  der  Königl.  Sächs.  Akad.  der  bild.  Künste  i.  Dresden. 

25  Tafeln  Lichtdruck  in  Mappe:  21  Mark. 

Eine  zweite  Serie  von  ea.  20  Tafeln  erscheint  Mai  1900. 

Diese  Entwürfe  bieten  durch  die  Fülle  der  darin  enthaltenen  Baugedanken  nicht  nur  dem  Baubetlissenen  ein  anregendes  Studienmaterial, 
sondern  auch  vorgeschrittene  Architekten  werden  in  ihnen  manche  Anregung  für  die  Bethätigung  ihrer  eigenen  Gestaltungsgabe  finden. _ 

Architektonische  Entwürfe  und  Aufnahmen. 

Von  Architekt  A.  L.  C.  Anger. 

36  Lichtdrucktafeln  in  Mappe  i3,5o  Mark. _ __ 

Vorlagen  für  Verzierungen  moderner  Möbel. 

Motive  für  Füllungen  Beschläge  und  sonstigen  Schmuck  moderner  Möbel,  zur  Ausführung  für  die  verschiedenartigsten  Techniken. 

Entworfen  und  gezeichnet  von  Maler  E.  H.  Walther. 

20  Tafeln  Folioformat  in  Photolithographie  und  Lichtdruck.  In  Mappe.  Preis  i5  Mark. 

Mit  dieser  Arbeit  bietet  der  in  der  Praxis  erprobte  und  bewährte  Künstler  eine  reiche  Auswahl  wertvoller  Motive  für  den  Schmuck 
moderner  Möbel  mit  besonderer  Rücksicht  auf  ihre  technische  Ausführbarkeit.  Nach  Walthers  Entwürfen  ausgeführte  Möbel  haben  auf  der  vorjährigen 
Dresdener  Kunstausstellung  ungeteilten  Beifall  gefunden  und  sind  vielfach  verkauft  worden.  Mehrere  seiner  Entwürfe  sind  von  der  Re.chskommission 
zur  Ausführung  für  die  Pariser  Weltausstellung  angenommen  worden.  Seine  Möbel  zeichnen  sich  bei  grosser  Einfachheit  aus  durch  schone 
Verhältnisse  und  eine  ansprechende  Gesamtwirkung.  Diesen  Charaker  zeigen  auch  die  vorliegenden  Arbeiten,  die  für  Architekten  und  Kunstgewerbe¬ 
treibende  eine  Fülle  eigenartiger  Ideen  zu  praktischer  Verwendung  bieten. _ 

Entwürfe  für  angewandte  Kunst. 

HerausPesreben  von  den  Werkstätten  für  künstlerisches  Musterzeichnen,  Dresden. 

S  24  Lichtdrucktafeln  in  Mappe  18  Mark. 

Diese  Sammlung  bietet  eine  Reihe  eigenartiger  und  geschmackvoller  Entwürfe  für  Flächendekoration,  die  jedem  ausübenden  Künstler 
Anregung  zur  weiteren  Ausgestaltung  geben. - - - - - - - — — 

Im  Bürgerhaus. 

Plaudereien  über  Kunst,  Kunstgewerbe  und  Wohnungsausstattung. 

Von  Hofrath  Prof.  Dr.  Cornelius  Gurlitt. 

Geh.  4  Mark,  eleg.  geb.  5  Mark. 

Eine  ebenso  unterrichtende  wie  unterhaltende  Lektüre. 


3b 


Anzeiger  für  Architektur  und  Kunsthandwerk. 


No.  5.  1900. 


Kunstschmiedearbeiten 

entworfen  und  ausgeführt  in  den  Werkstätten  von  A.  M.  Krause  zu  Berlin. 

3.  Balkon. 

Verkleinerte  Abbildung  aus  dem  Musterbuch  über  fertige  Kunstschmiedearbeiten, 
Verlag  der  Gewerbe-Buchhandlung  E.  Schürmann,  Dresden  A. 


Verlag  von  Julius  Becker,  Berlin  SW.  48,  Friedrichstrasse  240/241. 


Im  oben  genannten  Verlage  erschienen  folgende,  für  jeden  Architekten  wichtige  Werke 

LANDHÄUSER 

ausgewählt  und  herausgegeben 

von  der  Schriftleitung  der  Blätter  für  Architektur  und  Kunsthandwerk 

(PAUL  GRAEF). 

Heft  1  Heft  II 

Grunewald  bei  Berlin.  Aus  der  Umg'eg’end  Berlins. 

Je  16  Tafeln  in  Lichtdruck,  nebst  Grundrissen  und  erläutendem  Text. 

Blattgrösse:  27:34. 

STÄDTISCHE  WOHNHÄUSER 

ausgewählt  und  herausgegeben 

von  der  Schriftleitung  der  Blätter  für  Architektur  und  Kunsthandwerk 

(PAUL  GRAEF). 

Heft  I  Berlin  und  Charlottenburg. 

15  Tafeln  in  Lichtdruck,  nebst  Grundrissen  und  erläuterndem  Text. 

Es  dürfte  dem  Architekten  kaum  möglich  sein,  eine  ähnliche  Sammlung  von  guten 
Abbildungen  mustergiltiger  Vorbilder  in  gleicher  Wohlfeilheit  an  anderer  Stelle  zu  erwerben. 

Jedes  Heft  kostet  nur  Mk.  5.—.  Jedes  Heft  wird  einzeln  abgegeben. 


JAPANISCHE  MOTIVE 

für  Flächenverzierung. 

Ein  Formenschatz  für  das  Kunstgewerbe.  —  Mit  erläuterndem  Text. 

Herausgegeben  von 

Dr.  Friedrich  Deneken. 

Assistent  am  Museum  für  Kunst  und  Gewerbe  in  Hamburg. 

10  Lieferungen  zu  je  10  Lichtdrucktafeln  von  29:40  cm  Größe. 

Das  Werk  wird  je  nach  Wunsch  in  Lieferungen  zu  Mk.  5.—  oder  vollständig,  in 
Mappe,  zu  Mk.  55. —  geliefert. 

Das  Werk  enthält  sorglältigst  hergestellte  photographische  Wiedergaben  einer  sorgsam 
getroffenen  Auswahl  der  berühmten  japanischen  Zeugdruck-Schablonen.  Dem  Werke 
liegt  eine  im  Privatbesitze  befindliche  Sammlung  solcher  Schablonen  zu  Grunde.  Zu  diesem 
Grundstock  haben  in  dankenswerthem  Entgegenkommen  das  Königliche  Kunstgewerbe- 
Museum  in  Berlin  und  das  Museum  für  Kunst  und  Gewerbe  in  Hamburg  eine  Reihe 
besonders  schöner  Muster  beigesteuert. 

Das  Werk  ist  eine  Quelle  vielseitiger  Anregungen  für  jeden  Architekten,  Dekorations¬ 
maler  und  Kunsthandwerker. 


Kunstwerkstätte  für  Glasmalerei 
und  Kunstglaserei 

Richard  Schiein 

Zittau  in  Sachsen 

Selbstständig  seit  1883  Betheiligt  an  12,  zumeist  I.  Preisen 

liefert  alle  Arten  gemalter  oder  gebleiter 
Fenster  für  Kirchen,  Kapellen,  Schlösser, 
Palais,  Rathhäuser,  Villen,  Herren-  und 
Wohnzimmer,  Hotels,  Restaurants. 


URBAN  &  GOLLER 

ATELIER  FÜR  GLASMALEREI 

UND  KUNSTVERGLASUNG 
0000  DRESDEN  0000 

FRIEDRICHSTRASSE  40.  °  FERNSPRECHER  1755. 


Portland-Cement- Fabrik 

RÜDERSDORF. 

R.  Gulhmann  &  Jeserich 


Fabriken 

Rüdersdorf 

an  der 
Ostbahn. 


Haupt-Comptoir: 

Berlin  NW.  7 


Friedrich- 
str.  138. 


empfehlen  ihren  bewährten  und  als  prima  Marke 
anerkannten 

„Portland-Cement11 

sowie  ihren 

„Hydraulischen  Kalk". 

Letzterer  wird  gedämpft  und  gemahlen,  in 
Säcken  verpackt,  in  den  Handel  gebracht.  Als 
Mauermörtel  verwandt,  giebt  dieser  Kalk  in  kurzer 
Zeit  trockene  und  feste  Wände,  und  als  Putzmörtel 
steht  er  unübertroffen  da. 

Das  bei  Putzarbeiten  mit  Weisskalk  so  häufig 
vorkommende  nachträgliche  Löschen  kleiner,  ge¬ 
sinterter  Kalktheile,  welches  meist  erst  nach  dem 
Malen  der  Decke  eintritt,  ist  bei  obigem  Material 
seiner  feinen  Mahlung  wegen  ausgeschlossen. 


Jahresproduktion: 

Portland-Cement  ca.  700  000  Fass, 
Hydraulischer  Kalk  ca.  400  000  hltr. 


No.  5.  1900. 


Anzeiger  für  Architektur  und  Kunsthandwerk. 
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Reiseskizzen  von  Max  Fritsch. 

23.  Aus  Pisa  (Sta  Maria  della  Spina,  2.) 
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Preussische 

Baugewerk-Schule 

Magdeburg. 

DieseUnterrichtsanstalt  hat  im  Sommer, 
wie  im  Winter  vier  aufsteigende  Kurse. 
Das  Schulgeld  beträgt  für  das  Halbjahr 
80  Mk.  Progr.  u.  Auskunft  unentgeltl. 

Der  Director  Theobald  Müller 

Architekt. 


iiiimiinninnitiminini 


frisier  l  Rossmann 

Sehnell- 


schreibmaschine 


Erstes  deutsches  Fabrikat. 
Grösste  Dauerhaftigkeit  und 
Leistungsfähigkeit. 
Stärkste  Vervielfältigung. 
Kostenlose  Vorführung  und  Probesendung. 
Zahlreiche  Referenzen  von  Behörden, 
Rechtsanwälten  und  ersten  Firmen. 

Aktiengesellschaft 
vormals  Fristen  &  Rossmann 

Berlin  SO. 


Reichhaltigstes  Vorlagenwerk  für  moderne  Schlosser-  und  Schmiede-Arbeiten. 

Soeben  neu  erschienen 

jtäusterbuch  über  fertige  Kunstschmiede -^rbeiten. 

Von  A.  M.  Krause,  Berlin. 

78  zweiseitig  bedruckte  Tafeln  in  grösstem  Folioformat  mit  mehr  als 
SSO  Mustern  moderner  Schlosser-  und  Schmiede-Arbeiten. 

Preis  M.  15,—,  fl.  9,—. 

_  Architekten  und  Schlosser  finden  in  dem  Werke  die  reichste  Auswahl  von  Vorlagen  und  Motiven 
für  zeitgemässe  Arbeiten  in  einfacher  wie  reicher  Ausstattung  mit  den  Kostenberechnungen.  Im  Verhältniss 
zu  der  in  die  Augen  fallenden  Reichhaltigkeit  ist  der  Preis  ungemein  niedrig  zu  nennen. 

Zu  beziehen  von  der 

Gewerbe-Buchhandlung  Ernst  Schürmann,  Dresden-A.  9. 


Ml  l/"!  I  7T5 


IRRLTU  II-  I  I  I“  rv  10MP 
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%rD(K0RATI0p 


Franz  Schneider 


CTehoflieferant^ 

Sr.  Majestät  des  Königs 
Albert  von  Sachsen  und 
Ihrer  Majestät  der  Kaise¬ 
rin  „Augusta“,  Königin 
von  Preussen. 


West-Strasse  49—51, 

^LEIPZIG.* 


mobdfabrik. 


>14. 


GeQr> 

\866' 

Vp 


Centralheizungen  aller  Art 

in  anerkannt  bewährter  Ausführung. 

Aelteste  Fabrik  Thüringens  für  _ ■ — uWer^Gj-i  (l’ 

Heizungs-Anlagen.  I  II 1  V  ^ •G'X.  ' 

- ^  Eieleuchtungs- 

Ge<3r'  99  ~~  GeS^^  sow.  Acetylengas-Beleuchtungen. 

\S6®-  ^  Prospekte,  Zeugnisse  und  Referenzen, 

sowie  Kostenanschläge  gratis. 


>14. 
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Domherrnsitz  im  Dome  zu  Xanten. 

Verkleinerte  Darstellung  aus:  Hartei  &  Joseph,  Architektonische  Details  und  Ornamente  der 
kirchlichen  Baukunst  in  den  Stilarten  des  Mittelalters. 

Verlag  von  B.  Hessling,  Berlin  und  New-York. 


Königliche  Bangewerkschule  za  Höxter  a.  Weser. 

Programme  und  Auskunft  kostenfrei  durch  die 

Direktion  der"  Schule. 


frisier  &  Rossmann 

Schnell¬ 


schreibmaschine 


Erstes  deutsches  Fabrikat. 
Grösste  Dauerhaftigkeit  und 
Leistungsfähigkeit. 
Stärkste  Vervielfältigung. 
Kostenlose  Vorführung  und  Probesendung. 
Zahlreiche  Referenzen  von  Behörden, 
Rechtsanwälten  und  ersten  Firmen. 

Aktiengesellschaft 
vormals  Frister  &  Rossmann 

Berlin  SO. 


Vereinigte  Fabriken 

r  Maqilfit  Heidelberg 

G.  m.  b.  H. 

Fabrik  pat.  Heizapparate,  Abth.  C. 

Unsere 

schmiedeeisernen  Rippenheizkörper 

sind  den  gusseisernen  in  jeder  Beziehung 
überlegen.  Vorzüglich  für 

Fabrikheizungen,  Trocken-  <s>  * 

<&  «  ❖  und  Kühlanlagen.1 


Prospekte  franko  gegen  franko. 


Neubau  des 
Dresdener 
Bahnhofs 

35  000 
Tonnen 
geliefert. 


Portland-Cement-Fabrik  Halle  a.  S. 

in  Halle  a.  S. 

empfiehlt  ihr  Fabrikat  von  höchster  Binde¬ 
kraft,  steter  Gleichmässigkeit  und  unbe¬ 
dingter  Volumenbeständigkeit  bei 
denkbar  günstigster  Mörtelausgiebigkeit 
zu  Hoch-  und  Wasserbauten,  Kaaali- 
sirungen  und  Cementarbeiten  jeder  Art, 
langsam,  mittel  und  rasch  bindend. 


Die  Fabrik- 
Anlagen 
gestatten  so¬ 
fortige  Aus¬ 
führung  aller 
Aufträge. 
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Kapsel  für  einen  Ehrenbürgerbrief. 

Ausgeführt  nach  Entwurf  und  unter  Leitung  des  Stadt-Bauinspektors  Rehorst  durch  die  Edel¬ 
schmiede  Wratzke  &  Steiger  zu  Halle  a.  S. 

Material:  Silber  helloxyd  gebürstet,  Schrifttafel  matt  vergoldet.  Die  Ornamente  und  die  auf  die 
Deckel  aufgelegten  Blätter  sind  zartgrau  oxydirt,  letztere  umschliessen  je  einen  dunkelen  Amethysten. 
Die  auf  der  Fußplatte  liegende,  mit  dem  Stadtwappen  von  Eisenach  geschmückte  silberne  Kapsel 

enthält  das  der  Urkunde  angehängte  Stadtsiegel. 


Centralheizungen  aller  Art  * 

in  anerkannt  bewährter  Ausführung. 

Aelteste  Fabrik  Thüringens  für 
Heizungs-Anlagen. 


'U- 


U*  8- 


Ge<3r- 

\8©6' 


Ge<3r' 

\Q&&- 


GeseU8^f^ne\\ofen 


l\versQeV 


'i’C' 


Elektr. 

Beleuchtungs- 

Anlagen,  sow.  Acetylengas-Beleuchtungen. 
Prospekte,  Zeugnisse  und  Referenzen, 
sowie  Kostenanschläge  gratis. 


lRNST  TEICHERT,  Ofen-  und  Porzellanfabrik 

Cölln-Meissen  (Sachsen) 


Telegr  Adr  I  Empfehle  als  neue  Specialität: 

Ernst  Teichert,  I  Glasirtß  Wandplatten  (Fliesen)  für  Küchen,  Läden,  Baderäume  etc.  in  glatt 
Cöllnelbe,  fl  und  reliefirt,  mit  eingestreuten  Farben,  mit  einfarbigen  oder  bunten  Druckmustern 
unter  Glasur.  Reiche  Auswahl  geschmackvoller  Muster.  Meine  Fliese  besteht  aus 
besonders  hart  gebranntem  Material! 

Ferner:  Chamotte-Porzellan-Oefen,  Kamine,  Mäntel  für  Centralheizungskörper, 
Gas-Kamine  etc.  in  grosser  Auswahl.  POrzellan-GebraUChSg’eSChipre, 
spec.  mit  Meissner  Zwiebelmuster-Malerei  (blau  unter  Glasur). 


Fernsprech- 
Anschluss: 
Meissen  No.  7. 


•  DRESDEN:  Könis  Johannstr.,  Ecke  Grosse  Schiessgasse. 

INltJUtJIldgtJIl.  o  o  o  o'  o  MÜNCHEN  I  Bayerstrasse  73. 
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II®  III 
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orksteinplatten 

vorzüglich  isoürendes  Baumaterial 
bestes,  reines  Fabrikat,  ohne  geringwerthige  Zuthaten. 


■  m 


R.  Stumpf,  Leipzig-Plagwitz.  6. 
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Portland-Cement- Fabrik 

RÜDERSDORF. 

R.  Mmm  &  Jeserich 


Fabriken: 

Rüdersdorf 


Haupt-Comptoir  : 

Berlin  NW.  7 


Friedrich- 
str.  138. 


empfehlen  ihren  bewährten  und  als  prima  Marke 
anerkannten 

„Portland-Cement“ 

sowie  ihren 

„Hydraulischen  Kalk“. 

Letzterer  wird  gedämpft  und  gemahlen,  in 
Säcken  verpackt,  in  den  Handel  gebracht.  Als 
Mauermörtel  verwandt,  giebt  dieser  Kalk  in  kurzer 
Zeit  trockene  und  feste  Wände,  und  als  Putzmörtel 
steht  er  unübertroffen  da. 

Das  bei  Putzarbeiten  mit  Weisskalk  so  häufig 
vorkommende  nachträgliche  Löschen  kleiner,  ge¬ 
sinterter  Kalktheile,  welches  meist  erst  nach  dem 
Malen  der  Decke  eintritt,  ist  bei  obigem  Material 
seiner  feinen  Mahlung  wegen  ausgeschlossen. 


Jahresproduktion: 

Portland-Cement  ca.  700  000  Fass, 
Hydraulischer  Kalk  ca.  400  000  hltr. 
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Preussische 

Baugewerk-Sehule 

Magdeburg. 

Diese  Unterrichtsanstalt  hat  im  Sommer, 
wie  im  Winter  vier  aufsteigende  Kurse. 
Das  Schulgeld  beträgt  für  das  Halbjahr 
80  Mk.  Progr.  u.  Auskunft  unentgeltl. 

Der  Director  Theobald  Müller 

Architekt. 
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»♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦< _ 

!  Emaille-Glasur-Farbe  f 

♦  weiss  und  farbig,  garantirt  blei-  und  giftfrei,  liefern  ^ 
^  als  Specialität  in  unübertrefflicher  Qualität  ^ 

♦  0.  Fritze  &  Co.,  Ottenbach  a.  M.  ♦ 

♦  Anstrichmuster,  ♦ 

J  Gutachten  und  Erläuterungen  kostenlos  i 

und  postfrei.  + 

■♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦■ 
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Gilbers’sche  Verlagsbuchhandlung  (J.  Bleyl  Nachf.)  Dresden.-A. 


Die  Baukunst  Frankreichs. 


Herausgegeben  von  Cornelius  Gurlitt,  Kgl.  Sachs.  Hofrat,  Dr.  phil.,  Prof.  a.  d.  Kgl.  Techn.  Hochschule  zu  Dresden. 

200  Tafeln  gross  Folio  mit  Text  in  8  Lieferungen  zu  je  25  Mark. 

Erschienen  Lieferung  i — 7,  Lieferung  8  erscheint  im  Juni  1900. 

Das  Werk  soll  einen  Ueberbhck  über  Wert  und  Geist  der  französischen  Baudenkmäler  geben,  und  zwar  in  einer  Ausstattung  die  deren 

SZÄ'  ÄS-  Überreichen  Fülle  bring,  es  eine  durch  des  Herausgeber,  Namen  als  aw’ecken, sprechend  und  vortreS  , eibürg," 

besMhtin  Landesteded  Sn  lird  V  E'?ei’,rt.lSst"1  »"d  berücksichtig,  namentlich  die  durch  Ursprünglichkeit  ausgezeichneten  Bauten  der  seltener 
besuchten  Landestelle.  So  wird  vieles  mitgeteilt,  was  ausserhalb  Frankreichs  wenig  oder  gar  nicht  bekannt  ist 

St»nHn.,nlrt«  PhotograPhlschen  Aufnahmen  sind  von  unübertrefflicher  Klarheit  und  grosser  Durchsichtigkeit  in  den  Schatten,  die  Wahl  des 
Standpunktes  zeugt  von  einem  se  tenen  architektonischen  und  malerischen  Feingefühl.  Der  Druck  ist  von  einer  Weichheit  und  einer  Feinheit  in 
der  Wahl  der  Druckerfarbe,  dass  die  Tafeln  an  die  besten  Heliogravüren  erinnern  reinneit  m 

In  dem  Werke  wird  eine  Auswahl  von  Abbildungen  des  französischen  Denkmalschatzes  geboten,  die  in  sich  das  Beste  dessen  vereinigt 
was  man  bisher  nur  mühsam  aus  zahlreichen,  ihres  Preises  wegen  aber  nur  Wenigen  zugänglichen  Veröffentlichungen  sich  zusammensuchen  musste’. 

Die  Baukunst  Spaniens,  dargestellt  in  ihren  hervorragendsten  Werken. 

„  .  .  ...  Hauptwerk:  Aufnahmen  von  Max  Junghaendel,  Text  von  Hofrat  Prof.  Dr.  Corn.  Gurlitt. 

197  1  ateln  Licht-  und  Farbendruck,  sowie  Text  in  zwei  einfachen  Mappen  für  200  Mark,  in  zwei  eleganten  Mappen  für  21 5  Mark. 
Nachtrag:  Aufnahmen  nach  Auswahl  von  Don  Pedro  de  Madrazo,  deutscher  Text  von  Hofrat  Prof.  Dr.  Corn.  Gurlitt. 

69  Tafeln  Lichtdruck  und  Text  in  einfacher  Mappe  für  60  Mark. 

^  ^em  vorPe8enc^en  Werke,  das  nach  jahrelanger,  mühevoller  Arbeit  vor  nicht  langer  Zeit  seinen  Abschluss  gefunden  hat,  giebt  der 
Verfasser  ein  Gesamtbild  der  Baukunst  in  Spanien  von  ihren  ersten  baukünstlerisch  bemerkenswerten  Anfängen  bis  zur  Neuzeit.  Geradezu  staunens¬ 
wert  ist  der  Eindruck,  den  die  Betrachtung  der  veröffentlichten  Tafeln  bewirkt,  welche  die  hervorragendsten  Schöpfungen  der  arabischen,  maurischen, 
romanischen,  gotischen  und  Renaissance-Bauweise  nebst  jenen  eigentümlichen,  reizvollen  Konstruktions-  und  Formen-Verschmelzungen,  die  unter 
den  Namen  Mudejar  und  Plateresk  bekannt  sind,  zeigen. 

Die  Aufnahmen,  die  diesen  Abbildungen  zu  Grunde  liegen,  sind  vom  Verfasser  selbst,  unterstützt  durch  das  Entgegenkommen  der 
spanischen  Behörden  und  Fachgenossen,  während  eines  längeren  Aufenthalts  im  Lande  hergestellt.  Sie  bekunden  einen  sicheren  Blick  ebensowohl 
für  das  in  der  Gesamterscheinung  der  Bauwerke  künstlerisch  Bedeutende  und  Wirksame,  wie  für  das  in  den  Einzelformen  Bemerkenswerte  und 
Lehrreiche.  Die  Wiedergabe  der  photographischen  Ansichten  durch  Lichtdruck  ist  eine  vorzügliche. 

Das  Werk  erschliesst  in  dieser  Gestalt,  in  Verbindung  mit  dem  knappen,  aber  lehrreichen  Text  Corn.  Gurlitts,  die  Schöpfungen 
der  Baukunst  Spaniens  weiteren  Kreisen,  bietet  Kunstfreunden  und  Gelehrten  Genuss  und  Anregung,  sowie  den  schaffenden  Künstlern  Antriebe  und 
Beiträge  für  die  Bereicherung  der  eigenen  Formensprache. 

Moderne  Fassaden-  und  Innendekorationen. 

Herausgegeben  von  Professor  Jean  Pape. 

Serie  I:  36  Foliotafeln  vorzüglichen  Lichtdrucks  in  Mappe:  3o  Mark. 

Reichhaltige  Sammlung  künstlerischer  Kompositionen  in  prächtiger  Darstellung  zum  praktischen  Gebrauche  für  Architekten,  Zeichner, 
Maler,  Bildhauer  und  Stukkateure. 

„Das  neue  Werk  hat  in  unserer  Litteratur  nicht  seinesgleichen  und  zeichnet  sich  durch  eine  geradezu  elegante  Fülle  von  Geschaffenem 
und  Entwürfen  im  Geiste  der  modernen  Richtung  aus.  (Aus  „Zur  Gestaltung  unserer  Architektur“  von  Horst  Busse,  Deutsche  Bauhütte  1899,  No.  5.) 

/Architektonische  $tudienarbeiten 

aus  dem  akademischen  Atelier  von  Constantin  Lipsius,  weil.  Geh.  Baurat  und  Prof,  an  der  Akademie  der  bildenden  Künste  in  Dresden. 

Ausgewählt  von  Geh.  Baurat  Professor  Dr.  Wallot. 

86  Foliotafeln  in  Lichtdruck.  Preis  in  Mappe:  36  Mark. 

Herausgegeben  vom  Ausschuss  für  Veröffentlichung  von  Arbeiten  des  weil.  Lipsius’schen  Ateliers. 


ET n  4- nfo  fl ö n  Q^i  irlSoPOnrloil  aus  ^em  Atelier  des  Geh.  Baurat  Prof.  Dr.  P.  Wallot 
LlllWUl  TC  UCI  OlUUIv/l  CMUCIl  an  der  Königl.  Sachs.  Akad.  der  bild.  Künste  i.  Dresden. 

25  Tafeln  Lichtdruck  in  Mappe:  21  Mark. 

Eine  zweite  Serie  von  ca.  20  Tafeln  erscheint  Mai  1900. 


Diese  Entwürfe  bieten  durch  die  Fülle  der  darin  enthaltenen  Baugedanken  nicht  nur  dem  Baubeflissenen  ein  anregendes  Studienmaterial, 
sondern  auch  vorgeschrittene  Architekten  werden  in  ihnen  manche  Anregung  für  die  Bethätigung  ihrer  eigenen  Gestaltungsgabe  finden. 

Architektonische  Entwürfe  und  Aufnahmen. 

Von  Architekt  A.  L.  C.  Anger. 

36  Lichtdrucktafeln  in  Mappe  i3,5o  Mark. 

Vorlagen  für  Verzierungen  moderner  Möbel. 

Motive  für  Füllungen,  Beschläge  und  sonstigen  Schmuck  moderner  Möbel,  zur  Ausführung  für  die  verschiedenartigsten  Techniken. 

Entworfen  und  gezeichnet  von  Maler  E.  H.  Walther. 

20  Tafeln  Folioformat  in  Photolithographie  und  Lichtdruck.  In  Mappe.  Preis  i5  Mark. 

Mit  dieser  Arbeit  bietet  der  in  der  Praxis  erprobte  und  bewährte  Künstler  eine  reiche  Auswahl  wertvoller  Motive  für  den  Schmuck 
moderner  Möbel,  mit  besonderer  Rücksicht  auf  ihre  technische  Ausführbarkeit,  Nach  Walthers  Entwürfen  ausgeführte  Möbel  haben  auf  der  vorjährigen 
Dresdener  Kunstausstellung  ungeteilten  Beifall  gefunden  und  sind  vielfach  verkauft  worden.  Mehrere  seiner  Entwürfe  sind  von  der  Reichskommission 
zur  Ausführung  für  die  Pariser  Weltausstellung  angenommen  worden.  Seine  Möbel  zeichnen  sich  bei  grosser  Einfachheit  aus  durch  schöne 
Verhältnisse  und  eine  ansprechende  Gesamtwirkung.  Diesen  Charaker  zeigen  auch  die  vorliegenden  Arbeiten,  die  für  Architekten  und  Kunstgewerbe- 
treibende  eine  Fülle  eigenartiger  Ideen  zu  praktischer  Verwendung  bieten. _ ___ _ 

Entwürfe  für  angewandte  Kunst. 

Herausgegeben  von  den  Werkstätten  für  künstlerisches  Musterzeichnen,  Dresden. 

24  Lichtdrucktafeln  in  Mappe  18  Mark. 

Diese  Sammlung  bietet  eine  Reihe  eigenartiger  und  geschmackvoller  Entwürfe  für  Flächendekoration,  die  jedem  ausübenden  Künstler 
Anregung  zur  weiteren  Ausgestaltung  geben.  _ _ _ _ _ 

Im  Bürgerhaus. 

Plaudereien  über  Kunst,  Kunstgewerbe  und  Wohnungsausstattung. 

Von  Hofrath  Prof.  Dr.  Cornelius  Gurlitt. 

Geh.  4  Mark,  eleg.  geh.  5  Mark. 

Eine  ebenso  unterrichtende  wie  unterhaltende  Lektüre. 
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entworfen  und  ausgeführt  in  den  Werkstätten 
von  A.  M.  Krause  zu  Berlin. 

4.  Treppengeländer. 

Verkleinerte  Abbildung  aus  dem  Musterbuch 
über  fertige  Kunstschmiedearbeiten,  Verlag 
der  Gewerbe-Buchhandlung  E.  Schürmann, 
Dresden- A. 


Leonardo  di  Pol,  Leipzig. 

Gegr.  1880.  Römischer  Mosaik-,  Gegr.  i880. 
Terrazzoguss-  und  Kunstmarmor-Fabrik. 

Prämilrt  mit  der  Gold.  Medaille  der  Sächs.-Thlir.  Industrie¬ 
ll.  Gewerbe-Ausstellung. 

Römischer  Mosaik 

auch  in  reicher  Ausführung  (Bilder  und 
Ornamente). 

Bömische  Mosaik-  und  Terrazzo -Fussböden, 

Wandbekleidungen 

in  Stuckmarmor  und  Stucco  lustro. 

Zur  Vorbeugung 
und  Vertilgung 

des  Haussehwammes 

empfehle  mein 

Dr.  H.  Zerener’s  Antimerulion. 

D.  R.-G.-M.  18777. 

Farblos,  geruchlos,  giftfrei,  feuersicher. 

Gustav  Schallehn,  chem.  Fabrik 

Magdeburg. 


Neue  Patente. 

Mitgetheilt  durch  das  Patent-Bureau  des  König¬ 
lichen  Geh.  Commissions-Rathes  F.  C.  Glaser 
in  Berlin  SW.,  Lindenstraße  80  I. 

Vorstehende  Firma  ertheilt  bereitwilligst  den  Herren 
Abnehmern  der  „Blätter  für  Architektur  und  Kunsthand¬ 
werk“  kostenfreie  Auskunft  über  Patent-Angelegenheiten 
des  In-  und  Auslandes,  sofern  zeitraubende  Arbeiten 
hierdurch  nicht  entstehen. 


In  der  Zeit  vom  l.  Mai  bis  zum  17.  Mai  1900 
gelangten  folgende  Patente  und  Gebrauchsmuster  zur 
Anmeldung  und  Eintragung: 


Klasse. 

Gegenstand. 

37 

H.  22453.  A.  ten  Hompel,  Recklinghausen. 
Durchfahrbare  Becherwerke  oder  dgl.  ent- 
entleerbarer  Kammer-Silo.  15.  7.  99. 

37 

B.  23575.  St.  Dr.  Ritter  v.  Bielinski,  I.em- 
berg.  Verfahren  zur  Herstellung  von  Mauern, 
flachen  oder  gewölbten  Decken,  Pfeilern 
und  dgl.  18.  10.  98. 

37 

F.  12169.  K.  f  eig  &  G.  Damme,  Dresden-A. 
Trittbrett  mit  Belag  aus  steinartiger  Masse, 
insbesondere  für  Holztreppen.  23.  8.  99. 

K.  173G0.  M.  Kromrey  &  Frau  E.  Magnus, 
Kamm  i.  Pomm.  ln  einen  Erker  umzu¬ 
wandelndes  Fenster.  3.  12.  98. 

37 

37 

No.  132797.  R  Warnebold  &  Na'se,  Berlin. 
Ziegelflachgewölbe  aus  an  den  Köpfen  ab¬ 
geschrägten  Steinen  mit  in  einer  Richtung 
schräg  verlaufenden  Stirnfugen,  zur  Er¬ 
zielung  des  Verbandes  aus  Steinen  nur 
einer  Grösse. 

37 

No.  132919.  C.  Reinsch,  Dresden.  Aus  einem 
oder  zwei  parallel  gerichteten  Schrauben¬ 
bolzen  mit  auf  denselben  gleitend  geführten, 
gegen  einander  anzuziehenden  Backen  be¬ 
stehende  Spannvorrichtung  für  im  Winkel 
gebogene,  an  ihrem  Scheitelpunkt  fest  zu 
vereinigende  Spannstreben  an  Eisenkon¬ 
struktionen  aller  Art. 

37 

No.  133202.  0.  Wilk,  Eisenach.  Auf  Bogen¬ 
oder  Parabel -Trägern  ruhende  Treppen¬ 
stufen,  deren  Abstand  durch  die  Vertikal¬ 
streben  der  Träger  gebildet  wird. 

37 

No.  13321S.  F.  Börner,  Frankfurt  a.  M.  Be- 
kleidungsplatten  für  Dächer,  Wände  und 
dg).,  aus  einem  Stück,  mit  je  zwei  nach 
oben  und  unten  eingebogenen  Rändern  zur 
unsichtbaren  Nagelbefestigung  und  festen 
Ineinanderfiigung. 

No.  133225.  W.  Genenger,  Krefeld.  Unter¬ 
halb  des  Daches  angeordnete  Schutzdecke 
aus  dachseits  imprägnirter  Pappe. 

37 

37 

No.  133250.  F.  Stelter,  Amelinghausen.  Dach¬ 
platte  mit  auf  der  Oberseite  ausgearbeiteter, 
mit  Baumwolle  ausgefüllter  Nutlrund  einem 
entsprechend  geformten,  halbirten  Falz  auf 
der  Unterseite. 

37 

No.  133404.  Servais  &  Co.,  Witterschiick  bei 
Bonn.  Aus  z.wei  od.  mehr,  leicht  trennbaren 
Theilen  bestehender  Verblendstein.  11.10.99. 

37 

No.  133504.  K.  Thomann,  Halle  a.  S.  Ce- 
mentdachplatte  mit  auf  der  unteren  Seite 
schräg  angeordneten  Wasserabführungs¬ 
rippen  zwischen  den  Verstärkungsrippen. 
IG.  8.  99. 

37 

No.  133642.  J  Schratweiser.  Brooklyn.  Me¬ 
tallbleche  als  Ersatz  für  Latten  in  Wand¬ 
putzflächen,  mit  langgestreckten  recht¬ 
eckigen,  parallel  zu  einander  laufenden 
Schhtzöffnungen,  deren  Ränder  aufgeworfen 
und  umgebörtelt  sind.  22.  1.  1900. 

37 

No.  133718.  L.  Meyer  &  F.  Grote,  Oerling¬ 
hausen.  Ueber  einen  Pfosten  zu  schiebendes 
Einsatzstück  mit  seitlichen  Befestigungs¬ 
lappen  zur  Verbindung  von  Geländer- 
theilen.  14.  3.  1900. 

37 

No.  133721.  E.  Marugg,  Aue  i.  S.  Einschiebe- 
gewölbeplatten  mit  leiterförmigem  Band¬ 
eisengerippe  als  Einlage.  20.  3.  1900. 

Kleine’sche  Decke. 
Gewölbeträger  -  Decke 

(früher  Schürmann’sche). 

Bestbewährte  ebene  Steindecken  von  zuverlässiger  Konstruktion.  Vertrieb  der  Gewölbeträger 
ohne  besondere  Patentgebühren.  Vertreter  in  allen  Bezirken. 

Patentinhaber:  Kleine  &  Stapf,  Berlin  W.,  Lützow-Ufer  5a. 


? ranz  Schneider 


Hoflieferant^ 

Sr.  Majestät  des  Königs 
Albert  von  Sachsen  und 
Ihrer  Majestät  der  Kaise¬ 
rin  „Augusta“,  Königin 
von  Preussen. 


West-Strasse  49—51, 

^LEIPZIG.* 


Möbelfabrik. 


Ullersdorfer  Werke 

Kunstziegel-  und  Thonwaaren  -  Fabrik 

Nleder-Ullersdorf,  Kreis  Sorso  N.-L. 
(Station  der  Nebeneisenbahn  Hansdorf-Priebus) 
fertigen  und  empfehlen: 

Thonwaaren  für  Architekturzwecke, 

Verblend-  u.  Formsteine  feinst.  Qualität, 

in  allen  Farben  und  Glasuren. 


Jährlich  12  Nummern. 


ANZEIGER 


Anzeigen 

pro  Seite  M.  200  netto 


FÜR  ARCHITEKTUR  UND 

\ 

KUNSTHANDWERK. 


Geschäftstelle: 

O.  Listemann,  Charlottenburg,  Bleibtreustr.  7. 

Beiblatt 

der 

Blätter  für  Architektur  und  Kunsthandwerk. 

Verlag  von 

Martin  Oldenbourg,  Friedrichstr.  239. 

Jahrgang  III. 

BERLIN,  1.  Juli  1900. 

No.  7. 

- 
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DELMENHORSTER 


Das  nebenstehende  Bild  ist  ein 
Abdruck  unseres  ersten  Ge¬ 
schäftsplakates.  Wir  haben 
darin  versucht,  das  Wort 

„DELMENHORST“ 

zu  versinnbildlichen.  Das  Bild 
zeigt  die  Delmenhorster  Land¬ 
schaft,  die  von  dem  kleinen 
Flüsschen  „Delme“  durchzogen 
ist.  —  Der  aus  der  Delme  her¬ 
vorragende  Felsen  trägt  einen 
„Horst“,  und  wie  der  Adler 
auf  dem  Bilde  aus  seinem  Horst 
den  „Schlüssel“,  das  Kenn¬ 
zeichen  unserer  Fabrikmarke, 
hinausträgt,  so  wollen  auch 
wir  bestrebt  sein,  dass  von 
Delmenhorst  mit  unsern  Er¬ 
zeugnissen  die 

„SCHLÜSSEL-MARKE“ 

zu  welcher  der  Wappenschlüssel 
der  alten  Hansastadt  Bremen 
das  Vorbild  gab,  eine  möglichst 
weite  Verbreitung  erfährt. 

Delmenhorst,  Ende  April  J900. 


v\N0if£ 


* 


c  " 
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Bremer  Linoleumwerke-Delmenhorsf,  Delmenhorst 

Schlüssel  - 
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Bücherschrank  mit  Xylectypom- 
Verzierungen 

ausgeführt  von  der  Stuttgarter  Möbelfabrik 

Georg  Schüttle. 


XYLECTYPOM. 

& 

Die  Reformbewegung  auf  dem  Gebiete  des  Kunstgewerbes  hat  nicht  nur  zur  Ausbildung 
einer  neuen  Formensprache,  einer  neuen  Ornamentik,  sondern  auch  zur  Entdeckung  wichtiger  neuer 
technischer  Verfahren  geführt.  Ja  man  kann  sagen,  dass  das  Aufsuchen  neuer  Zierweisen,  die 
Lust  an  technischen  Experimenten  in  dem  Schaffen  der  Künstler,  die  sich  um  die  Befruchtung 
unseres  Kunstgewerbes  bemühen,  eine  hervorragende  Rolle  spielt. 

Auf  dem  Gebiete  der  Holzbearbeitung,  der  Möbelkunst  darf  als  eine  neue  tech¬ 
nische  Errungenschaft  von  unbestreitbarer  Bedeutung  das  Xylectypomverfahren 
bezeichnet  werden.  Dieses  neue  Verfahren  ist  unmittelbar  aus  dem  Bestreben  hervorgegangen, 
von  der  Natur  gegebene  Eigenheiten  und  Reize  des  Materials  aufzuspüren  und  zu  künst¬ 
lerischer  Verzierung  zu  verwerthen.  Es  lockt  die  Decoration  gleichsam  aus  dem  Material 
selbst  heraus,  indem  es  die  Structur.  die  Maserung  des  Holzes  in  ihrer  Wirkung  für 
das  Auge  steigert,  zu  einer  richtigen  Reliefverzierung  verwandelt.  Bereits  ein  leicht  ver¬ 
wittertes  Holz  zeigt  in  der  Natur  die  Erscheinung,  dass  die  harten  Ränder  der  Jahresringe  sich 
schwach  von  den  dazwischenliegenden  Weichtheilen  abheben.  Was  hier  auf  natürlichem  Wege 
im  Lauf  einer  längeren  Entwicklung  zu  Stande  kommt,  wird  beim  Xylectypomverfahren 
in  kürzester  Zeit  mit  Hülfe  eines  sehr  einfachen  mechanischen  Processes  erreicht. 
Die  sorgfältig  geglättete  und  mit  Aetzungen  behandelte  Holzplatte  wird  einem  Sand¬ 
strahlgebläse  ausgesetzt,  das  alsbald  von  den  Weichtheilen  des  Holzes  so  viel  mit 
fortnimmt,  dass  die  harten  Holzadern  deutlich  aus  der  Fläche  heraustreten. 

Das  rein  mechanische  Verfahren  des  Xylectypom  lässt  sich  mit  Leichtigkeit  noch  mit  einem 
künstlerischen  Zierverfahren  verbinden,  indem  ausser  dem  natürlichen  Maserrelief  künstlerische 
Flachschnitzerei  angewendet  wird.  Dies  wird  durch  Aussparen  und  Abdecken  erreicht,  d.  h.  in 
der  Weise,  dass  geeignete  Ziermotive  auf  der  Holzplatte  abgegrenzt  und  vor  der  Wirkung  des 
Sandgebläses  geschützt  werden. 

Das  Xylectypom  ist  ein  Patent  der  Möbelfabrik  J.  Buyten  u.  Söhne  in  Düsseldorf  und  wird 
auch  von  der  Stuttgarter  Möbelfabrik  Georg  Schöttle  ausgenutzt.  Schon  haben  verschiedene 
namhafte  Künstler  ihre  Kräfte  in  den  Dienst  der  neuen  Technik  gestellt,  vor  allem  H.  E.  v.  Berlepsch 
in  München  und  Professor  Oeder  in  Düsseldorf.  H.  E.  v.  Berlepsch  war  bereits  im  Sommer  1898 
im  Münchener  Glaspalast  mit  einem  ganzen  Interieur  von  Xylectypommöbeln  vertreten.  Ein  Preis¬ 
ausschreiben,  dass  die  Firmen  Buyten  u.  Söhne  und  die  Stuttgarter  Möbelfabrik  Georg  Schöttle 
im  Frühjahr  vorigen  Jahres  gemeinsam  behufs  Erlangung  von  künstlerisch  werthvollen  Entwürfen 
für  Möbel  mit  Xylectypomverzierung  ausgeschrieben,  hat  eine  ganze  Reihe  tüchtiger  künstlerischer 
Kräfte  für  das  neue  Verfahren  interessirt.  Die  preisgekrönten  Entwürfe  (von  Alwin  Müller  in  Köln, 
Patriz  Huber  in  München  u.  a.)  sind  zum  Theil  bereits  ausgeführt,  zum  Theil  befinden  sie  sich 
noch  in  der  Ausführung. 


Centralheizungen  aller  Art 

in  anerkannt  bewährter  Ausführung. 

Aelteste  Fabrik  Thüringens  für 

Heizungs-Anlagen.  _  [  j|  I  t  ^ 

*«s° 9 
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Prospekte,  Zeugnisse  und  Referenzen, 
'äW  sowie  Kostenanschläge  gratis. 


Schutz 

Zu  beziehen  durch  die 

Cementwaarenfabrik 

von 

Max  Kunze, 

Baumeister, 

Werdau  i.  S. 


vor  Feuersgefahr  — 

bietet  der 

drehbare  Cement  •  Schornstein  -  Verschluss 

D.  R.-G.-lYI.  121870 

da  er  nie  wie  die  eisernen  Essenschieber  verrosten  und  nie  durch 
Rost  zerstört  werden  kann,  er  ist  daher  unverwüstlich. 

Dieser  Schornsteinverschluss  verschliesst  die  Esse  luftdicht,  sodass 
kein  Russ  durchstäuben  kann.  Seine  praktische,  jtderzeit  leichte 
und  bequeme  Handhabung  hat  denselben  überall  schnell  eingeführt. 


■Thüringisches* 


Technikum  Jlmenau 

Höhere  und  mittlere  Fachschule  für: 
F.lektro-  und  Maschinen-lngenieure;  Elektro- 
und  Maschinen-Techniker  und  -Werkmeister. 

Direktor  Jentaen. 

Staatskommissar. 


Preussische 

Baugewerk-Schule  j 

Magdeburg. 

Diese  Unterrichtsanstalt  hat  im  Sommer,  § 
wie  im  Winter  vier  aufsteigende  Kurse.  § 
Das  Schulgeld  beträgt  für  das  Halbjahr  § 
80  Mk.  Progr.  u.  Auskunft  unentgeltl.  | 

Der  Director  Theobald  Müller  j 

Architekt. 

. . .  .■  •  '  'nimnriH  n  n  ' ' nn: . um:",,- 


Leonardo  di  Pol,  Leipzig. 

Gegr.  1880.  Römischer  Mosaik-,  Gegr.  isso. 
Terrazzoguss-  und  Kunstmarmor- Fabrik. 

Prämilrt  mit  der  Gold.  Medaille  der  Sächs.-ThUr.  Industrie¬ 
ll.  Gewerbe-Ausstellung. 

Römischer  Mosaik 

auch  in  reicher  Ausführung  (Bilder  und 
Ornamente). 

Römische  Mosaik-  und  Terrazzo -Fussböden, 

Wandbekleidungen 

in  Stuckmarmor  und  Stucco  lustro. 


Näheres  durch  die 
illustrirten  Prospekte. 

Bad  Jalousien-  und  Rollladen-Fabrik 

Carl  Willi.  Puchs,  Pforzheim. 


No.  7.  1900. 
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Jfeuer  Rollladen 

-?*-  D.  R.-P.  No.  76799  - >=f- 

mit 

drehbaren  Stäben, 
sogen.  Kipprollladen, 

in  höchster^—. 
Vollkommenheit! 

Beliebige  Luft-undLicht- 
regulirung  zulässig. 

Höchste  Solidität! 


Portal  des  südlichen  Querschiffes  vom  Münster  zu  Strassburg. 

Verkleinerte  Darstellung  aus:  Hartei  &  Joseph,  Architektonische  Details  und  Ornamente  der 
kirchlichen  Baukunst  in  den  Stilarten  des  Mittelalters. 

Verlag  von  B.  Hessling,  Berlin  und  New-York. 


RNST  TEICHERT,  Ofen-  und  Porzellanfabrik 

Cölln-Meissen  (Sachsen) 


Telegr.-Adr.: 
Ernst  Teichert, 
Cöllnelbe. 


Fernsprech- 
Anschluss: 
Meissen  No.  7. 


Empfehle  als  neue  Specialität: 

Glasirte  Wandplatten  (Fliesen)  für  Küchen,  Läden,  Baderäume  etc.  in  glatt 
und  reliefirt,  mit  eingestreuten  Farben,  mit  einfarbigen  oder  bunten  Druckmustern 
unter  Glasur.  Reiche  Auswahl  geschmackvoller  Muster.  Meine  Fliese  besteht  aus 
besonders  hart  gebranntem  Material! 

Ferner:  Chamotte-Porzellan-Oefen,  Kamine,  Mäntel  für  Centralheizungskörper, 
Gas-Kamine  etc.  in  grosser  Auswahl.  POPZellan-GebpaUChSgeSChirre, 
spec.  mit  Meissner  Zwiebelmuster-Malerei  (blau  unter  Glasur). 


Niederlagen: 


DRESDEN: 


König  Johannstr.,  Ecke  Grosse  Schiessgasse, 
o  MÜNCHEN:  Bayerstrasse  73. 


A.  A.  A.A.  A.  A.  A.  A.A  A.A.A  A  A.  A 


Vereinigte  Fabriken 

C.  Maquet,£Ä! 

G.  m.  b.  H. 

Fabrik  pat.  Heizapparate,  Abth.  C. 

Unsere 

schmiGdGGisGrnen  RippGnhGizkörpGr 

sind  den  gusseisernen  in  jeder  Beziehung 
überlegen.  Vorzüglich  für 

Fabrikheizungen,  Trocken-  <8>  <$> 

❖  ❖  ❖  und  Kühlanlagen. 

Prospekte  franko  gegen  franko. 


.  <£> 


Simon's 


©  o 


&urabo- 

ölfarben 


re 


cn 


P 


75  <3 


P 


sind  die  einzigen,  die  volle 
Gewähr  bieten  gegen 


■  ■ 
1*  in 
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frisier  S  Rossmann 

Schnell- 


sebreibmasehine 


Erstes  deutsches  Fabrikat. 
Grösste  Dauerhaftigkeit  und 
Leistungsfähigkeit. 
Stärkste  Vervielfältigung. 
Kostenlose  Vorführung  und  Probesendung. 
Zahlreiche  Referenzen  von  Behörden, 
Rechtsanwälten  und  ersten  Firmen. 

Aktiengesellschaft 
vormals  Frister  &  Rossmann 

Berlin  SO. 


Das  fürstliche  Residenz-Schloss  zu  Bückeburg. 

1.  Ansicht  der  Hauptseite. 

(s.  Tafel  62  u.  36  nebst  Text  im  Hauptblatt.) 


1 1 : 1 1 1  ii 1 1  \' 


L.  A.  piedinger 

Maschinen-  und  Broncewaaren-Fabrik  A.-G 

AUGSBURG. 

Eigene  Musterlager  bei  unseren  Vertretern: 
Frankfurt  a.  M.,  W.  Maus,  Architekt,  Gr.  Gallusstr.  19. 
Bremen,  Chr.  Baldewein  &  Sohn,  Am  Wall  165. 
Budapest,  Verein.  Electr.  Act.-Ges.  vorm.  Egger  &  Cie. 
Berlin  W.,  Spinn  &  Mencke,  Leipzigers».  83. 
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Reichhaltigstes  Vorlagenwerk  für  moderne  Schlosser-  und  Schmiede-Arbeiten. 

Soeben  neu  erschienen 

jy(usterbuch  über  fertige  Kunstschmiede -yirbeiten. 

Von  A.  M.  Krause,  Berlin. 

78  zweiseitig  bedruckte  Tafeln  in  grösstem  Folioformat  mit  mehr  als 
SSO  Mustern  moderner  Schlosser-  und  Schmiede-Arbeiten. 

Preis  M.  15,—,  fl.  9,—. 

Architekten  und  Schlosser  finden  in  dem  Werke  die  reichste  Auswahl  von  Vorlagen  und  Motiven 
für  zeitgemässe  Arbeiten  in  einfacher  wie  reicher  Ausstattung  mit  den  Kostenberechnungen.  Im  Verhältniss 
zu  der  in  die  Augen  fallenden  Reichhaltigkeit  ist  der  Preis  ungemein  niedrig  zu  nennen. 

Zu  beziehen  von  der  ■  ' 

Gewerbe-Buchhandlung  Ernst  Schürmann,  Dresden-A.  9. 


Kleine’sche  Decke. 
Gewölbeträger- Decke 

(früher  Schürmann’sche). 

Bestbewährte  ebene  Steindecken  von  zuverlässiger  Konstruktion.  Vertrieb  der  Gewölbeträger 
ohne  besondere  Patentgebühren.  Vertreter  in  allen  Bezirken. 

Patentinhaber:  Kleine  &  Stapf,  Berlin  W  Lützow-Ufer  5a. 


Zur  Vorbeugung 
und  Vertilgung 

des  Haussehwammes 

empfehle  mein 

Dr.  H.  Zerener’s  Antimerulion. 

D.  R.-G.-M.  18777. 

Farblos,  geruchlos,  giftfrei,  feuersicher. 

Gustav  Schallehn,  chem.  Fabrik 

Magdeburg. 


o 

Neubau  des 
Dresdener 
Bahnhofs 

35000 

Tonnen 
geliefert, 

=W= 

Portland-Cement-f  abrik  Halle  a.  S. 

in  Halle  a.  S. 

empfiehlt  ihr  Fabrikat  von  höchster  Binde¬ 
kraft,  steter  Gleichmässigkeit  und  unbe¬ 
dingter  Volumenbeständigkeit  bei 
denkbar  günstigster  Mörtelausgiebigkeit 
zu  Hoch-  und  Wasserbauten,  Kanali- 
sirungen  und  Cementarbeiten  jeder  Art, 
langsam,  mittel  und  rasch  bindend. 


Die  Fabrik- 
Anlagen 
gestatten  so¬ 
fortige  Aus¬ 
führung  aller 
Aufträge. 


No.  7.  1900. 
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Gilbers’sche  Verlagsbuchhandlung  (J.  Bleyl  Nachf.)  Dresden.-A. 


Die  Baukunst  Frankreichs. 

Herausgegeben  von  Cornelius  Gurlitt,  Kgl.  Sachs.  Hotrat,  Dr.  phil,  Prof.  a.  d.  Kgl.  Techn.  Hochschule  zu  Dresden. 

200  Tafeln  gross  Folio  mit  Text  in  8  Lieferungen  zu  je  25  Mark. 

Erschienen  Lieferung  i — 7,  Lieferung  8  erscheint  im  Juni  1900. 

r  f  b  .tDas'VrJtso1'  ein^n  Ueb  er  blick,  über  Wert  und  Geist  der  französischen  Baudenkmäler  geben,  und  zwar  in  einer  Ausstattung,  die  deren 
Grossartigkeit  entspricht.  Aus  der  überreichen  bulle  bringt  es  eine  durch  des  Herausgebers  Namen  als  zweckentsprechend  und  vortrefflich  verbürgte 
Auswahl  nur  des  Bedeutendsten  und  Eigenartigsten  und  berücksichtigt  namentlich  die  durch  Ursprünglichkeit  ausgezeichneten  Bauten  der  seltener 
besuchten  Landesteile.  So  wird  vieles  mitgeteilt,  was  ausserhalb  Frankreichs  wenig  oder  gar  nicht  bekannt  ist 

Die  Photographischen  Aufnahmen  sind  von  unübertrefflicher  Klarheit  und  grosser  Durchsichtigkeit  in  den  Schatten,  die  Wahl  des 
Standpunktes  zeugt  von  einem  seltenen  architektonischen  und  malerischen  Feingefühl.  Der  Druck  ist  von  einer  Weichheit  und  einer  Feinheit  in 
der  Wahl  der  Druckorfarbe,  dass  die  Tafeln  an  die  besten  Heliogravüren  erinnern. 

In  dem  Werke  wird  eine  Auswahl  von  Abbildungen  des  französischen  Denkmalschatzes  geboten,  die  in  sich  das  Beste  dessen  vereinigt 
was  man  bisher  nur  mühsam  aus  zahlreichen,  ihres  Preises  wegen  aber  nur  Wenigen  zugänglichen  Veröffentlichungen  sich  zusammensuchen  musste’. 

Die  Baukunst  Spaniens,  dargestellt  in  ihren  hervorragendsten  Werken. 

Hauptwerk:  Aufnahmen  von  Max  Junghaendel,  Text  von  Hofrat  Prof.  Dr.  Corn.  Gurlitt. 

*97  Tafeln  Licht-  und  Farbendruck,  sowie  Text  in  zwei  einfachen  Mappen  für  200  Mark,  in  zwei  eleganten  Mappen  für  21 5  Mark. 

Nachtrag:  Aufnahmen  nach  Auswahl  von  Don  Pedro  de  Madrazo,  deutscher  Text  von  Hofrat  Prof.  Dr.  Corn.  Gurlitt. 

69  Tafeln  Lichtdruck  und  Text  in  einfacher  Mappe  für  60  Mark. 

In  dem  vorliegenden  Werke,  das  nach  jahrelanger,  mühevoller  Arbeit  vor  nicht  langer  Zeit  seinen  Abschluss  gefunden  hat,  giebt  der 
Verfasser  ein  Gesamtbild  der  Baukunst  in  Spanien  von  ihren  ersten  baukünstlerisch  bemerkenswerten  Anfängen  bis  zur  Neuzeit.  Geradezu  staunens¬ 
wert  ist  der  Eindruck,  den  die  Betrachtung  der  veröffentlichten  Tafeln  bewirkt,  welche  die  hervorragendsten  Schöpfungen  der  arabischen,  maurischen, 
romanischen,  gotischen  und  Renaissance-Bauweise  nebst  jenen  eigentümlichen,  reizvollen  Konstruktions-  und  Formen-Verschmelzungen,  die  unter 
den  Namen  Mudejar  und  Plateresk  bekannt  sind,  zeigen. 

Die  Aufnahmen,  die  diesen  Abbildungen  zu  Grunde  liegen,  sind  vom  Verfasser  selbst,  unterstützt  durch  das  Entgegenkommen  der 
spanischen  Behörden  und  Fachgenossen,  während  eines  längeren  Aufenthalts  im  Lande  hergestellt.  Sie  bekunden  einen  sicheren  Blick  ebensowohl 
für  das  in  der  Gesamterscheinung  der  Bauwerke  künstlerisch  Bedeutende  und  Wirksame,  wie  für  das  in  den  Einzelformen  Bemerkenswerte  und 
Lehrreiche.  Die  Wiedergabe  der  photographischen  Ansichten  durch  Lichtdruck  ist  eine  vorzügliche. 

Das  Werk  erschliesst  in  dieser  Gestalt,  in  Verbindung  mit  dem  knappen,  aber  lehrreichen  Text  Corn.  Gurlitts,  die  Schöpfungen 
der  Baukunst  Spaniens  weiteren  Kreisen,  bietet  Kunstfreunden  und  Gelehrten  Genuss  und  Anregung,  sowie  den  schaffenden  Künstlern  Antriebe  und 
Beiträge  für  die  Bereicherung  der  eigenen  Formensprache. 

Moderne  Fassaden-  und  Innendekorationen. 

Herausgegeben  von  Professor  Jean  Pape. 

Serie  I:  36  Foliotafeln  vorzüglichen  Lichtdrucks  in  Mappe:  3o  Mark. 

Reichhaltige  Sammlung  künstlerischer  Kompositionen  in  prächtiger  Darstellung  zum  praktischen  Gebrauche  für  Architekten,  Zeichner, 
Maler,  Bildhauer  und  Stukkateure. 

„Das  neue  Werk  hat  in  unserer  Litteratur  nicht  seinesgleichen  und  zeichnet  sich  durch  eine  geradezu  elegante  Fülle  von  Geschaffenem 
Und  Entwürfen  im  Geiste  der  modernen  Richtung  aus.  (Aus  ,,Zur  Gestaltung  unserer  Architektur“  von  Horst  Busse,  Deutsche  Bauhütte  1899,  No.  5.) 

Architektonische  Studienarbeiten 

aus  dem  akademischen  Atelier  von  Constantin  Lipsius,  weil.  Geh.  Baurat  und  Prof,  an  der  Akademie  der  bildenden  Künste  in  Dresden. 

Ausgewählt  von  Geh.  Baurat  Professor  Dr.  Wallot. 

86  Foliotafeln  in  Lichtdruck.  Preis  in  Mappe:  36  Mark. 

Herausgegeben  vom  Ausschuss  für  Veröffentlichung  von  Arbeiten  des  weil.  Lipsius’schen  Ateliers. 


Pn+tAllinfo  rioi*  Q+l  irliononrlon  aus  dem  Atelier  des  Geh.  Baurat  Prof.  Dr.  P.  Wallot 
tnXVwLIPTC  UCF  OXUUIv/l  an  der  Königl.  Sachs.  Akad.  der  bild.  Künste  i.  Dresden. 

25  Tafeln  Lichtdruck  in  Mappe:  21  Mark. 

Eine  zweite  Serie  von  ea.  20  Tafeln  erscheint  Mai  1900. 


Diese  Entwürfe  bieten  durch  die  Fülle  der  darin  enthaltenen  Baugedanken  nicht  nur  dem  Baubeflissenen  ein  anregendes  Studienmaterial, 
sondern  auch  vorgeschrittene  Architekten  werden  in  ihnen  manche  Anregung  für  die  Bethätigung  ihrer  eigenen  Gestaitungsgabe  finden, _ 

Architektonische  Entwürfe  und  Aufnahmen. 

Von  Architekt  A.  L.  C.  Anger. 

•  36  Lichtdrucktafeln  in  Mappe  i3,5o  Mark. _ 

Vorlagen  für  Verzierungen  moderner  Möbel. 

Motive  für  Füllungen,  Beschläge  und  sonstigen  Schmuck  moderner  Möbel,  zur  Ausführung  für  die  verschiedenartigsten  Techniken. 

Entworfen  und  gezeichnet  von  Maler  E.  H.  Walther. 

20  Tafeln  Folioformat  in  Photolithographie  und  Lichtdruck.  In  Mappe.  Preis  i5  Mark. 

Mit  dieser  Arbeit  bietet  der  in  der  Praxis  erprobte  und  bewährte  Künstler  eine  reiche  Auswahl  wertvoller  Motive  für  den  Schmuck 
moderner  Möbel,  mit  besonderer  Rücksicht  auf  ihre  technische  Ausführbarkeit.  Nach  Walthers  Entwürfen  ausgeführte  Möbel  haben  auf  der  vorjährigen 
Dresdener  Kunstausstellung  ungeteilten  Beifall  gefunden  und  sind  vielfach  verkauft  worden.  Mehrere  seiner  Entwürfe  sind  von  der  Reichskommission 
zur  Ausführung  für  die  Pariser  'Weltausstellung  angenommen  worden.  Seine  Möbel  zeichnen  sich  bei  grosser  Einfachheit  aus  durch  schöne 
Verhältnisse  und  eine  ansprechende  Gesamtwirkung.  Diesen  Charaker  zeigen  auch  die  vorliegenden  Arbeiten,  die  für  Architekten  und  Kunstgewerbe¬ 
treibende  eine  Fülle  eigenartiger  Ideen  zu  praktischer  Verwendung  bieten. _ _ _ _ 

Entwürfe  für  angewandte  Kunst. 

Herausgegeben  von  den  Werkstätten  für  künstlerisches  Musterzeichnen,  Dresden. 

24  Lichtdrucktafeln  in  Mappe  18  Mark. 

Diese  Sammlung  bietet  eine  Reihe  eigenartiger  und  geschmackvoller  Entwürfe  für  Flächendekoration,  die  jedem  ausübenden  Künstler 

Anregung  zur  weiteren  Ausgestaltung  geben. _ _ _ _ _ _ _ 

Im  Bürgerhaus. 

Plaudereien  über  Kunst,  Kunstgewerbe  und  Wohnungsausstattung. 

Von  Hofrath  Prof.  Dr.  Cornelius  Gurlitt. 

Geh.  4  Mark,  eleg.  geh.  5  Mark. 

Eine  ebenso  unterrichtende  wie  unterhaltende  Lektüre. 
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Königliche  Baugewerkschule  zn  Höxter  a.  Weser. 

Programme  und  Auskunft  kostenfrei  durch  die 

Direktion  der*  Schule. 


Aktiengesellschaft  für  Marmor-Industrie 

KIEFER  in  KIEFERSFELDEN  (Oberbayern). 

Zweigniederlassungen:  Oberalm  (Oesterreich),  Berlin  W.,  Gross-Görschenstr. 
Sägerei,  Schleiferei  und  Dreherei  mit  Wasserbetrieb. 

Ausführung  von  Steinmetz-  und  Bildhauer-Arbeiten  jeden  Umfangs 

in  allen  Steinarten. 

Marmor-Mosaikplatten  in  stilgerechten  Dessins  und  Farben. 

Grosses  Lager  in  Blöcken  und  Platten  aller  couranten  Marmorsorten. 
Specialitäten:  Carrara-,  Salzburger  und  Tiroler  Marmore. 
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Verlag  von  Julius  Becker,  Berlin  SW.  48,  Friedrichstrasse  240/241. 


Im  oben  genannten  Verlage  erschienen  folgende,  für  jeden  Architekten  wichtige  Werke 

LANDHÄUSER 

ausgewählt  und  herausgegeben 

von  der  Schriftleitung  der  Blätter  für  Architektur  und  Kunsthandwerk 

(PAUL  GRAEF). 

Heft  I  Heft  II 

Grunewald  bei  Berlin.  Aus  der  Umgegend  Berlins. 

Je  16  Tafeln  in  Lichtdruck,  nebst  Grundrissen  und  erläutendem  Text. 

Blattgrösse:  27:34. 


STÄDTISCHE  WOHNHÄUSER 

ausgewählt  und  herausgegeben 

von  der  Schriftleitung  der  Blätter  für  Architektur  und  Kunsthandwerk 

(PAUL  GRAEF). 

Heft  I  Berlin  und  Charlottenburg'. 

15  Tafeln  in  Lichtdruck,  nebst  Grundrissen  und  erläuterndem  Text. 

Es  dürfte  dem  Architekten  kaum  möglich  sein,  eine  ähnliche  Sammlung  von  guten 
Abbildungen  mustergiltiger  Vorbilder  in  gleicher  Wohlfeilheit  an  anderer  Stelle  zu  erwerben. 

Jedes  Heft  kostet  nur  Mk.  5.—.  Jedes  Heft  wird  einzeln  abgegeben. 


JAPANISCHE  MOTIVE 

für  Flächenverzierung. 

Ein  Formenschatz  für  das  Kunstgewerbe.  —  Mit  erläuterndem  Text. 

Herausgegeben  von 

Dr.  Friedrich  Deneken, 

Assistent  am  Museum  für  Kunst  und  Gewerbe  in  Hamburg. 

10  Lieferungen  zu  je  10  Lichtdrucktafeln  von  29  :  40  cm  Größe. 

Das  Werk  wird  je  nach  Wunsch  in  Lieferungen  zu  Mk.  5. —  oder  vollständig,  in 
Mappe,  zu  Mk.  55.—  geliefert. 

Das  Verk  enthält  sorgfältigst  hergestelite  photographische  Wiedergaben  einer  sorgsam 
getroffenen  Auswahl  der  berühmten  japanischen  Zeugdruck-Schablonen.  Dem  Werke 
liegt  eine  im  Privatbesitze  befindliche  Sammlung  solcher  Schablonen  zu  Grunde.  Zu  diesem 
Grundstock  haben  in  dankenswerthem  Entgegenkommen  das  Königliche  Kunstgewerbe- 
Museum  in  Berlin  und  das  Museum  für  Kunst  und  Gewerbe  in  Hamburg  eine  Reihe 
besonders  schöner  Muster  beigesteuert. 

Das  Werk  ist  eine  Quelle  vielseitiger  Anregungen  für  jeden  Architekten,  Dekorations¬ 
maler  und  Kunsthandwerker. 


Paul  Marcus 

Königl.  Hof-Kunstschlosser 

BERLIN  SW. 

Gitsohiner  Strasse  14/15. 

Kunstschmiede-,  Treib- 
nnd  Aetzarbeiten 

jeder  Art 

i.  Schmiedeeisen,  Bronze, 
Kupfer,  Messing,  in  ein- 
fachsterbis  reichster  Aus¬ 
führung,  nach  eigenen  od. 
eingesandt.  Zeichnungen. 


J.  A.  John,  Erfurt  4. 

Schornstein-  und  Ventilations-Aufsätze. 
Schornsteinthiiren. 


Dauarbeiten.  tfe  ±  ■&  «fe  «fe 

^  Urbbegräbnisse.  «fe  ■£ 

•  »  Grabdenkmäler. 

T  T  u~  « 

Granitwerke  Friedenfels 

BERLIN  SW. 

Tempelhofer  Ufer  27.  F.-A.  6.  No.  2894. 


Die  Glasmalerei 


von 


(T)iitlint 

x*x*x»x*x*x*  Hoflieferant  x*x*x*x*x*x* 

Quedlinburg 

hält  sich  zur  Ausführung  aller  Arten  von 

Glasmalerei  und  Kunst- 
Uerglasungen  f.  Kirchen, 
Kapellen,  Palais,  Ratb- 
Däuser,  Pillen,  (Uobn- 
und  Prunkgemächer 

in  allen  Stilarten  angelegentlichst  empfohlen. 
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Reiseskizzen  von  Max  Fritsch. 
25.  Aus  dem  Vatican. 


olzfen^ter  & 

mmm  aller  /Vrt 

fertig  verglast  und  angeschlagen. 

Grosses  Lager  fertiger  Fenster. 

Ia.  Referenzen. 

Eisenacher  Fensterfabrik 

Eisenach  (Thüringen). 

iiiimixrmziimEmam 


AlteiHiiimlidiSSnsTito 

fertigt  billigst.  Preist  ■  gr.  u.  fr. 

IE\  Lutzniann,  Dessau. 


jjiiji/iiimijriuiiiiiiiii 


!  Emaille-Glasur-Farbe 

^  weiss  und  farbig,  garantirt  blei-  und  giftfrei,  liefern 

♦  als  Specialität  in  unübertrefflicher  Qualität 

i  0.  Fritze  &  Go.,  Offenbach  a.  NI. 

♦  Anstrichmuster, 

i  Gutachten  und  Erläuterungen  kostenlos 
+  und  postfrei. 


☆  ☆  ☆  ☆ 

i'  1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1  n  n  . im. 
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Erschienen  und  durch  alle 
Buchhandlungen  zu  beziehen: 

^ammQl  -  JHappgn 


für  die 

Blätter  für  Architektur 
und  Kunsthandwerk. 


t!» 


Das  Stück  2  Mk. 


Martin  Oldenbourg, 

Berlin  SW.,  Friedrichstr.  239. 


Herausgegeben  von  der  Schriftleitung  der 

BLÄTTER  FÜR  ARCHITEKTUR  UND  KUNSTHANDWERK 

PAUL  GRAEF 

Königl.  Bauinspektor. 


^  Im  Unterzeichneten  Verlage  erschien  soeben  vollständig: 

!  NEUBAUTEN  IN  NORDAMERIKA. 
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100  LICHTDRUCKTAFELN  MIT  GRUNDRISSEN 

UND  ERLÄUTERNDEM  TEXT. 

Mit  einem  Vorwort  von 

K.  HINCKELDEYN 

Königl.  Oberbaudirektor. 

Preis  in  10  Heften  M.  60,—.  Preis  in  dauerhafter  Mappe  M.  62,50. 

Das  Werk  kann  im  Ganzen  oder  in  2  Vierteljahr-Abtheilungen  bezogen  werden. 

Im  Laufe  dieses  Jahres  wird  eine  zweite  Folge  von  5  Heften  mit  50  Tafeln  zum 
Preise  von  M.  30, —  ausgegeben.  Bestellungen  werden  schon  jetzt  entgegengenommen. 
BERLIN  SW.,  Friedrichstr.  240/241. 

Julius  Becker,  Verlagshandlung. 


f  ranz  Schneider 


«^Roflieferant^ 

Sr.  Majestät  des  Königs 
Albert  von  Sachsen  und 
Ihrer  Majestät  der  Kaise¬ 
rin  „Augusta“,  Königin 
von  Preussen. 


West-Strasse  49—51, 

^LEIPZIG.* 


nWMfaMk. 


Provinzial-Wiesenbauschule  zu  Königsberg  i.  Pr. 

Fachschule  für  Kulturtechniker  und  Tiefbauer. 

Uebertritt  von  der  III.  Baugewerkschulklasse  in  den  zweisemestrigen  Specialkursus.  Programme 
und  Auskunft  kostenlos  durch  die  Direktion.  ®-  l'Zihak. 


56 


Anzeiger  für  Architektur  und  Kunsthandwerk. 


No.  7.  1900. 


GEO^G  SCHMITT 

DECO  RATIONSMALER 

Öl.  Fernsprecher:  Amt  VI,  No.  2868. 

Kurfürsten  -  Strasse  \  08  a.  ^ 

_ 


*  * 

«Äfe* 

* 

•  • 

* 

•  • 

<&»  ^ 

*  * 

«&»  <&> 

'  «S<£>  *  «S>  * 
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Einige  grössere  Ausführungen : 


Land-  und  Amtsgerichtsgebäude  in  Berlin, 
Neue  Friedrichstrasse. 

Eisenbahn-Direktionsgebäude  Essen  a.Ruhr. 

Friedhof-Kapelle  und 

Bismarck-Gymnasium  in  Wilmersdorf  bei 
Berlin. 

Bleibtreustrasse  13,  Charlottenburg. 

Amtsgericht  Charlottenburg,  Kantstrasse. 

Kgl.  Opernhaus,  Unter  den  Linden.  Zu¬ 
schauerraum,  Königsloge  und  Kon¬ 
zertsaal. 


Kaiserliche  Reichspost,  sämmtliche  Neu¬ 
bauten  Leipziger-  und  Mauerstrasse. 

Geschäftsgebäude  Jacob  Ravene  Söhne, 
Wallstrasse,  Berlin. 

Kgl.  Prinz  Heinrich-Gymnasium,  Schöne- 
berg. 

Elisabeth-Kirche,  Renovirung. 

Offizier-Casino  Westend 

sowie  viele  Villen,  Schlösser  und  Privat-  d 
bauten  aller  Art. 


<>Ö5* 

*  * 

T  • 

*  * 

^  °  _  © 

«&» 

*  <&*  *  * 

©  ^  • 
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Für  die  Leitung  verantwortlich:  Paul  Graef,  Berlin.  Für  den  Anzeigenlhei!  verantwortlich  :Ot,o  Lisiemann,  Charloncnburg.  —  Druck  von  W.  Büxenstein,  Berlin. 


Jährlich  12  Nummern. 


ANZEIGER 


Anzeigen 

pro  Seite  M.  200  netto 


FÜR  ARCHITEKTUR  UND 
KUNSTHANDWERK. 


Geschäftstelle: 

O.  Listemann,  Charlottenburg,  Bleibtreustr.  7. 


Beiblatt 

der 

Blätter  für  Architektur  und  Kunsthandwerk. 


Verlag  von 

Martin  Oldenbourg,  Friedrichstr.  239. 


Jahrgang  III. 


BERLIN,  1.  August  1900. 


No.  8. 


Das  nebenstehende  Bild  ist  ein 
Abdruck  unseres  ersten  Ge¬ 
schäftsplakates.  Wir  haben 
darin  versucht,  das  Wort 

„DELMENHORST“ 

zu  versinnbildlichen.  Das  Bild 
zeigt  die  Delmenhorster  Land¬ 
schaft,  die  von  dem  kleinen 
Flüsschen  „Delme“  durchzogen 
ist.  —  Der  aus  der  Delme  her¬ 
vorragende  Felsen  trägt  einen 
„Horst“,  und  wie  der  Adler 
auf  dem  Bilde  aus  seinem  Horst 
den  „Schlüssel“,  das  Kenn¬ 
zeichen  unserer  Fabrikmarke, 
hinausträgt ,  so  wollen  auch 
wir  bestrebt  sein,  dass  von 
Delmenhorst  mit  unsern  Er¬ 
zeugnissen  die 

„SCHLÜSSEL-MARKE“ 

zu  welcher  der  Wappenschlussel 
der  alten  Hansastadt  Bremen 
das  Vorbild  gab,  eine  möglichst 
weite  Verbreitung  erfährt. 


Delmenhorst,  Ende  April  J900. 

Bremer  Linoleumwerke-Delmenhorst,  Delmenhorst 

-  Al iv 
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L.  A.  piedinger 

Maschinen-  und  Broncewaaren-Fabrik  A.-G 

AUGSBURG. 

Eigene  Musterlager  bei  unseren  Vertretern: 
Frankfurt  a.  M.,  W.  Maus,  Architekt,  Gr.  Gallusstr.  19. 
Bremen,  Chr.  Baldewein  &  Sohn,  Am  Wall  165. 
Budapest,  Verein.  Electr.  Act.-Ges.  vorm.  Egger  &  Cie. 
Berlin  W.,  Spinn  &  Mencke,  Leipzigers»-.  83. 
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Verlag  von  Julius  Becker,  Berlin  SW.  48,  Friedrichstrasse  240/241. 


Im  oben  genannten  Verlage  erschienen  folgende,  für  jeden  Architekten  wichtige  Werke 

LANDHÄUSER 

ausgewählt  und  herausgegeben 

von  der  Schriftleitung  der  Blätter  für  Architektur  und  Kunsthandwerk 

(PAUL  GRAEF). 

Heft  1  Heft  II 

Grunewald  bei  Berlin.  Alis  der  Umg egend  Berlins. 

Je  16  Tafeln  in  Lichtdruck,  nebst  Grundrissen  und  erläutendem  Text. 

Blattgrösse:  27:34. 


Neubau  des 
Dresdener 
Bahnhofs 

35000 

Tonnen 

geliefert, 


Die  Fabrik- 
Anlagen 
gestatten  so¬ 
fortige  Aus¬ 
führung  aller 
Aufträge. 


Portland-Cement-i'abrik  Halle  a.  S. 

in  Halle  a.  S. 

empfiehlt  ihr  Fabrikat  von  höchster  Binde¬ 
kraft,  steter  Gleichmässigkeit  und  unbe¬ 
dingter  Volumenbeständigkeit  bei 
denkbar  günstigster  Mörtelausgiebigkeit 
zu  Hoch-  und  Wasserbauten,  Kanali- 
sirungen  und  Cementarbeiten  jeder  Art, 
langsam,  mittel  und  rasch  bindend. 


Zur  Vorbeugung 
und  Vertilgung 

des  Hausschwammes 

empfehle  mein 

Dr.  H.  Zerener’s  Antimerulion. 

D.  R.-G.-M.  18777. 


STÄDTISCHE  WOHNHÄUSER 

ausgewählt  und  herausgegeben 

von  der  Schriftleitung  der  Blätter  für  Architektur  und  Kunsthandwerk 

(PAUL  GRAEF). 

Heft  I  Berlin  und  Charlottenburg-. 

15  Tafeln  in  Lichtdruck,  nebst  Grundrissen  und  erläuterndem  Text. 

Es  dürfte  dem  Architekten  kaum  möglich  sein,  eine  ähnliche  Sammlung  von  guten 
Abbildungen  mustergiltiger  Vorbilder  in  gleicher  Wohlfeilheit  an  anderer  Stelle  zu  erwerben. 

Jedes  Heft  kostet  nur  Mk.  5. — .  Jedes  Heft  wird  einzeln  abgegeben. 


JAPANISCHE  MOTIVE 

für  Flächenverzierung. 

Ein  Formenschatz  für  das  Kunstgewerbe.  —  Mit  erläuterndem  Text. 

Herausgegeben  von 

Dr.  Friedrich  Deneken, 

Assistent  am  Museum  für  Kunst  und  Gewerbe  in  Hamburg. 

10  Lieferungen  zu  je  10  Lichtdrucktafeln  von  29  :  40  cm  Größe. 

Das  Werk  wird  je  nach  Wunsch  in  Lieferungen  zu  Mk.  5.—  oder  vollständig,  in 
Mappe,  zu  Mk.  55.—  geliefert. 

Das  Werk  enthält  sorgfältigst  hergestellte  photographische  Wiedergaben  einer  sorgsam 
getroffenen  Auswahl  der  berühmten  japanischen  Zeugdruck-Schablonen.  Dem  Werke 
liegt  eine  im  Privatbesitze  befindliche  Sammlung  solcher  Schablonen  zu  Grunde.  Zu  diesem 
Grundstock  haben  in  dankenswerthem  Entgegenkommen  das  Königliche  Kunstgewerbe- 
Museum  in  Berlin  und  das  Museum  für  Kunst  und  Gewerbe  in  Hamburg  eine  Reihe 
besonders  schöner  Muster  beigesteuert. 

Das  Werk  ist  eine  Quelle  vielseitiger  Anregungen  für  jeden  Architekten,  Dekörations- 
maler  und  Kunsthandwerker. 


Farblos,  geruchlos,  giftfrei,  feuersicher. 

Gustav  Schallelm,  chem.  Fabrik 

Magdeburg. 


Vereinigte  Fabriken 

r  Haqnpl  Heidelberi 

G.  m.  b.  H. 

Fabrik  pat.  Heizapparate,  Abth.  C. 

Unsere 

schmiedeeisernen  Rippenheizkörper 

sind  den  gusseisernen  in  jeder  Beziehung 
überlegen.  Vorzüglich  für 

Fabrikheizungen,  Trocken-  *  # 

<8>  <8>  «8>  und  Kühlanlagen. 

Prospekte  franko  gegen  franko. 


No.  8.  1900. 


Anzeiger  für  Architektur  und  Kunsthandwerk. 
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Blick  in  das  Baptisterium  zu  Parma. 

(siehe  Tafel  79—80  und  Text  auf  Seite  58  im  Hauptblatt.) 


Neuer  Rollladen 


D.  R.-P.  No.  76799 

mit 

drehbaren  Stäben, 
sogen.  Kipprollladen, 

in  höchster—. 
Vollkommenheit! 

Beliebige  Luft- und  Licht¬ 
regulirung  zulässig. 

Höchste  Solidität! 

Näheres  durch  die 
illustrirten  Prospekte. 


Bad.  Jalousien*  und  Rollladen-Fabrik 

Carl  V/ilh,  Fuchs,  Pforzheim. 


J.  A.  John,  Erfurt  4. 

Schornstein-  und  Ventilations-Aufsätze. 
Schornsteinthiiren. 


P  auarbeiten,  -&  «fe  &  •&  «fe 
*  Erbbegräbnisse.  ♦*;  «fe 

%G! . . 


rabdenkmäler. 


*  U*  \J  ftfVV  \lSVV\f\rV\f  «  M  M  N*  X* 

Aktiengesellschaft  für  Marmor-Industrie 

KIEFER  in  KIEFERSFELDEN  (Oberbayern). 

Zweigniederlassungen:  Oberalm  (Oesterreich),  Berlin  W.,  Gross-Görschenstr. 
Sägerei,  Schleiferei  und  Dreherei  mit  Wasserbetrieb. 

Ausführung  von  Steinmetz-  und  Bildhauer-Arbeiten  jeden  Umfangs 

in  allen  Steinarten. 

Marmor-Mosaikplatten  in  stilgerechten  Dessins  and  Farben. 

|  Grosses  Lager  in  Blöcken  und  Platten  aller  couranten  Marmorsorten. 
Specialitäten:  Carrara-,  Salzburger  und  Tiroler  Marmore^ 


Centralheizungen  aller  Art 

in  anerkannt  bewährter  Ausführung. 

Aelteste  Fabrik  Thüringens  für  ^ 

Heizungs-Anlagen.  .  —  l—~'  ««ptflLi*  _  “ 


b»A' 


st«. 


Ge9r' 

t866- 


Ges 


j\vers9e 


Elektr. 

Beleuchtungs¬ 
anlagen,  sow.  Acetylengas-Beleuchtungen. 
Prospekte,  Zeugnisse  und  Referenzen, 
sowie  Kostenanschläge  gratis. 


Granitwerke  Friedenfels 

BERLIN  SW. 

Tempelhofer  Ufer  27.  F.-A.  6.  No.  2894. 


olzfen^ter 


& 


AV;  aller  Art 

fertig  verglast  und  angeschlagen. 

Grosses  Lager  fertiger  Fenster. 

Ia.  Referenzen. 

Eisenacher  Fensterfabrik 

Eisenach  (Thüringen). 


•  r  i  i  TrrTiiiLXIZJJLIIJIim  i  UJL, 


AlterimlicliSÄSss 

fertigt  billigst.  Preist  gr.  u- fr,  \ 

2T.  Xj-u.tzzaa.aTiT).,  Dessau. : 


60 


Anzeiger  für  Architektur  und  Kunsthandwerk. 


No.  8.  1900. 


Bücherschrank  mit  Xylectypom- 
Verzierungen 

ausgeführt  von  der  Stuttgarter  Möbelfabrik 

Georg  Schöttle. 


XYLECTYPOM. 

U* 

Die  Reformbewegung  auf  dem  Gebiete  des  Kunstgewerbes  hat  nicht  nur  zur  Ausbildung 
einer  neuen  Formensprache,  einer  neuen  Ornamentik,  sondern  auch  zur  Entdeckung  wichtiger  neuer 
technischer  Verfahren  geführt.  Ja  man  kann  sagen,  dass  das  Aufsuchen  neuer  Zierweisen,  die 
Lust  an  technischen  Experimenten  in  dem  Schaffen  der  Künstler,  die  sich  um  die  Befruchtung 
unseres  Kunstgewerbes  bemühen,  eine  hervorragende  Rolle  spielt. 

Auf  dem  Gebiete  der  Holzbearbeitung,  der  Möbelkunst  darf  als  eine  neue  tech¬ 
nische  Errungenschaft  von  unbestreitbarer  Bedeutung  das  Xylectypomverfahren 
bezeichnet  werden.  Dieses  neue  Verfahren  ist  unmittelbar  aus  dem  Bestreben  hervorgegangen, 
von  der  Natur  gegebene  Eigenheiten  und  Reize  des  Materials  aufzuspüren  und  zu  künst¬ 
lerischer  Verzierung  zu  verwerthen.  Es  lockt  die  Decoration  gleichsam  aus  dem  Material 
selbst  heraus,  indem  es  die  Structur,  die  Maserung  des  Holzes  in  ihrer  Wirkung  für 
das  Auge  steigert,  zu  einer  richtigen  Reliefverzierung  verwandelt.  Bereits  ein  leicht  ver¬ 
wittertes  Holz  zeigt  in  der  Natur  die  Erscheinung,  dass  die  harten  Ränder  der  Jahresringe  sich 
schwach  von  den  dazwischenliegenden  Weichtheilen  abheben.  Was  hier  auf  natürlichem  Wege 
im  Lauf  einer  längeren  Entwicklung  zu  Stande  kommt,  wird  beim  Xylectypomverfahren 
in  kürzester  Zeit  mit  Hülfe  eines  sehr  einfachen  mechanischen  Processes  erreicht. 
Die  sorgfältig  geglättete  und  mit  Aetzungen  behandelte  Holzplatte  wird  einem  Sand¬ 
strahlgebläse  ausgesetzt,  das  alsbald  von  den  Weichtheilen  des  Holzes  so  viel  mit 
fortnimmt,  dass  die  harten  Holzadern  deutlich  aus  der  Fläche  heraustreten. 

Das  rein  mechanische  Verfahren  des  Xylectypom  lässt  sich  mit  Leichtigkeit  noch  mit  einem 
künstlerischen  Zierverfahren  verbinden,  indem  ausser  dem  natürlichen  Maserrelief  künstlerische 
Flachschnitzerei  angewendet  wird.  Dies  wird  durch  Aussparen  und  Abdecken  erreicht,  d.  h.  in 
der  Weise,  dass  geeignete  Ziermotive  auf  der  Holzplatte  abgegrenzt  und  vor  der  Wirkung  des 
Sandgebläses  geschützt  werden. 

Das  Xylectypom  ist  ein  Patent  der  Möbelfabrik  J.  Buyten  u.  Söhne  in  Düsseldorf  und  wird 
auch  von  der  Stuttgarter  Möbelfabrik  Georg  Schöttle  ausgenutzt.  Schon  haben  verschiedene 
namhafte  Künstler  ihre  Kräfte  in  den  Dienst  der  neuen  Technik  gestellt,  vor  allem  H.  E.  v.  Berlepsch 
in  München  und  Professor  Oeder  in  Düsseldorf.  H.  E.  v.  Berlepsch  war  bereits  im  Sommer  1898 
im  Münchener  Glaspalast  mit  einem  ganzen  Interieur  von  Xylectypommöbeln  vertreten.  Ein  Preis¬ 
ausschreiben,  dass  die  Firmen  Buyten  u.  Söhne  und  die  Stuttgarter  Möbelfabrik  Georg  Schöttle 
im  Frühjahr  vorigen  Jahres  gemeinsam  behufs  Erlangung  von  künstlerisch  werthvollen  Entwürfen 
für  Möbel  mit  Xylectypomverzierung  ausgeschrieben,  hat  eine  ganze  Reihe  tüchtiger  künstlerischer 
Kräfte  für  das  neue  Verfahren  interessirt.  Die  preisgekrönten  Entwürfe  (von  Alwin  Müller  in  Köln, 
Patriz  Huber  in  München  u.  a.)  sind  zum  Theil  bereits  ausgeführt,  zum  Theil  befinden  sie  sich 
noch  in  der  Ausführung. 
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Erschienen  und  durch  alle 
Buchhandlungen  zti  beziehen: 

Rappen 


für  die 


Blätter  für  Architektur 
und  Kunsthandwerk. 


fern 


Das  Stück  2  Mk. 


Martin  Oldenbourg, 

Berlin  SW.,  Friedrichstr.  239. 


Kleine’sche  Decke. 
Sewölbeträger*  Decke 

(früher  Schürmann’sche). 

Bestbewährte  ebene  Steindecken  von  zuverlässiger  Konstruktion.  Vertrieb  der  Gewölbeträger 
ohne  besondere  Patentgebühren.  Vertreter  in  allen  Bezirken 

Patentinhaber:  Kleine  &  Stapf,  Berlin  W.,  Lützow-Ufer  5a. 


frisier  S  Rossmann 

Schnell- 


Schreibmaschine 


Erstes  deutsches  Fabrikat. 
Grösste  Dauerhaftigkeit  und 
Leistungsfähigkeit. 
Stärkste  Vervielfältigung. 
Kostenlose  Vorführung  und  Probesendung. 
Zahlreiche  Referenzen  von  Behörden, 
Rechtsanwälten  und  ersten  Firmen. 

Aktiengesellschaft 
vormals  Frister  &  Rossmann 

Berlin  SO. 


Leonardo  di  Pol,  Leipzig. 

Gegr.  1880.  Römischer  Mosaik-,  Gegr.  1880. 
Terrazzoguss-  und  Kunstmarmor- Fabrik. 

Prämitrt  mit  der  Gold.  Medaille  der  Sächs.-Thür.  Industrie- 
u.  Gewerbe-Ausstellung. 

Römischer  Mosaik 

auch  in  reicher  Ausführung  (Bilder  und 
Ornamente). 

Römische  Mosaik-  und  Terrazzo  -Fussböden, 
Wandbekleidungen 

in  Stuckmarmor  und  Stucco  lustro. 


Reichhaltigstes  Vorlagenwerk  für  moderne  Schlosser-  und  Schmiede-Arbeiten. 

Soeben  neu  erschienen 

jtäusterbuch  über  fertige  JCunstschmieöe -^beiten. 

Von  A.  M.  Krause,  Berlin. 

78  zweiseitig  bedruckte  Tafeln  in  grösstem  Folioformat  mit  mehr  als 
SSO  Mustern  moderner  Schlosser-  und  Schmiede-Arbeiten. 

Preis  M.  1  5,-,  fl.  9,-. 

Architekten  und  Schlosser  finden  in  dem  Werke  die  reichste  Auswahl  von  Vorlagen  und  Motiven 
für  zeitgemässe  Arbeiten  in  einfacher  wie  reicher  Ausstattung  mit  den  Kostenberechnungen.  Im  \  erhaltmss 
zu  der  in  die  Augen  fallenden  Reichhaltigkeit  ist  der  Preis  ungemein  niedrig  zu  nennen. 

Zu  beziehen  von  der 

Gewerbe-Buchhandlung  Ernst  Schürmann,  Dresden-A.  9. 


Simon’s 


&urabo- 

Ölfarben 


sind  die  einzigen,  die  volle  ■ 
Gewähr  bieten  gegen  Sä 


.0' 
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Preussische 

5? 

■ 

Baugewerk-Schule 

| 

Magdeburg. 

DieseUnterrichtsanstalt  hat  im  Sommer, 

wie  im  Winter  vier  aufsteigende  Kurse. 

Das  Schulgeld  beträgt  für  Bas  Halbjahr 

1 

80  Mk.  Progr.  u.  Auskunft  unentgeltl. 

1 

Der  Director  Theobald  Müller 

I  8r'4a 

r 

Architekt. 
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Das  fürstliche  Residenz-Schloss  zu  Bückeburg. 

2:  Links  neuer  Flügelbau,  rechts  altes  Schloß,  in  der  Mitte  neuer  Thurm, 
(s.  Tafel  72  u.  73  nebst  Text  im  Hauptblatt.) 


Die  Glasmalerei 


von 


(T)ti[fi>r 

x«x*x»x*x*x*  Hoflieferant  x*x*x*x*x*x* 

Quedlinburg 

hält  sich  zur  Ausführung  aller  Arten  von 

Glasmalerei  und  Kunst- 
Uerglasungen  f.  Kirchen, 
Kapellen,  Palais,  Rath- 
bäuser,  Uillen,  ttlobn- 
und  Prunkgemächer 

in  allen  Stilarten  angelegentlichst  empfohlen. 


RNST  TEICHERT,  Ofen-  und  Porzellanfabrik 

Cölln-Meissen  (Saehsen) 


Telegr.-Adr. : 
Ernst  Teichert, 
Cöllnelbe. 


Fernsprech- 
Anschluss: 
Meissen  No.  7. 


Empfehle  als  neue  Specialität: 

Glasirte  Wandplatten  (Fliesen)  für  Küchen,  Läden,  Baderäume  etc.  in  glatt 
und  reliefirt,  mit  eingestreuten  Farben,  mit  einfarbigen  oder  bunten  Druckmustern 
unter  Glasur.  Reiche  Auswahl  geschmackvoller  Muster.  Meine  Fliese  besteht  aus 
besonders  hart  gebranntem  Material! 

Ferner:  Chamotte-Porzellan-OGfGIl,  Kamine,  Mäntel  für  Centralheizungskörper, 
Gas-Kamine  etc.  in  grosser  Auswahl.  POPZGllan-GGbpaUChSgGSChilTG, 
spec.  mit  Meissner  Zwiebelmuster-Malerei  (blau  unter  Glasur). 


Niederlagen : 


DRESDEN  ‘  König  Johannstr.,  Ecke  Grosse  Schiessgasse. 
O  o  o  0'  O  MÜNCHEN:  Bayerstrasse  73. 


Königliche  Baugewerkschule  zu  Höxter  a.  Weser. 

Programme  und  Auskunft  kostenfrei  durch  die 

Direktion  der  SolTiile. 
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Anzeiger  für  Architektur  und  Kunsthandwerk. 


Gilbers’sche  Verlagsbuchhandlung  (J.  Bleyl  Nachf.)  Dresden. 
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Deutsghe  Bau-/\usstellunq  Dresden  1900. 

Demnächst  erscheint: 

Das  landwirtschaftliche  JVIustergehöft 

auf  der  deutschen  Bau  -  Ausstellung  Dresden  1900  und  die  hierzu  eingegangenen  preisgekrönten 

Wettbewerbs-Entwürfe. 

Herausgegeben  von  der  Abtheilung  für  landwirtschaftliche  Baukunst  der  Deutschen  Bau-Ausstellung. 

Bearbeitet  von  Landbaumeister  K.  Schmidt  und  Architekt  E.  Kühn. 

I.  Folge.  Gesammt-Entwürfe.  16  Tafeln  in  Lichtdruck.  In  Klappe  Mlk.  12.—. 

Das  landwirtschaftliche  Mustergehöft  bildet  eine  Zierde  der  deutschen  Bau-Ausstellung.  Es  erregt  nicht  nur  bei  den  die  Ausstellung 
besuchenden  Landwirthen,  sondern  auch  bei  Nichtlandwirthen,  namentlich  Architekten,  lebhaftes  Interesse.  Dem  gefälligen  Eindruck,  den  die 
ganze  Anlage  von  aussen  macht,  entspricht  die  zweckmässige  Anordnung  der  einzelnen  Räume  und  deren  gediegene  Ausstattung.  Das  vorliegende 
Werk,  das  ausser  dem  Ausführungsentwurf  noch  die  preisgekrönten  Wettbewerbsentwürfe  enthält,  bildet  einen  wesentlichen  Beitrag  zu  den  Bestre¬ 
bungen,  die  ländliche  Bauweise  in  die  richtigen  Wege  zu  leiten  und  verdient  die  Beachtung  aller  Architekten. 


JVIoderne  Architektur 

in  ausgewählten  Arbeiten  von  der  Deutschen  Bau  -  Ausstellung  Dresden  1900. 

Herausgegeben  vom  Literatur-Ausschuss  der  Deutschen  Bau-Ausstellung. 

Das  Werk  erscheint  in  Heften  mit  je  10  Lichtdruck-Tafeln  in  Grossfolio-Format  ä  Heft  Klk.  7.50. 

In  der  Abtheilung  für  Privatarchitektur  der  deutschen  Bau-Ausstellung  haben  sich  die  besten  baukünstlerischen  Entwürfe  der  letzten  Jahre 
zusammengefunden.  Um  die  aus  dem  Vergleiche  der  Arbeiten  sich  ergebenden  Anregungen  zu  dauernden  zu  machen,  hat  der  Literatur-Ausschuss 
der  Ausstellung  die  Veröffentlichung  der  hervorragendsten  der  hier  vereinigten  Arbeiten  beschlossen.  Die  Auswahl  ist  ohne  Voreingenommenheit 
für  bestimmte  Stile  und  Richtungen  getroffen  und  ist  das  Hauptgewicht  darauf  gelegt,  ob  in  einer  Arbeit  fördersame  Gedanken  und  eine  aus¬ 
gesprochene  künstlerische  Individualität  zum  Ausdruck  kommt. 

Jedenfalls  bildet  das  Werk  eine  der  hervorragendsten  Veröffentlichungen  für  Architekten  und  wird  zur  Subscription  hierdurch  höflichst 
eingeladen. 


Für  jeden  Besucher  Dresdens  nicht  nur,  sondern  für  jeden  Architekten  von  höchstem  Interesse  ist  der  soeben  erschienene 

Führer  durch  die  Architektur  Dresdens. 

Herausgegeben  aus  Anlass  der  Deutschen  Bau  -  Ausstellung. 

Ca.  25o  Aufnahmen  interessanter  alter  und  neuer  Bauten  Dresdens,  mit  begleitendem  Text  von  Prof.  Dr.  Paul  Schumann. 

In  eleganter  Ausstattung,  gebunden  Klk.  6.—. 

Auf  112  Seiten  bildet  das  Werkchen  ca.  250  Abbildungen  auf  Kunstdruckpapier  von  interessanten  Bauten,  Denkmälern,  Innenräumen  aus 
der  alten,  namentlich  aber  auch  der  neuen  und  neuesten  Architektur  Dresdens.  Der  anregend  und  fesselnd  geschriebene  Text  bildet  einen  werth¬ 
vollen  Beitrag  zur  Baugeschichte  Dresdens.  Jedem  Architekten  und  Kunstfreunde  wird  das  Werkchen  reiche  Anregung  bieten. 

Als  Wegweiser  durch  das  ausgedehnte  Gebiet  der  fachwissenschaftlichen  Litteratur  wird  empfohlen: 

Die  deutsche  bauwissensehaftliehe  Litteratur 

des  letzten  Jahrzehnts. 

Katalog  der  in  den  letzten  10  Jahren  erschienenen  bautechnischen  Druckschriften  in  deutscher  Sprache, 
unter  gleichzeitiger  Berücksichtigung  hervorragender  Erscheinungen  des  Auslandes. 

Herausgegeben  von  der  Deutschen  Bau-Ausstellung  Dresden  iqoo. 

Preis  75  Pfg. 

Das  14  Bogen  starke,  durch  Illustrationen  reich  ausgestattete  Buch  bildet  für  jeden  Architekten  ein  werthvolles  Nachschlagebuch.  Der 
Betrag  von  to  Pig.  wird  bei  gleichzeitigen  Bücherbestellungen  im  Betrage  von  Mk.  10.—  an  in  Abzug  gebracht. 


►X  •x  -x  -x  *x-»x^x-x  *x*x*x  *x»x-.x  *x  *x*x*x*x  *x  *x*x-*x»x  *x  *x  *x-*x  »x  *X  »X'-»X-»X  *x-*x  *x  -x~x  ♦X  *X  *X  *X  *X'*X  »X  »x  *x--x  *X  *X  *X  «X  *x  *x  ♦x-*x  -»x  *x 

Gilbers’sche  Verlagsbuchhandlung  (J.  Bleyl  Nachf.)  Dresden. 
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Reiseskizzen  von  Max  Fritsch. 

26.  Aus  Amalfi.  Palazzo  del  Archivescovo. 


Im  Unterzeichneten  Verlage  erschien  soeben  vollständig. 

NEUBAUTEN  IN  NORDAMERIKA.! 


Herausgegeben  von  der  Schriftleitung  der 

BLÄTTER  FÜR  ARCHITEKTUR  UND  KUNSTHANDWERK 

PAUL  GRAEF 

Königl.  Bauinspektor. 

ioo  LICHTDRUCKTAFELN  MIT  GRUNDRISSEN 
UND  ERLÄUTERNDEM  TEXT. 


Mit  einem  Vorwort  von 

K.  HINCKELDEYN 

Königl.  Oberbaudirektor. 

Preis  in  io  Heften  M.  6o, — .  Preis  in  dauerhafter  Mappe  M.  62,50. 

Das  Werk  kann  im  Ganzen  oder  in  2  Vierteljahr-Abtheilungenbezogen  werden. 

Im  Laufe  dieses  Jahres  wird  eine  zweite  Folge  von  5  Heften  mit  50  lateln  zum 
Preise  von  M  30.-  “usgegebe».  Bestellungen  werden  schon  jetr,  emgegengenomuteu. 

BERLIN  SW.,  Friedrichstr.  240/241.  _  ,,  ,  u  — 41««» 

Julius  Becker,  Verlagshandlung. 
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-Thüringisches. 


Technikum  Jimenau 

Höhere  und  mittlere  Fachschule  für: 
Elektro-  und  Maschinen-Ingenieure;  Elektro- 
und  Maschinen-Techniker  und  -Werkmeister. 

_ ^^^^^^^^^Direktoi^Ientzeii. 

I  Staatskommissar.  I 


Paul  Marcus 

Königl.  Hof-Kunstschlosser 

BERLIN  SW. 

Gitsohiner  Strasse  14/15. 

Kunstschmiede-,  Treib- 
und  Äetzarbeiten 


jeder  Art 

i.  Schmiedeeisen,  Bronze, 
Kupfer,  Messing,  in  ein¬ 
fachster  bis  reichster  Aus¬ 
führung,  nach  eigenen  od. 
eingesandt.  Zeichnungen. 


Kunstwerkstätte  für  Glasmalerei 
und  Kunstglaserei 

Richard  Schiein 

Zittau  in  Sachsen 

Selbstständig  seit  1883  Betheiligt  an  12,  zumeist  1.  Preisen 

liefert  alle  Arten  gemalter  oder  gebleiter 
Fenster  für  Kirchen,  Kapellen,  Schlösser, 
Palais,  Rathhäuser,  Villen,  Herren-  und 
Wohnzimmer,  Hotels,  Restaurants. 


!  Emaille-Glasur-Farbe ! 

+  weiss  und  farbig,  garantirt  blei-  und  giftfrei,  liefern  4 

♦  als  Specialität  in  unübertrefflicher  Qualität  ♦ 

1 0.  Fritze  &  Co.,  Offenbach  a.  NI.  ♦ 

♦  Anstrichmuster,  ♦ 

♦  Gutachten  und  Erläuterungen  kostenlos  J 

^  und  postfrei.  ♦ 

Deutsche 

Steinzeug  waar  en  -  F  abrik 

für 

Canalisation  und  Chemische  Industrie, 

Friedrichsfeld,  Baden, 

empfiehlt 

Kühnsche  Schornsteinaufsätze 

aus  braunglasirtem  Steinzeug,  von  unerreichter 
Wirkung  bei  schlechtziehenden  Schornsteinen. 
Einige  Tausend  Stück  in  den  letzten  Jahren 
verkauft. 


Ullersdorfer  Werke 

Kunstziegel-  und  Thonwaaren  -  Fabrik 

Nleder-Ullersdorf,  Kiel*  Sorau  H.-L. 
(Station  der  Nebeneisenbahn  Hansdorf-Priebus) 
fertigen  und  empfehlen: 
Thonwaaren  für  Architekturzwecke, 

Yerblend-  n.  Formsteine  feinst.  Qnalität, 

in  allen  Farben  und  Glasuren. 


QEORGf  ^epl]VLI'l''l',  BEl(Oiytt'lO]'{ß]VLÄLER 

Kurfürstenstr.  108  a.  BERLIN  W.  Fcrnspr.  VI,  2868. 
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ANZEIGER 


Anzeigen 
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FÜR  ARCHITEKTUR  UND 
KUNSTHANDWERK. 


Geschäftstelle: 

O.  Listemann,  Charlottenburg,  Bleibtreustr.  7. 

Beiblatt 
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Blätter  für  Architektur  und  Kunsthandwerk. 
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Martin  Oldenbourg,  Friedrichstr.  239. 

Jahrgang  III. 

BERLIN,  i.  September  1900. 

No.  g. 

DELMENHORSTER  LINOLEUM 
„SCHLÜSSELMARKE" 


Dis-moi  oi^>eS^jc  tc  dirai  qui 


tu  loges 


rcin 

BREMER  ' 

UNOLEUM  WERKE' 


tu  es! 


^  T\elmenhorsler  \ 
y/  && Linoleum 


ouse 


DELMENHORST  p§5 

JM 

§T  (astle 


-'3'- 


lielmenhorster 
£d>  Linoleum 


wP 


ww  LINOLEUM  w 2 

ist  der  angenehmste  und  zuverlässigste  Fussbodenbelag; 
es  ist  ein  Gehülfe  des  Architekten  in  Anwendung 
praktischer  Bauart  und  zur  Gewinnung  gesunder, 
wohnlicher  Räume, 


Bremer  Linoleumwerke-Delmenhorst 

Schlüssel-Marke 


. st  v*  Delmenhorster  •<*  ^ 
Linoleum  hat  Weltruf. 


in  Delmenhorst 

sind  mit  den  neuesten  Fabrikations-Einrichtungen  ver- 
sehen  und  haben  den  Grundsatz,  stets  ein  vorzügliches 
Erzeugnis  zu  liefern,  um  dadurch  demselben  weit¬ 
gehendste  Verwendung  zu  sichern.  ^  ^ 

Alle  Fabrikate  der  Bremer  Linoleumwerke- 
Delmenhorst  sind,  wie  oben  ersichtlich,  mit  der 
..Schlüssel-Marke“  gestempelt.  —  In  Vorbereitung  ist 
Aa*  unter  der  Marke  „BREMALINO“  für  de^Handel 
Stimmte  I NLAI D  -  Linoleum.  ^  ^  ^  ^ 


CLuT 
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Reichhaltigstes  Vorlagenwerk  für  moderne  Schlosser-  und  Schmiede-Arbeiten. 

Soeben  neu  erschienen 

Musterbuch  über  fertige  Kunstschmiede -^rbeiten. 

Von  A.  M.  Krause,  Berlin. 

78  zweiseitig  bedruckte  Tafeln  in  grösstem  Folioformat  mit  mehr  als 
SSO  Mustern  moderner  Schlosser-  und  Schmiede- Arbeiten. 

Preis  M.  15,—,  fl.  9,  —  . 

Architekten  und  Schlosser  finden  in  dem  Werke  die  reichste  Auswahl  von  Vorlagen  lind  Motiven 
für  zeilgemässe  Arbeiten  in  einfacher  wie  reicher  Ausstattung  mit  den  Kostenberechnungen.  Im  Verhältniss 
zu  der  in  die  Augen  fallenden  Reichhaltigkeit  ist  der  Preis  ungemein  niedrig  zu  nennen. 

Zu  beziehen  von  der 

Gewerbe-Buchhandlung  Ernst  Schürmann,  Dresden-A.  1. 

Verkauf  zu  Originalpreisen  durch 

Listemann’s  Versand-Buchhandlung,  Dresden-A.,  Thiergartenstr.  6. 


Neuer  Rolllaben 


-h-  D  R.-P.  No.  76799  -st- 
rnii 

drehbaren  Stäben, 
sogen.  Kipprollladen, 

in  höchster—^ 
Vollkommenheit! 

Beliebige  Luft-und Licht¬ 
regulirung  zulässig. 

Höchste  Solidität! 

Näheres  durch  die 
illustrirten  Prospekte. 


Bad  Jalousien-  und  Rollladen-Fabrik 


Carl  Wilh.  Puchs,  Pforzheim. 


BERLIN  SW. 

Mittenwalderstrasse  56. 


AUGSBURG 

seit  1843  Specialfabrik  für 


WIEN  VII 

Neustiftgasse  98. 


Centralheizungs-  und  Lüftungs-Anlagen  aller  Systeme. 


Stark 


Landhaus  bei  Heidelberg. 

verkleinerte  Probe-Abbildung  aus  „Einfache  Villen  und  Landhäuser“,  herausgegeben  von 

O.  Hänel  und  F.  O.  Hartmann. 

\  erlag  der  Gilbers'schen  Verlagsbuchhandlung  J.  Bleyl  Nachf.,  Dresden. 


Vereinigte  Fabriken 

C.  Maquet.ä'Ms 

G.  m.  b.  H. 

Fabrik  pat.  Heizapparate,  Abtli.  C. 

Unsere 

schmiedeeisernen  Rippenheizkörper 

sind  den  gusseisernen  in  jeder  Beziehung 
überlegen.  Vorzüglich  für 

Fabrikheizungen,  Trocken-  *  <s> 

❖  <s>  *  und  Kühlanlagen. 


Prospekte  franko  gegen  franko. 


olzfen^ter  * 

m  m  m  aller  /Vrt 

fertig  verglast  und  angeschlagen. 

Grosses  Lager  fertiger  Fenster. 

I  a.  Referenzen. 

Eisenacher  Fensterfabrik 

Eisenach  (Thüringen). 
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Stark  verkleinerte  Probetafel  aus  „Gurlitt,  die  Baukunst  Frankreichs“. 

200  gr.  Folio-Tafeln  in  Lichtdruck. 

Verlag  der  Gilbers’schen  Verlagsbuchhandlung  J.  Bleyl  Nachf.,  Dresden. 


Königliche  Baugewerkschule  zu  Höxter  a.  Weser. 

Programme  und  Auskunft  kostenfrei  durch  die 

Direktion  der 


. . . . . . . . . . . . . . 


iMiiMiiiiiiiiiiHtmiimiiiiiniiiMnmmi 


L.  A.piedinger 

Maschinen-  und  Broncewaaren-Fabrik  A.-G 

AUGSBURG. 

Eigene  Musterlager  bei  unseren  Vertretern: 
Frankfurt  a.  NI.,  W.  Maus,  Architekt,  Gr.  Gallusstr.  19. 
Bremen,  Chr.  Baldewein  &  Sohn,  Am  Wall  i6o. 
Budapest,  Verein.  Electr.  Act.-Ges.  vorm.  Egger  &  Cie. 
Berlin  W.,  Spinn  &  Mencke,  Leipzigerstr.  83. 


__ __ — ^ . . .  ty) 

. . . . . . . . . . . . .  »» 


Preussische 

III 

Baugewerk-Sehule 

Magdeburg. 

II 

Diese  Unterrichtsanstalt  hat  im  Sommer,  ! 
wie  im  Winter  vier  aufsteigende  Kurse.  1 
Das  Schulgeld  beträgt  für  das  Halbjahr  1 
80  Mk.  Progr.  u.  Auskunft  unentgeltl.  I 

— illllltlltllllllllllllMIIIIII 

Der  Director  Theobald  Müller 

Architekt. 

Zur  Vorbeugung 
und  Vertilgung 


des  Hausseh wammes 

empfehle  mein 

Dr.  H.  Zerener’s  Antimerulion. 

D.  R.-G.-M.  18777. 

Farblos,  geruchlos,  giftfrei,  feuersicher. 

Gustav  Schallehn,  ehern.  Fabrik 

Magdeburg. 


frister  &  Rossmann 

Schnell- 


Schreibmaschine 


Erstes  deutsches  Fabrikat. 
Grösste  Dauerhaftigkeit  und 
Leistungsfähigkeit. 
Stärkste  Vervielfältigung. 
Kostenlose  Vorführung  und  Probesendung. 
Zahlreiche  Referenzen  von  Behörden, 
Rechtsanwälten  und  ersten  Firmen. 

Aktiengesellschaft 
vormals  Fristen  &  Rossmann 

Berlin  SO. 


-Thüringisches. 


Technikum  Jlmenau 

Höhere  und  mittlere  Fachschule  für: 
Elektro-  und  Maschinen-Ingenieure ;  Elektro- 
und  Maschinen-Techniker  und  -Werkmeister. 

Direktor  Jentzen. 
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Das  landwirthschaftliche  Mustergehöft 

auf  der  Deutschen  Bau  -  Ausstellung  Dresden  1900 

und  die  hierzu  eingegangenen 

preisgekrönten  Wettbewerbs-Entwürfe. 


Herausgegeben  von  der  Abtheilung  für  landwirthschaftliche  Baukunst  der  Deutschen 

Bau- Ausstellung. 

Bearbeitet  von  Landbaumeister  K.  Schmidt  und  Architekt  E.  Kühn. 

I.  Folge:  Gesammt-Entwürfe. 

16  Tafeln  in  Lichtdruck:  —  In  Mappe  Mk.  12. — . 

Im  Anschluss  an  die  vom  Königlich  Sachs.  Ministerium  des  Innern  im  Jahre  1894  ange¬ 
bahnten  Bestrebungen,  durch  eine  Sammlung  von  Entwürfen  kleinbäuerlicher  Gehöftanlägen  das 
landwirthschaftliche  Bauwesen  zu  fördern,  unternahm  es  die  Abtheilung  für  landwirthschaftliche 
Baukunst  der  deutschen  Bauausstellung  1900  in  Dresden  mit  dankenswerther  Unterstützung 
der  maßgebenden  Körperschaften,  die  Bauanlage  eines  landwirthschaftlichen  Mustergehöftes  im 
Betriebe  weiteren  Kreisen  vorzuführen. 

Die  vorliegende  Sammlung  bietet  eine  Fülle  wohldurchdachter,  anregender  Baugedanken 
die  sowohl  hinsichtlich  der  Gruppirung  der  Wohn-  und  Wirthschafträume  untereinander,  als  auch 
bezüglich  der  anspruchslosen  und  doch  künstlerischen  Formen  für  die  Aussenerscheinung  recht 
wohl  bauenden  Landwirthen  und  Bautechnikern  werthvolle  Anhaltspunkte  bieten  und  als  Votbilder 
für  die  Ausführung  dienen  können. 

Ein  besonderer  Werth  ist  bei  dem  in  der  Bau-Ausstellung  ausgeführten  Mustergehöfte  auf 
eine  billige  und  doch  zweckmäßige  architektonische  Durchbildung  gelegt  worden-  hierbei  ist  — 
was  hervorgehoben  zu  werden  verdient  -  der  Beweis  erbracht  worden,  dass  die  Anpassung  der 
Bauweise  des  Landwirtbs  an  diejenige  der  Städte  keineswegs  nothwendig,  dass  sie  dem  Bestreben 
nach  Gewinnung  einer  anspruchslosen,  gediegenen,  landschaftlich  gefälligen  und  anheimelnden 
Aussenerscheinung  bei  höherem  Kostenaufwand  sogar  hinderlich  ist. 

Das  landwirthschaftliche  Mustergehöft,  dessen  Ausführung  in  der  durch  besondere  Ver¬ 
hältnisse  bedingten,  ausserordentlich  kurzen  Zeit  von  6  Wochen  zur  Vollendung  kam  und  einen 
Kostenaufwand  von  nur  etwa  24000  Mark  erforderte,  hat  nicht  nur  bei  Landwirthen,  sondern  mehr 
noch  bei  Laien  die  regste  Theilnahme  und  Anerkennung  gefunden 

„  .  -t  ü!ÖChte.  ' di^;hleru8eZei§teJ  Ei"fachheit  und  Folgerichtigkeit  sowie  der  ausgeprägte  Sinn  für 
wtrf’i  Wahrheit,  wodurch  die  gesammte  Anlage  den  an  sie  gestellten  Erwartungen  an 
Zweckmäßigkeit  voll  und  ganz  entsprochen  hat,  weitere  Früchte  tragen  und  in  der  Wiederauf¬ 
nahme  unserer  heimischen  Bauweisen  zu  der  erwünschten  Verbilligung  und  Gesundung  unserer 
baulichen  \  erhaltmsse  auf  dem  Lande  mit  beitragen  helfen. 


Centralheizungen  aller  Art 

in  anerkannt  bewährter  Ausführung. 

Aelteste  Fabrik  Thüringens  für  -Uß 

Hehungs-Aniagen.  - fl  JL 

W  *  ...  -na 


vV- 


Gegr- 

\866- 


Gegr- 

4866- 


*»,’*.Ä5i** 


vter  __ _ — 

«***“*-  -*■  - . - Elektr. 

Beleuchtungs- 

Anlagen,  sow.  Acetylengas-Beleuchtungen. 
Prospekte,  Zeugnisse  und  Referenzen, 
sowie  Kostenanschläge  gratis. 


Meine  geehrten  Abonnenten  und  Inserenten 
benachrichtige  ich  hiermit,  dass  ich  vom 
15.  August  ab 

sämmtliche  buchbändlerische 
Geschäfte  ab  Dresden  unter 
meiner  firma?  Cistettiann  s 
*  Umaitfl-BticMaiuUmtfl,  * 

Dresden-#.,  tbiergartenstr.  6 

betreibe. 

Ich  bitte  Zahlungen  für  Abonnements 
der  „Blätter  für  Architektur  und  Kunsthandwerk“, 
Bestellungen  auf  diese,  wie  auf  jegliche  Fach¬ 
zeitschrift,  bezw.  Werke,  lediglich  an  obige 
Adresse:  Dresden-A.,  Thiergartenstrasse  6 
zu  richten. 

Inseraten- Angelegenheiten  der  „Blätter 
für  Elektrotechnik  und  Bauwesen“,  wie  der 
„Blätter  für  Architektur  und  Kunsthandwerk“ 
werden  nach  wie  vor  von  hier  aus,  Charlotten¬ 
burg  II,  Bleibtreustrasse  7,  erledigt. 

Hochachtungsvoll 

Otto  Eistemann 

Inhaber  der  Firma: 

Eistcmann’s  Umand-Buebbandlung. 


Kunstwerkstätte  für  Glasmalerei 
und  Kunstglaserei 

Richard  Schiein 

Zittau  in  Sachsen 
Selbstständig  seit  1883  Betheiligt  an  12,  zumeist  I.  Preisen 

liefert  alle  Arten  gemalter  oder  gebleiter 
Fenster  für  Kirchen,  Kapellen,  Schlösser, 
Palais,  Rathhäuser,  Villen,  Herren-  und 
Wohnzimmer,  Hotels,  Restaurants. 


Paul  Marcus 

Königl.  Hof-Kunstschlosser 

BERLIN  SW. 

Gitsohiner  Strasse  14/15. 

Kunstschmiede-,  Treib- 
upd  Aetzarbeiten 

jeder  Art 

i.  Schmiedeeisen,  Bronze, 

Kupfer,  Messing,  in  ein¬ 
fachster  bis  reichster  Aus¬ 
führung,  nach  eigenen  od. 
eingesandt.  Zeichnungen. 

■  ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦■ 

|  Emai-Glasur-Fark ! 

♦  weiss  und  farbig,  garantirt  blei-  und  giftfrei,  liefern  + 
^  al®  Specialität  in  unübertrefflicher  Qualität  ♦ 

♦  0.  Fritze  &  Co.,  Offenbach  a.  M.  ♦ 

♦  Anstrichmuster,  ♦ 

+  Gutachten  und  Erläuterungen  kostenlos  j 

_♦  und  postfrei.  ^ 
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Bekrönung  des  Einganges  für  Mädchen  der  Gemcinde-Doppelschule  an  der 

Wilmsstrafse  zu  Berlin. 

Architekt:  L.  Hoffmann;  Bildhauer  :^Aug.  Vogel. 


Rr schienen  und  durch  alle 

Buchhand  hingen  zu  beziehen: 


*  Rappen 

für  die 


Blätter  für  Architektur 


und  Kunsthandwerk. 


d8b  d§b 


Das  Stück  2  Mk. 

Martin  Oldenbourg, 

Berlin  SW.,  Friedrichstr.  239. 


fl 

Neubau  des 
Dresdener 
Bahnhofs 

35  000 

Tonnen 

geliefert. 


Portland-Cement-Fabrik  Halle  a.  S. 

in  Halle  a.  S. 

empfiehlt  ihr  Fabrikat  von  höchster  Binde¬ 
kraft,  steter  Gleichmässigkeit  und  unbe¬ 
dingter  Volumenbeständigkeit  bei 
denkbar  günstigster  Mörtelausgiebigkeit 
zu  Hoch-  und  Wasserbauten,  Kanali- 
sirungen  und  Cementarbeiten  jeder  Art, 
langsam,  mittel  und  rasch  bindend. 


Die  Fabrik- 
Anlagen 
gestatten  so¬ 
fortige  Aus¬ 
führung  aller 
Aufträge. 


J.  A.  John,  Erfurt  4. 

Schornstein-  und  Ventilations-Aufsätze. 

Schornsteinthüren. 

D  auarbeiten. 

„t,  F,r 

bbegräbnisse. 

-r  J_J 

-e'  -r 

Granit 

Tempelht 

P  rabdenkmäler. 

U  . .  <-  ■  ^ 

werke  Friedenfels 

BERLIN  SW. 
ifer  Ufer  27.  F.-A.  6,  No.  2894. 

zt  Blitzableiter,  x 

Ausgefülirt  ca  4000  Anlagen, 
u.  a.  Reichstag«bau,  Landtags¬ 
bau.  Kaiser-Wilh.  Ged. -Kirche, 
Re'ch«'er«icherunqsamt  etc. 

Ausführung  der  Anlagen 
unter  Garantie.  Untersuchung 
alter  Blitzableiteranlagen  mit 
neuesten  Apparaten. 

Eiserne  Fahnenstangen. 

2  Angezeigte  Werke  * 
w  und  Zeitschriften  ® 

sämmtlich  zu  Originalpreisen  zu  beziehen  durch  —  — 

Listemann’s  Versandbuchhandlung;,  Dresden-A„  Thiergartenstr.  6. 


Anzeiger  für  Architektur  und  Kunsthandwerk. 


No.  9.  1900. 


Gilbers’sche  Verlagsbuchhandlung  (J.  Bleyl  Nachf.)  Dresden. 

Deutsche  Bau-/\usstellunq  Dresden  1900. 


Das  landwirthsehaftliehe  JVlustergehöft 

auf  der  deutschen  Bau  -  Ausstellung  Dresden  1900  und  die  hierzu  eingegangenen  preisgekrönten 

Wettbewerbs-Entwürfe. 

Herausgegeben  von  der  Abtheilung  für  landwirthsehaftliehe  Baukunst  der  Deutschen  Bau-Ausstellung. 

Bearbeitet  von  Landbaumeister  K.  Schmidt  und  Architekt  E.  Kühn. 

I.  Folge.  Gesammt-Entwürfe.  16  Tafeln  in  Lichtdruck.  In  Mappe  Mk.  12. — . 


JVloderne  Architektur 

in  ausgewählten  Arbeiten  von  der  Deutschen  Bau  -  Ausstellung  Dresden  1900. 

Herausgegeben  vom  Literatur-Ausschuss  der  Deutschen  Bau-Ausstellung. 

Das  Werk  erscheint  in  Heften  mit  je  10  Lichtdruck-Tafeln  in  Grossfolio-Format  ä  Heft  Mk.  7.50. 

In  der  Abtheilung  für  Privatarchitektur  der  deutschen  Bau-Ausstellung  haben  sich  die  besten  baukünstlerischen  Entwürfe  der  letzten  Jahre 
zusammengefunden.  Um  die  aus  dem  Vergleiche  der  Arbeiten  sich  ergebenden  Anregungen  zu  dauernden  zu  machen,  hat  der  Literatur-Ausschuss 
der  Ausstellung  die  Veröffentlichung  der  hervorragendsten  der  hier  vereinigten  Arbeiten  beschlossen.  Die  Auswahl  ist  ohne  Voreingenommenheit 
für  bestimmte  Stile  und  Richtungen  getroffen  und  ist  das  Hauptgewicht  darauf  gelegt,  ob  in  einer  Arbeit  fördersame  Gedanken  und  eine  aus¬ 
gesprochene  künstlerische  Individualität  zum  Ausdruck  kommt. 

Jedenfalls  bildet  das  Werk  eine  der  hervorragendsten  Veröffentlichungen  für  Architekten  und  wird  zur  Subscription  hierdurch  höflichst 
eingeladen. 

Für  jeden  Besucher  Dresdens  nicht  nur,  sondern  für  jeden  Architekten  von  höchstem  Interesse  ist  der  soeben  erschienene 

Führer  durch  die  Architektur  Dresdens. 

Herausgegeben  aus  Anlass  der  Deutschen  Bau  -  Ausstellung. 

z5o  Aufnahmen  interessanter  alter  und  neuer  Bauten  Dresdens,  mit  begleitendem  Text  von  Prof.  Dr.  Paul  Schumann. 

In  eleganter  Ausstattung,  gebunden  Mk.  6. — . 

„Die  reichen  Architekturschätze  Dresdens  haben  aus  Anlass  der  deutschen  Bauausstellung  eine  Würdigung  gefunden,  wie  sie  von  Architekten 
und  Kunstfreunden  ebenso  wie  von  Lokalpatrioten  kaum  schöner  gedacht  werden  honnte.  Der  soeben  im  Verlage  der  Gilbers'schen  Verlagsbuch¬ 
handlung  (J.  Bleyl  Nachf.)  hierselbst  erschienene  „Führer  durch  die  Architektur  Dresdens“  bietet  in  weit  über  200  prächtigen,  alles  Wichtige  klar 
wiedergebenden  Abbildungen  eine  geradezu  staunenswerthe  Fülle  von  Gesammtansichten  der  Schlösser,  öffentlichen  Gebäude,  sowie  der  Denkmäler 
und  der  privaten  Architekturwerke  der  sächsischen  Residenz  nebst  Einzelansichten  künstlerisch  werthvoller  Theile.  Geben  erstere  Kentniss  von  dem 
grossen  Einflüsse,  den  das  kunstsinnige  Haus  der  Wettiner  auf  die  bauliche  Gestaltung  Dresdens  genommen,  so  zeigen  letztere,  was  Geschmack  und 
Kunstsinn  auf  dem  Gebiete  der  Geschäfts-,  Wohn-  und  Landhäuser  in  Dresden  geschaffen  haben.  Der  aus  der  bewährten  Feder  des  Professors 
Dr.  Paul  Schumann  stammende  Text  bietet  einen  ebenso  lehrreichen  und  durch  die  ausgezeichnete  Darstellung  fesselnden  Ueberblick  über  die 
architektonische  Entwicklung  Dresdens  und  zeigt,  dass  die  Architektur  in  Sachsens  Hauptstadt  in  erfreulicher  Entwickelung  begriffen  ist.  Der  Wett¬ 
eifer  der  aufstrebenden  Kräfte  und  der  weitere  Aufschwung  Dresdens  (so  schliesst  Professor  Schumann  seine  Erläuterungen  und  wir  schliessen  uns 
dieser  Hoffnung  an)  werden  das  Uebrige  thun.  Das  verhältnissmässig  sehr  billige  Werk  wird  sich  sicherlich  schnell  zahlreiche  Freunde  erwerben.“ 

(Dresdener  Zeitung.) 

Als  Wegweiser  durch  das  ausgedehnte  Gebiet  der  fachwissenschaftlichen  Litteratur  wird  empfohlen: 

Die  deutsehe  bauwissensehaftliehe  Litteratur 

des  letzten  Jahrzehnts. 

Katalog  der  in  den  letzten  IO  Jahren  erschienenen  bautechnischen  Druckschriften  in  deutscher  Sprache, 
unter  gleichzeitiger  Berücksichtigung  hervorragender  Erscheinungen  des  Auslandes. 

Herausgegeben  von  der  Deutschen  Bau- Ausstellung  Dresden  1900. 

Preis  75  Pfg. 

Das^  14  Bogen  starke,  durch  Illustrationen  reich  ausgestattete  Buch  bildet  für  jeden  Architekten  ein  werthvolles  Nachschlagebuch.  Der 
Betrag  von  75  Pfg.  wird  bei  gleichzeitigen  Bücherbestellungen  im  Betrage  von  Mk.  10. —  an  in  Abzug  gebracht. 

»x  *->-  »r  »x  »iv  »-n  »x  •>.  »x  •:  »x  »x  »x  »n  *x  *x  *x  *x  *x-*Dv*-x  »x  »x 

Gilbers’sche  Verlagsbuchhandlung  (J.  Bleyl  Nachf.)  Dresden. 
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Stark  verkleinerte  Probetafel  aus  „Entwürfe  für  angewandte  Kunst“. 

24  Tafeln  in  Mappe,  Preis  M.  18. — 

Verlag  der  Gewerbe-Buchhhndlung  Ernst  Schürmann,  Dresden. 


Im  Unterzeichneten  Verlage  erschien  soeben  vollständig: 

NEUBAUTEN  IN  NORDAMERIKA. 

Herausgegeben  von  der  Schriftleitung  der 

BLÄTTER  FÜR  ARCHITEKTUR  UND  KUNSTHANDWERK 

PAUL  GRAEF 

Königl.  Bauinspektor. 

ioo  LICHTDRUCKTAFELN  MIT  GRUNDRISSEN 

UND  ERLÄUTERNDEM  TEXT. 

Mit  einem  Vorwort  von 

IC.  HINCICELDEYN 

Königl.  Oberbaudirektor. 

Preis  in  io  Heften  M.  6o,— .  Preis  in  dauerhafter  Mappe  M.  62,50. 

Das  Werk  kann  im  Ganzen  oder  in  2  Vierteljahr-Abtheilungen  bezogen  werden. 

Der  neuen  Folge  Heft  1,  Heft  11  des  ganzen  Werkes,  ist  soeben  erschienen. 

Martin  Oldenbourg,  Verlagshandlung. 
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♦ 
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♦ 

♦ 

♦ 
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♦ 

♦ 

♦ 

♦ 

♦ 

♦ 

♦ 
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♦ 

x 

x 

♦ 
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Uliersdorfer  Werke 

Kunstziegel-  und  Thonwaaren  -  Fabrik 

Nieder-Üllersdorf,  Kreis  Sorau  N.-l. 
(Station  der  Nebeneisenbahn  Hansdorf-Priebus) 
fertigen  und  empfehlen: 

Thonwaaren  für  Architekturzwecke, 

Yerblend-  n.  Formsteine  feinst.  Qualität, 

in  allen  Farben  und  Glasuren. 


Deutsche 

Steinzeugwaaren-Fabrik 

für 

Canalisation  und  Chemische  Industrie, 

Friedricksfeld,  Baden, 

empfiehlt 

KühieM  Schornsteinaufsätze 


aus  braunglasirtem  Steinzeug,  von  unerreichter 
Wirkung  bei  schlechtziehenden  Schornsteinen. 
Einige  Tausend  Stück  in  den  letzten  Jahren 
verkauft. 


Leonardo  di  Pol,  Leipzig. 

Gegr.  t88o.  Römischer  Mosaik-,  Gegr.  1880. 
Terrazzoguss-  und  Kunstmarmor-Fabrik. 

Prämilrt  mit  der  Gold.  Medaille  der  Sächs.-Thiir.  Industrie- 
u.  Gewerbe-Ausstellung. 

Römischer  Mosaik 

auch  in  reicher  Ausführung  (Bilder  und 
Ornamente). 

Bömische  Mosaik-  und  Terrazzo  -Fussböden, 

Wandbekleidungen 

in  Stuckmarmor  und  Stucco  lustro. 


Baugewerkschule 

j  der  Stadt  Köln  a.  Rh. 

| _ Abt.  B  der  städt.  Fachschule. 

Semester-Anf.  Ende  Oktober  u.  Ende  April. 
Programme  d.  d.  Dir.  Romberg. 


URBAN  &  GOLLER 

ATELIER  FÜR  GLASMALEREI 

UND  KUNSTVERGLASUNG 
0000  DRESDEN  0000 


FRIEDRICHSTRASSE  40,  °  FERNSPRECHER  1755. 
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geirrt',  DEl(0^'l'lOjfß]VI^LE^ 


Kurfürstenstr.  108  a.  BERLIN  W.  Fernspr.  VI,  2868. 


Einige  grössere 

Land-  und  Amtsgeriehtsgebäude  in  Berlin,  Neue  Friedriehstr. 
Eisenbahn-Direktionsgebäude  Essen  a.  Ruhr. 

Friedhof-Kapelle  und 

Bismarck-Gymnasium  in  Wilmersdorf  b.  Berlin. 
Bleibtreustrasse  3,  Charlottenburg. 

Amtsgericht  Charlottenburg,  Kantstrasse. 

Kaiserl.  Reichspost,  sämmtl.  Neubauten  Leipziger-  u.  Mauerstr. 


Ausführungen : 

Geschäftsgebäude  Jacob  Ravene  Söhne,  Wallstrasse,  Berlin. 
Kgl.  Opernhaus,  Unter  den  Linden.  Zuschauerraum,  Königs¬ 
loge  und  Konzertsaal. 

Kgl.  Prinz  Heinrich-Gymnasium,  Schöneberg. 
Elisabeth-Kirche,  Renovirung. 

Offizier-Casino  Westend 

sowie  viele  Villen,  Schlösser  und  Privatbauten  aller  Art. 


Für  die  Leitung  verantwortlich:  Paul  Graef,  Berlin.  —  Für  den  Anzeigentheil  verantwortlich  -.Otto  Listemann,  Charlottenburg.  —  Druck  von  W.  Büxenstein,  Berlin. 


Jährlich  1»  Nummern. 


ANZEIGER 


Anzeigen 

pro  Seite  M.  2U0  netto 


FÜR  ARCHITEKTUR  UND 
KUNSTHANDWERK. 


Geschäftstelle: 

O.  Listemann,  Charlottenburg,  Bleibtreustr.  7. 

Beiblatt 

der 

Blätter  für  Architektur  und  Kunsthandwerk. 

Verlag  von 

Martin  Oldenbourg,  Friedrichstr.  239. 

Jahrgang  III. 

BERLIN,  i.  October  1900. 

No.  io. 

m  BREMER 
LINOLEUM  WERKE 
DELMENHORST 


DELMENHORSTER  LINOLEUM 

,.SCHLÜSSELMAKKE" 


Dis-moi  ou 
tu  loges 


tc  dirai  c]  ui 
tu  es! 


ein 

ÜVim 


f-lous 


se 


ein 


(astle 


<s~ 


elmenhorster 
ic*  Linoleum 


elmenhorsler  K 
<»<*  Linoleum 

- iS’'-  & 


vi/v»  LINOLEUM  w 

ist  der  angenehmste  und  zuverlässigste  Fussbodenbelag; 
es  ist  ein  Gehülfe  des  Architekten  in  Anwendung 
praktischer  Bauart  und  zur  Gewinnung  gesunder, 
wohnlicher  Räume. 

Die 

Bremer  Linoleumwerke-Delmenhorst  ^  Delmenhorster 

Schlüssel-Marke  Linoleum  hat  Weltruf, 

in  Delmenhorst 

sind  mit  den  neuesten  Fabrikations-Einrichtungen  ver- 
sehen  und  haben  den  Grundsatz,  stets  ein  vorzügliches 
Erzeugnis  zu  liefern,  um  dadurch  demselben  weit- 
gehendste  Verwendung  zu  sichern. 

Alle  Fabrikate  der  Bremer  Linoleumwerke- 
Delmenhorst  sind,  wie  oben  ersichtlich,  mit  der 
..Schlüssel-Marke“  gestempelt.  —  ln  Vorbereitung  ist 
das  unter  der  Marke  ..BREMALINO“  für  den  Handel 
Utlmmtf.  INLAID- Linoleum.  ^  ^  ^  ^ 
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BERLIN  SW.  AUGSBURG  WIEN  VII 

Mittenwalderstrasse  56.  80it  1843  Specialfabrik  für  Neustiftgasse  98 

CentralbeizungS'  und  Lüftungs-Anlagen  aller  Systeme. 


Reichhaltigstes  Vorlagenwerk  für  moderne  Schlosser-  und  Schmiede-Arbeiten. 

Soeben  neu  erschienen 

Musterbuch  über  fertige  JCunstschmiede -jfjrbeiten. 

Von  A.  M.  Krause,  Berlin. 

78  zweiseitig  bedruckte  Tafeln  in  grösstem  Folioformat  mit  mehr  als 
550  Mustern  moderner  Schlosser-  und  Schmiede-Arbeiten. 

Preis  M.  15,—,  fl.  9,—. 

Architekten  und  Schlosser  linden  in  dem  Werke  die  reichste  Auswahl  von  Vorlagen  und  Motiven 
für  zeitgemässe  Arbeiten  in  einfacher  wie  reicher  Ausstattung  mit  den  Kostenberechnungen.  Im  Verhältniss 
zu  der  in  die  Augen  fallenden  Reichhaltigkeit  ist  der  Preis  ungemein  niedrig  zu  nennen. 

Zu  beziehen  von  der 

Gewerbe-Buchhandlung  Ernst  Schürmann,  Dresden-A.  1. 

Verkauf  zu  Originalpreisen  durch 

Listemann’s  Versand-Buchhandlung,  Dresden-A.,  Thiergartenstr.  6. 


Portal  von  St.  Andrea  in  Mantua. 

Stark  verkleinerte  Abbildung  aus  „Nicolai,  Das  Ornament  der  italienischen  Kunst  des 

XV.  Jahrhunderts“. 

(Größe  der  Tafeln  32 : 48  cm,  Größe  der  Bildflächen  ca.  23  : 33  cm.) 

Verlag  der  Gilbers'schen  Verlagsbuchhandlung  J.  Bleyl  Nachf.,  Dresden. 


olzfenßter 


Ay?  ^  aller  Art 

fertig  verglast  und  angeschlagen. 

Grosses  Lager  fertiger  Fenster. 

Ia.  Referenzen. 

Eisenacher  Fensterfabrik 

Eisenach  (Thüringen). 


Vereinigte  Fabriken 

C.  Magnet  SS 

G.  m.  b.  H. 

Fabrik  pat.  Heizapparate,  Abth.  C. 

Unsere 

schmiedeeisernen  Rippenheizkörper 

\  sind  den  gusseisernen  in  jeder  Beziehung 
überlegen.  Vorzüglich  für 

Fabrikheizungen,  Trocken-  cg»  # 

❖  ❖  ❖  und  Kühlanlagen. 

Prospekte  franko  gegen  franko. 


gesehmied.  Namen- 
tmd  Firmenschilder 

fertigt  billigst.  Preist  gr.  u.  fr. 

JE"1.  Ijutzmann,  Dessau 


j'feuer  Solllaien 


-f—  D  R.-P.  No.  76799  -*£- 
mit 

drehbaren  Stäben, 
sogen.  Kipprollladen, 

in  höchster 
Vollkommenheit! 

Beliebige  Luft- und  Licht¬ 
regulirung  zulässig. 

Höchste  Solidität! 

Näheres  durch  die 
illustrirten'  Prospekte. 


Bad  .  Jalousien-  und  Rollladen-Fabrik 

Carl  Wilh.  Fuchs,  Pforzheim. 
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VE»RUACt 

ÄU&x: 

KOCH 

DARftSTADT 


Deufiche  Kunst  u.  Dekoration 

auf  der  Welt» Ausstellung  zu  Paris  1900 


Ein  jeder  Architekt  und  Kunstgewerbler 

wird  über  die  grossen  Erfolge,  welche  die  deutiche  Kunst,  deutfches  Kunst, 
gewerbe  und  Architektur  auf  der  Pariser  Weltausstellung  errungen  haben 
eingehend  informirt  durch  die  reich  illusfrirte  Zeitfchrift  -Deutfche  Kunst  und  « 

Dekoration  •  Darmstadt.  Verlangen  Sie  zur  gefälligen  Orientirung  durch  3hren  Buchhändler  oder  direkt  uon  dem  Verlag  in  Darmstadt  das 

72  seifige  reich  illustrirfe  Oktober  -Bett  der  dDEUCSCHE  KiUlSC  UnD  DEKORflCiOrio 

zum  Einzelpreis  von  2  mark  -asm 


fTlit  diesem  ßeff  beginnt  gleichzeitig  der  oierte  Sahrgang  •  Probe.  Abonnement  halbjährlich  6  ßeffe  mark  10.00  •  Ausland  mark  11.00 


7/ 


7/ 


7/ 


7/ 


un  m  im  in  idiiihiiiii  iiiiii  in  mini  um 


iniiii  ii  im  iHiiHHiiiiiiii  1 1  mimmiii  i 


☆  ☆  ☆  ☆ 


Erschienen  und  durch  alle 
Buchhandlungen  zu  beziehen: 

^atnmgl  ==  Rappen 


für  die 

Blätter  für  Architektur 
und  Kunsthandwerk. 


Ai 


Das  Stück  2  Mk. 


Martin  Oldenbourg, 

Berlin  SW.,  Friedrichstr.  23g. 


^  Blitzableiter. 
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Eiserne  Fahnenstangen. 

D  auarbeiten.  «fc  «&  «fe  «j? 

*1 

ff/9  fl 

Erbbegräbnisse.*^ 

h( 

^  rabdenkmäler. 

T  ?*■  ■  e-  g- 

Granitwerke  Friedenfels 

Königliche  Bangewerkschule  zn  Höxter  a.  Weser. 


BERLIN  SW. 

Tempelhofer  Ufer  27.  F.-A.  6.  No.  2894. 


Programme  und  Auskunft  kostenfrei  durch  die 

Direktion  der*  Schule. 


000000® 0000000 


WftWiTiTWTrm 
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-fl— 


L.  A.  piedinger 

Maschinen-  und  Broncewaaren-Fabrik  A.-G. 

AUGSBURG. 

Eigene  Musterlager  bei  unseren  Vertretern: 
Frankfurt  a.  M.,  W.  Maus,  Architekt,  Gr.  Gallusstr.  19. 
Bremen,  Chr.  Baldewein  &  Sohn,  Am  Wall  165. 
Budapest,  Verein.  Electr.  Act.-Ges.  vorm.  Egger  &  Cie. 
Berlin  W.,  Spinn  &  Mencke,  Leipzigers«-.  83. 


Neubau  des 
Dresdener 
Bahnhofs 

85000 

Tonnen 

geliefert. 


Die  Fabrik- 
Anlagen 
gestatten  so¬ 
fortige  Aus¬ 
führung  aller 
Aufträge; 
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Portland'Cement-Fabrik  Halle  a.  S. 

in  Halle  a.  S. 

empfiehlt  ihr  Fabrikat  von  höchster  Binde¬ 
kraft,  steter  Gleichmässigkeit  und  unbe¬ 
dingter  Volumenbeständigkeit  bei 
denkbar  günstigster  Mörtelausgiebigkeit 
zu  Hoch-  und  Wasserbauten,  Kanali- 
sirungen  und  Cementarbeiten  jeder  Art, 
langsam,  mittel  und  rasch  bindend. 
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Hochaltar  in  der  Elisabethkirche  zu  Marburg. 

Verkleinerte  Darstellung  aus  „Hartei  und  Joseph,  Architektonische  Details  und  Ornamente  der 
kirchlichen  Baukunst  in  den  Stilarten  des  Mittelalters“. 

Verlag  von  B.  Hessling,  Berlin  und  New-York. 


aiKuiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii  i  i'  •  i  >  |"|'II"|1'|1I|IUH|1I||I|1||1'||'|I|||'|''I'  i  ■"I"|iiiiiiiiii!Iiiii:|!!|"|-  |  i|  "I"Iii|"I!'I"I"I  'l  i  nni-’i'  «  i  i  i  i  t  i  i  t  t  i  i  ■  ■  i  i  ■  iiiiiil 


Herd.  Rayser 

Leipzig;,  Alexander-Strasse  S/^. 

Kunstsehmiederei  mit  Dampfbetrieb. 

Fabrik  kunstgewerblicher  Beleuchtungs  -  Gegenstände 

für  electrische  oder  combinirte  Beleuchtung. 

Kunstschmiedearbeiten  für  Innendecoration. 

En  gros  und  en  detail  in  naturalistischen  GlUhlichtschalen,  pracht¬ 
voll  in  Form  und  Farbe,  eigene  Modelle. 

Lager  und  Ausstellungsräume:  Leipzig,  Alexander-Strasse  5, 

woselbst  alle  Gegenstände  brennend  zur  Ansicht  gestellt  sind. 

Prämiirt  auf  säinmtlichcn  beschickten  Ausstellungen. 
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Höchste  Auszeichnungen. 

RIETSCHEL  &  HENNEBERG 

BERLIN,  —  DRESDEN. 

Special-Fabrik  für 

Centralheizungen  und  Ventilations-  Anlagen 

- =n—  aller  Systeme.  ■ —  - 

Einrichtung  öffentlicher  Badeanstalten.  —  Trockenanlagen  aller  Art. 
Dampfkochküchen.  —  Wasserbad-Kochapparate. 


Zur  Vorbeugung 
und  Vertilgung 

des  Haussehwammes 

empfehle  mein 

Dr.  H.  Zerener’s  Antimerulion. 

D.  R.-G.-M.  18777. 

Farblos,  geruchlos,  giftfrei,  feuersicher. 

Gustav  Schallehn,  chem.  Fabrik 

Magdeburg. 


Jimmmmimmimim  i 

immoium . . . . . mm . . 

1 

Preussische 

Baugewerk-Schule  | 

Magdeburg. 

Diese  Unterrichtsanstalt  hat  im  Sommer,  | 
wie  im  Winter  vier  aufsteigende  Kurse.  1 
Das  Schulgeld  beträgt  für  das  Halbjahr  I 
80  Mk.  Progr.  u.  Auskunft  unentgeltl.  1 

Der  Director  Theobald  Müller  | 

Architekt. 

liiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiimtiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiuiH 

Jrister  S  Rossmann 

Schnell- 


Schreibmaschine 


Erstes  deutsches  Fabrikat. 
Grösste  Dauerhaftigkeit  und 
Leistungsfähigkeit. 
Stärkste  Vervielfältigung. 
Kostenlose  Vorführung  und  Probesendung. 
Zahlreiche  Referenzen  von  Behörden, 
Rechtsanwälten  und  ersten  Firmen. 

Aktiengesellschaft 
vormals  Frister  &  Rossmann 

Berlin  SO. 


-Thüringischest 


Technikum  Jlmenau 

Höhere  und  mittlere  Fachschule  für: 
Elektro-  und  Maschinen-Ingenieure;  Elektro- 
und  Maschinen-Techniker  und  -Werkmeister. 

n  t  z  e  n . 

% iSSfcßH  Staatskommissar.  I 
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Baumgäbtneb’£  Bucmmanddung,  Leipzig. 


Zwanzig  Kohle-Zeichnungen 
*  ❖  ❖  ❖  in  Lichtdruck 

von 

FR.  SGHUMAGHEp. 

Preis  in  eleganter  Mappe  20  Mark. 


Inhalt  der  einzelnen  Blätter: 

Nietzsche-Denkmal,  Kuppel  eines  Justizpalastes,  Portal¬ 
bau  eines  Justizpalastes,  Festspielhaus,  Bismarck-Denk¬ 
mal,  Klosterkirche,  Villa,  Richard  Wagner- Denkmal. 
Hängebrücke.  Ausstellungsgebäude,  Leopardibrunnen, 
Kirchthurm,  Fürstliches  Bad,  Crematorium,  Kaufhaus, 
Kaiser  Wilhelm  -  Denkmal,  Kuppelstudie,  Grab  einer 
Kaiserin,  Portalbau  einer  Universität,  Burg  Monsalvat. 


„Eine  überaus  feine  Empfin Jung,  sowie  ein  ungewöhnlicher  Ideenreichthum  kommt 
in  jedem  Entwurf  zum  Ausdruck.  Die  Sammlung  bietet  eine  Fülle  von  Anregungen.“ 

Architektonische  Mo  tatshefte,  Wien,  1900,  Heft  2. 

„Die  Sammlung  behandelt  meist  hochmonumentale  Aufgaben.  Der  Grundcharakter 
dieser  Studien  ist  der  eines  feierlichen  Ernstes,  welcher  beim  Nietzsche- Denkmal  sich 
zu  tragischer  Grösse  steigert.  Einfachheit  der  Baumassen,  Klarheit  der  Konstruktions¬ 
gedanken,  Maasshalten  im  Schmuck,  das  sind  die  wesentlichsten  Eigentümlichkeiten 
dieser  Entwürfe.  Alle  spiegeln  den  Kampf  wieder,  den  ihr  Urheber  gegen  die  schematische, 
empfindungslose  Verwendung  herkömmlicher  Bauformen  führt.“ 

Kunst  und  Handwerk,  München,  1900,  Heft  3. 

„In  allen  diesen  Studien  spürt  man  die  Arbeit  einer  schöpferischen  Persönlichkeit. 
Sie  haben  das  Gepräge  fester  Bestimmtheit,  herber,  fast  trotziger  Grösse.“ 

Deutsche  Kunst  und  Dekoration,  Darmstadt. 

„Aeusserungen  einer  ernsten,  künstlerischen  Persönlichkeit,  denen  ein  grosses 
Interesse  und  durch  die  Kraft  ihrer  Anregung  eine  starke  Wirkung  nicht  fehlen  wird.“ 

Dekorative  Kunst,  München. 

„Diese  Entwürfe,  welche  eine  ungewöhnliche  Phantasie  und  eine  gewisse  Grösse 
der  Anschauung  und  Empfindung  verrathen,  sind  unter  dem  Einfluss  des  modernen 
Nietzsche-Wagner-Cultus  entstanden,  der  auf  Vertiefung  in  der  seelischen  Empfindung 
und  auf  Bereicherung  der  Pnantasie  durch  Eröffnung  einer  eigenartigen  Gedankenwelt 
geht.  Der  Architekt  wird  mit  dieser  Sammlung  seiner  Bibliothek  eine  werthvolle  Gabe 
zuführen.“  Deutsche  Bauzeitung,  Berlin,  vom  23.  Dezember  1899. 


Kleines  Bathhaus.  (Aus  Rieth,  Folge  III.) 


&VZZ£Ji 

von 


Architektonische  und  decorative  ® 
©  ®  ®  ©  Studien  und  Entwürfe 


OJJO  JEEJJH. 

in  zwangslosen  Folgen  erscheinend.  Bisher  vorliegend: 

Folge  I.  in  Prachtband  gebunden  20  Mark 

Folge  II.  in  Prachtband  gebunden  20  Mark 

Folge  III.  in  Prachtband  gebunden  20  Mark 

Folge  IV.  1899. 

Enthaltend  56  Stück  Handzeichnungen  in  Lichtdruck,  hierunter  4  farbige. 

In  Prachtband  gebunden  20  Mark. 


Jede  Fo'ge  wird  auch  einzeln  abgegeben. 


Mit  diesen  berühmten  Idealentwürfen  liegt  eine  Sammlung  von  treierfundenen 
architektonischen  und  decorativen  Skizzen  vor,  welche  die  lebhafte  Anerkennung  aller 
Künstler  und  Kunstfreunde  gefunden  und  dem  Namen  O.  Rieth’ s  überall  eine  förmliche 
Popularität  verschafft  haben.  In  bunter  Folge  linden  sich  Palastfapaden  und  Landhauser, 

Thorbauten,  Säulen-  und  Bogenhallen,  monumentale  Brücken,  Wohnhäuser,  Brunnen,  Thurme, 
Treppenanlagen,  Kirchen,  Grabmäler  und  Kamine,  Innenräume  in  malerisch  gre 
Fassung,  Denkmäler,  gewölbte  Decken  und  prächtige  decorative  Entwürfe. 

sollte  versäumen,  diese  hochinteressanten  Entwürfe  sich  zur  Einsicht  vorlegen  zu  lassen. 
Die  neue  IV.  Folge  schliesst  sich  den  früheren  würdig  an  und  ist  vornehmlich 

decorativen  Studien  gewidmet. 
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VERUAG 

*AU&x: 

KOCH 


DARASTADT 


Deutfche  Kunst  und  Dekoration 

7/ä  IC  au*  ^er  Pariser  Weltausstellung  1000 

^Ipflpr  K'lincfFrPlinrI  Künstler'  Architekt,  Kunst- Gewerbetreibende 
JtwUvl  IVlUhHlfcUnU  will  eingehend  informirt  sein  über  die  großen 

Erfolge,  welche  die  deutfche  Kunst,  deuffches  Kunstgewerbe  und  Architektur  auf 
der  Welt-flusftellung  errungen  haben;  er  will  fortlaufend  über  alle  neu-Schöpfungen 
auf  dem  Gebiet  der  Wohnungs-flusftattung,  3nnen«  und  fluten -Architektur,  des 
ITlöbelbaues,  der  Keramik,  Kunstfchlosserei,  Kunsfuerglasung,  der  Ceppich-  und 
Capeten-3ndustrie,  des  Buchfchmuckes  etc.  unterrichtet  werden.  Am  besten  erreicht 
er  dies  durch  die  •  Deutfche  Kunst  und  Dekoration  •  in  Darmsfadt.  Seder  Gebildete, 

riny  fpin  F\pfm  (ipllt  jede  gebildete  Dame  findet  in  dieser  Kunst* 
tlvl  Iwlll  tJwiH  IlvI/l  2eitfchrift  1. Ranges  Rath  und  Anleitung  zur 

gefchmackuollen  Gestaltung  und  Ausfchmückung  der  Wohnräume,  möbel,  Bücher, 
des  Schmuckes,  der  Kleider,  nippes-Sachen,  Stickereien  etc.  Die -Deutfche  Kunst  und 
Dekoration- wird  oon  Keinem  unbefriedigt  aus  der  Band  gelegt  werden.  3edermann 
f rif oi'oc'cil'f  flll*  hochinteressante  Kunst-Zeitfchrift  mit 

_ r.  .  _ jährlich  circa  800  3Ilustrationen.  Sie  bringt 

für  Künstler  und  Kunstsinnige  eine  Fülle  des  Praktifchen  und  Verwerfhbaren.  Ver¬ 
langen  Sie  zu  Shrer  3nformation  das  soeben  erfdrienene  Rs£5? 

72  Seiten  starke  und  reich  illustrirte  •  Oktober»  ßeft-  der 

•  Deutfche  Kunst  und  Dekoration « 

zum  Einzelpreis  von  Illark  2.00 

mit  dem  Oktober* Beft  dieses  3ahres  beginnt  gleichzeitig  der  werte  3ahrgang. 
Probe-Abonnement:  Balbjährlich  6  Befte  ITlark  10.00 -im  Auslände  mark  11.00. 
Zu  beziehen  durch  jede  Buchhandlung  oder  direkt  Don  dem  Verlag  in  Darmstadt-n. 


rfr»  ejj*  f$»  ff*  rfr»  «j»  ef*  r?/*  f\t/*  f\t/»  ff/»  ff»  ff»  ff*  ff*  ff*  ff* ff» 


Mamelukengräber  und  Moschee  Mohamed  Ali 
in  Kairo. 


Meine  geehrten  Abonnenten  und  Inserenten 
benachrichtige  ich  hiermit,  dass  ich  vom 
15.  August  ab 

^  sämmtlicbe  bucbbäiuUeriscbe 

^  Geschäfte  ab  Dresden  unter 

^  meiner  Tirina:  EfstemaitiTs 

^  «  UmanfrBitcbbaiuimnfl,  « 

^  Dresden-fl.,  Cbieraartenstr.  6 

betreibe. 

Ich  bitte  Zahlungen  für  Abonnements 
1  der  „Blätter  für  Architektur  und  Kunsthandwerk“, 
Bestellungen  auf  diese,  wie  auf  jegliche  Fach¬ 
zeitschrift,  bezw.  Werke,  lediglich  an  obige 
Adresse:  Dresden-A.,  Thiergartenstrasse  6 
zu  richten. 

Inseraten-Angelegenheiten  der  „Blätter 
für  Elektrotechnik  und  Bauwesen“,  wie  der 
„Blätter  für  Architektur  und  Kunsthandwerk“ 
werden  nach  wie  vor  von  hier  aus,  Charlotten¬ 
burg  II,  Bleibtreustrasse  7,  erledigt. 

Hochachtungsvoll 

Otto  Eistemann 

Inhaber  der  Firma: 

Eistemann’s  Uersand-Buchliandlung. 
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Reiseskizzen  von  Max  Fritsch. 

27.  Aus  Rom. 


Centralheizungen  aller  Art 

in  anerkannt  bewährter  Ausführung.  ~~ 

Aelteste  Fabrik  Thüringens  für  QfK® 

Heizungs-Anlagen.  I  II I  \  0^  " 


_ -*  Beleuchtungs- 

««  Silagen,  sow.  Acetylengas-Beleuchtunger 
„  Prospekte,  Zeugnisse  und  Referenzen 
sowie  Kostenanschläge  gratis. 


I 


m 


M! 

Elf 


fo  „Export“ 

e 

m 


Frankfurt  am  Main 


„Import“. 


Kuns tge w erbliche  Anstalt 
für  Glas  -  Aetzerei,  Glasmalerei  und  Kunstverglasung. 

—  —  Specialität:  —  — 

Glasätzerei  in  allen  Stylarten  in  künstlerischer  Ausführung  bis  zu  den  grössten 

Dimensionen. 

Prospecte  etc.  in  allen  Städten  bei  Grosshändlen  und  Glasermeistern. 


*m. 

■m 


Ullersdorfer  Werke 

Kunstziegel-  und  Thonwaaren  -  Fabrik 

Nieder-l’Uersdurf,  Kreis  Sorau  Ji.-L. 
(Station  der  Nebeneisenbahn  Hansdorf-Priebusi 
fertigen  und  empfehlen: 

Thonwaaren  für  Architekturzwecke, 

Verblend-  n.  Formsteine  feinst.  Qualität, 

in  allen  Farben  und  Glasuren. 


Deutsche 

Steinzeugwaaren-Fabrik 

für 

Ganalisation  und  Chemische  Industrie, 

Friedrichsfeld,  Baden, 

empfiehlt 

Kilhn^M  Schornsteinaufsälze 


aus  braunglasirtem  Steinzeug,  von  unerreichter 
Wirkung  bei  schlechtziehenden  Schornsteinen. 
Einige  Tausend  Stück  in  den  letzten  Jahren 
verkauft. 


Leonardo  di  Pol,  Leipzig. 

Gegr.  t88o.  Römischer  Mosaik-,  Gegr.  isuo. 
Terrazzoguss-  und  Kunstmarmor-Fabrik. 

Prämilrt  mit  der  Gold.  Medaille  der  Säch«.-Thür.  Industrl*- 
u  Gewerbe-Ausstellung. 

Römischer  Mosaik 

auch  in  reicher  Ausführung  (Bilder  und 
Ornamente). 

Römische  Mosaik-  und  Terrazzo -Fussböden, 
Wandbekleidungen 

in  Stuckmarmor  und  Stucco  lustro. 


Baugewerkschule 

der  Stadt  Köln  a.  Rh. 

Abt.  B  der  städt.  Fachschule. 


Semester-Anf.  Ende  Oktober  u.  Ende  April. 
Programme  d.  d.  Dir.  Romberg. 


URBAN  &  GOLLER 

ATELIER  FÜR  GLASMALEREI 

UND  KUNSTVERGLASUNG 
o  o  o  o  DRESDEN  °  °  0  ° 

FRIEDRICHSTRASSE  40.  °  FERNSPRECHER  1755. 
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GEO^G  SCHMITT 

-  =_D0corationsma.1p.r 

Bayreutherstrasse  1 .  BEBLIH  W.  Fernspr.:  VI,  2868. 


Für  die  Leitung  verantwortlich:  Paul  Graef,  Berlin. —  Für  den  Anzeigentheil  verantwortlich:  Otto  Listemann,  Charlottenburg.  —  Druck  vonW.  Büxenstein  Berlin, 


Jährlich  12  Nummern. 


ANZEIGER 


Anzeigen 

pro  Seite  M.  200  netto 


FÜR  ARCHITEKTUR  UND 
KUNSTHANDWERK. 


Geschäftstelle: 

Beiblatt 

der 

Blätter  für  Architektur  und  Kunsthandwerk. 

Verlag  von 

O.  Listemann,  Charlottenburg,  Bleibtreustr.  7. 

Martin  Oldenbourg,  Friedrichstr.  839. 

Jahrgang  III. 

BERLIN,  1.  November  1900. 

No.  11. 

Die 


BREMER 


PELMENHGRSIEF.  LINOLEUM 
„SCHLUSSU.MAKKt" 


Dis-moi  ou 
tu  logcs 


^~^jc  tc  dirai  qui 


1  lAelmenliorster 


<s  &  Linoleum 

- 


My 

House 


(asMe 


~ 'Z' 


elmenhorster 
<£i  Linoleum 


tu  es! 


d/em  i® 

cimj  illNOLEUMWERKE-ff 

;?i  DELMENHORST  1 WL  .. 

'ritt  HÜI  _  Üffif  My 


4/Vfl  Lt^ 


«v  LINOLEUM  ww 

ist  der  angenehmste  und  zuverlässigste  Fussbodenbelag; 
es  ist  ein  Gehülfe  des  Architekten  in  Anwendung 
praktischer  Bauart  und  zur  Gewinnung  gesunder, 
0&0&0&0&0&0&  wohnlicher  Räume. 


Bremer  Linoleumwerke-Delmenhorst  D elmenhorster  ** 

Schlüssel-Marke  Linoleum  hat  Weltruf, 

in  Delmenhorst 


sind  mit  den  neuesten  Fabrikations-Einrichtungen  ver¬ 
sehen  und  haben  den  Grundsatz,  stets  ein  vorzügliches 
Erzeugnis  zu  liefern,  um  dadurch  demselben  weit¬ 
gehendste  Verwendung  zu  sichern,  -tß  -ifo 

Alle  Fabrikate  der  Bremer  Linoleumwerke- 
Delmenhorst  sind,  wie  oben  ersichtlich,  mit  der 
..Schlüssel-Marke“  gestempelt.  —  ln  Vorbereitung  ist 
das  unter  der  Marke  „BREMALINO“  für  den  Handel 
Klimmte  INLAI D  -  Linoleum.  ^  ^ 
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Hervorragende  N euheiten : 


Das  landwirthschaftliche  Mustergehöft 

auf  der  Deutschen  Bau-Ausstellung  Dresden  1900 
und  die  hierzu  eingegangenen  preisgekrönten  Wettbewerbs-Entwürfe. 
Herausgegeben  von  der  Abtheilung  für  landwirthschaftliche  Baukunst  der  Deutschen 

Bau-Ausstellung. 

Bearbeitet  von  Landbaumeister  K.  Schmidt  und  Architekt  E.  Kühn. 

I.  Folge:  Gesammt-Entwürfe.  16  Tafeln  in  Lichtdruck.  In  Mappe  M.  12. — . 


Führer  durch  die  Architektur  Dresdens. 


Herausgegeben  aus  Anlass  der  Deutschen  Bau-Ausstellung. 

25o  Aufnahmen  interessanter  alter  und  neuer  Bauten  Dresdens  mit  be¬ 
gleitendem  Text  von  Prof.  Dr.  Paul  Schumann.  In  eleganter  Ausstattung, 

gebunden  M.  6. — . 


Landhaus  Avenarius  und  Schumann  in  Blasewitz. 


Mit  der  soeben  ausgegebenen  8.  Lieferung  liegt  nunmehr  vollständig  vor: 

Die  Baukunst  Frankreichs. 

Herausgegeben  von  Hofrath  Prof.  Dr.  Cornelius  Gurlitt. 

200  Tafeln  gross  Folio  mit  Text  in  8  Lieferungen  zu  je  25  M.  Vollständig 
in  2  eleganten  ManDen  210  M. 


Probebild  aus  Haenel,  Einfache  Villen  und  Landhäuser. 
Verlag  der  Gilbers'schen  Verlagsbuchhandlung  (J.  Bleyl  Nachf.)  Dresden. 


*  MODERNE 
RCHITEKTUR 


in  ausgewählten  Arbeiten  von  der 
Deutschen  Bau-Ausstellung 
Dresden  1  900. 


UPT  CCS  CH 3SS . 


Herausgegeben  vom  Litteratur-Ausschuss  der 
Deutschen  Bau-Ausstellung. 

Das  Werk  erscheint  in  Heften  mit  je  10 
Lichtdrucktafeln  in  GrossfolioformatäM. 7.50. 
Heft  1  und  2  sind  erschienen. 


Architekten:  Schilling  und  Gräbener. 

Probe-Bild  aus  „Führer  durch  die  Architektur  Dresdens“.  250  Aufnahmen 
interessanter  alter  und  neuer  Bauten  Dresdens,  mit  Text  von  Professor 
Dr.  Paul  Schumann. 

Verlag  der  Gilbers'schen  Verlagsbuchhandlung  (J.  Bleyl  Nachf.)  Dresden. 


Die  hervorragendsten  Fachzeitschriften  haben  dem  Werke  höchst  anerkennende,  zum 
Theil  spaltenlange  Artikel  gewidmet,  und  die  „Zeitschrift  für  bildende  Kunst“  bezeichnet  es 
als  „in  Deutschland  einzig  dastehend  über  französische  Architektur“.  Die  photographischen 
Aufnahmen  sind  von  unübertrefflicher  Klarheit,  die  Wahl  des  Standpunktes  zeugt  von  archi¬ 
tektonischem  und  malerischem  Feingefühl,  und  der  Druck  ist  so  vorzüglich,  dass  die  Tafeln 
an  die  besten  Heliogravüren  erinnern. 


BERLIN  SW.  AUGSBURG  WIEN  VII 

Mittenwalderstrasse  56.  8ei(.  j843  SpeoialIat,rik  lür  Neuatiftgasae  98 

Centralbeizungs-  und  Lüftungs-Anlagen  aller  Systeme. 


URBAN  &  GOLLER 

ATELIER  FÜR  GLASMALEREI 

UND  KUNSTVERGLASUNG 
0000  DRESDEN  0000 

FRIEDRICHSTRASSE  40.  o  FERNSPRECHER  1755. 
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Das  fürstliche  Residenzschloss  zu  Bückeburg. 

3.  Treppe  im  neuen  Flügelbau. 

(Siebe  Anzeiger  Seite  61.) 


■  - 


Reichhaltigstes  Vorlagenwerk  für  moderne  Schlosser-  und  Schmiede-Arbeiten. 

Soeben  neu  erschie  en 

Musterbuch  über  fertige  Kunstschmiede  -  Arbeiten. 

Von  A.  M.  Krause,  Berlin. 

78  zweiseitig  bedruckte  Tafeln  in  grösstem  Folioformat  mit  mehr  als 
SSO  Mustern  moderner  Schlosser-  und  Schmiede- Arbeiten. 

Preis  M.  15,—,  fl.  9,  —  . 

Architekten  und  Schlosser  finden  in  dem  Werke  die  reichste  Auswahl  von  Verlagen  und  Motiven 
für  zeitgemässe  Arbeiten  in  einfacher  wie  reicher  Ausstattung  mit  den  Kostenberechnungen.  Im  Verhältniss 
zu  der  in  die  Augen  fallenden  Reichhaltigkeit  ist  der  Preis  ungemein  niedrig  zu  nennen. 

Zu  beziehen  von  der 

Gewerbe-Buchhandlung  Ernst  Schürmann,  Dresden-A.  1. 

Verkauf  zu  Originalpreisen  durch 

Listemann’s  Versand-Buchhandlung,  Charloltenburg  2,  Bieibtreustr.  7. 


L.  A.  piedinger 

Maschinen-  und  Broncewaaren-Fabrik  A.-G. 

AUGSBURG. 

Eigene  Musterlager  bei  unseren  Vertretern: 
Frankfurt  a.  M.,  W.  Maus,  Architekt,  Gr.  Gallusstr.  19. 
Bremen,  Chr.  Baldewein  &  Sohn,  Am  Wall  165. 
Budapest,  Verein.  Electr.  Act.-Ges.  vorm.  Egger  &  Cie. 
Berlin  W.,  Spinn  &  Mencke,  Leipzigers«-.  83. 


. iiiaillllllll 


. . . . . . 


olzfen^ter  & 

mm-m  aller  /Vrt 

fertig  verglast  und  angeschlagen. 

Grosses  Lager  fertiger  Fenster. 

I  a.  Referenzen. 

Eisenacher  Fensterfabrik 

Eisenach  (Thüringen). 
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Preussische 

Baugewerk-Schule 

Magdeburg. 

DieseUnterrichtsanstalt  hat  im  Sommer, 
wie  im  Winter  vier  aufsteigende  Kurse. 
Das  Schulgeld  beträgt  für  das  Halbjahr 
80  Mk.  Progr.  u.  Auskunft  unentgeltl. 

Der  Director  Theobald  Müller 

Architekt. 
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Neubau  des 
Dresdener 
Bahnhofs 

35000 

Tonnen 

geliefert 


Die  Fabrik- 
Anlagen 
gestatten  so¬ 
fortige  Aus¬ 
führung  aller 
Aufträge. 


Portland-Cement-Fabrik  Halle  a.  S. 

in  Halle  a.  S. 


empfiehlt  ihr  Fabrikat  von  höchster  Binde¬ 
kraft,  steter  Gleichmässigkeit  und  unbe¬ 
dingter  Volumenbeständigkeit  bei 
denkbar  günstigster  Mörtelausgiebigkeit 
zu  Hoch-  und  Wasserbauten,  Kanali- 
sirungen  und  Cementarbeiten  jeder  Art, 
langsam,  mittel  und  rasch  bindend. 


Ullersdorfer  Werke 

Kunstziegel-  und  Thonwaaren  -  Fabrik 

Nleder-Ullersdorf,  Kreis  Sorau  N.-L. 
(Station  der  Nebeneisenbahn  Hansdorf-Priebusl 
fertigen  und  empfehlen: 

Thonwaaren  für  Architekturzwecke, 

Yerblend-  n.  Formsteine  feinst.  Qualität, 

in  aUen  Farben  und  Glasuren. 


Leonardo  di  Pol,  Leipzig. 

Gegr.  1880.  Römischer  Mosaik-,  Gegr.  tsso. 
Terrazzoguss-  und  Kunstmarmor-Fabrik. 

PrSmilrt  mit  der  Gold.  Medaille  der  S9chs.-Thür.  Industrl*- 
u.  Gewerbe-Ausstellung. 

Römischer  Mosaik 

auch  in  reicher  Ausführung  (Bilder  und 
Ornamente). 

Römische  Mosaik-  und  Terrazzo  -Fnssböden, 

Wandbekleidungen 

in  Stuckmarmor  und  Stucco  lustro. 

_ I 
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Regenerativ-Gaskaminöfen 

von  Friedrich  Siemens,  Dresden-A. 

D.  R.-P.  Einzig  praktischer  Gasheizofen  mit  wirklicher  Regenerativflamme. 

—  Preislisten  gratis.  — 


| vor  Fnirr^rgrfTihr  .i.mm 

LH  LI  bietet  der 

- drehbare  Cement- Schornstein  -Verschluss 

Zu  beziehen  durch  die  . .  __  __  „  _  „  _ _  „ 

n  »  ,  «fc*  D.  R.-G.-M.  121870 

l'amAnlnrooffAntohitilr  w 

da  er  nie  wie  die  eisernen  Essenschieber  verrosten  und  nie  durch 
Rost  zerstört  werden  kann,  er  ist  daher  unverwüstlich. 

Dieser  Schornsteinverschluss  verschliesst  die  Esse  luftdicht,  sodass 
kein  Russ  durchstäuben  kann.  Seine  praktische,  jederzeit  leichte 
und  bequeme  Handhabung  hat  denselben  überall  schnell  eingeführt. 


von 

Max  Kunze, 

Baumeister, 

Werdau  i.  S. 


V 


i\r.\i 


. . I . I . .  III  .... 


☆  ☆  ☆  ☆ 
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Erschienen  und  durch  alle 
Bitchhandlungen  zu  beziehen: 

Hammel  =*  Rappen 


für  die 


Blätter  für  Architektur 

und  Kunsthandwerk. 


Das  Stück  2  Mk. 


Martin  Oldenbourg, 

Berlin  SW.,  Friedrichstr.  239. 


H  „Export“. 


m 


mm 


Ai 


Frankfurt  am  Main 


„Import“. 


Kunstgewerbliche  Anstalt 
für  Glas  -  Aetzerei,  Glasmalerei  und  Kunstverglasung. 

— — -  Specialität:  ■-  — 

Glasätzerei  in  allen  Stylarten  in  künstlerischer  Ausführung  bis  zu  den  grössten 

Dimensionen. 

Prospecte  etc,  in  allen  Städten  bei  Grosshändleri.  und  Glasermeistern. 


MM 


Antiquarisch. 

DIE  MJlflinST^ 

des  ninEinnEK 

in  iTHLiEn  sw. 


von  der  ersten  Entwicklung 
bis  zur  höchsten  Blüthe. 

von 

Dr.  Oscar  Mothes,  königl.sächs.  Baurath  etc. 

Mit  211  Holzschnitten  und  6  Farbendrucktafeln. 
Das  Werk  ist  in  2  Bänden  von  53  Bogen  er¬ 
schienen  und  kann  auch  in  fünf  Theilen  be¬ 
zogen  werden.  Preis  für  das  vollständige  Werk 
brochirt  M.  42, — ,  gebunden  in  elegantem  Halb¬ 
franzband  M.  45, — . 

Das  vorstehende,  mit  eingehendster  Kenntniss  der 
Denkmäler,  deren  Alter,  Entstehung  etc.  verfasste 
Werk  ist  bestimmt,  eine  Lücke  in  der  Geschichte  der 
italienischen  Baukunst  auszufüllen,  indem  der  Herr 
Autor  dasselbe  unparteiisch,  auf  eigene  und  auf  die 
neuesten  Forschungen  anderer  Fachmänner  sich 
stützend,  unter  Berücksichtigung  der  Personalkunde 
in  korrekter  und  verständnisvoller  Darstellung  be¬ 
handelt.  Das  Buch  bringt  vorwiegend  noch  nicht  ver¬ 
öffentlichte  Illustrationen  von  Denkmälern  der  Bau¬ 
kunst,  und  hat  Se.  Majestät  der  König  Albert  von 
Sachsen  dessen  Widmung  allergnädigst  anzunehmen 
geruht. 

Zu  beziehen  durch 

Listemann’s  Versand-Buchhandlung, 

CharlottenbuTg. 


Vereinigte  Fabriken 

r  MaqilPl  HeWelberi 

G.  m.  b.  H. 

Fabrik  pat.  Heizapparate,  Abth.  C. 

Unsere 

schmiedeeisernen  Rippenheizkörper 

sind  den  gusseisernen  in  jeder  Beziehung 
überlegen.  Vorzüglich  für 

Fabrikheizungen,  Trocken-  «  * 

❖  ❖  ❖  und  Kühlanlagen. 

Prospekte  franko  gegen  franko. 
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Baumgäi^dnei^  Buch  Handlung?,  Leipzig. 


Durch  jede  Sortimentsbuchhand lim?  zu  beziehen: 


t%  <BvdH uu.  ©aa  ©£u^fc$e  d5m; 

fanuftenßau*»  (Bitte  ^antmfung  von  <&ntwüxftn  btutfcfytx 

HxcQxüRün.  i89s.  is99. 

Abtheilung-  I:  Häuser  mit  3  Zimmern  und  Küche.  Mit  30  Tafeln.  Preis 
in  Mappe  18  M. 

Abtheilung  II:  Häuser  mit  4  Zimmern,  Küche  und  Kammer.  Mit 

12  Tafeln.  Preis  in  Mappe  8  M. 

Abtheilung  III:  Häuser  mit  5  Zimmern,  Küche  und  Kammer.  Mit 

20  Tafeln.  Preis  in  Mappe  14  M. 

Abtheilung  IV:  Häuser  mit  5  Zimmern,  Küche  u.  mehreren  Kammern. 

Mit  18  Tafeln.  Preis  in  Mappe  12  M. 

Abtheilung  V:  Häuser  mit  wohnlicher  Diele,  5  Zimmern,  Küche  und 
Kammern.  Mit  20  Tafeln.  Preis  in  Mappe  14  M. 

Abtheilung  VI:  Häuser  mit  wohnlicher  Diele,  6  Zimmern,  Küche  und 
Kammern.  Mit  30  Tafeln.  Preis  in  Mappe  18  M. 


Entwürfe  bäuerlicher  Gehöftanlagen.  Herausgegeben  vom  Königl. 
Sächsischen  Ministerium  des  Innern.  1899.  30  Tafeln  Gr.-Folio  in  Lichtdruck 
mit  aufgedrucktem  kurzen  Text  und  beigegebener  kurzer  Einleitung.  Preis  in  Mappe  18  M. 


Jllustr irter  Katalog 
unseres  architekto¬ 
nischen  Verlages 
unentgeltlich  und 
postfrei. 


&  (Kfafen,  (Brunbrißoorßffb«  oott  (ßeßdu&en  aff« 


dRrf. 


VIII.  Wohlthätigkeitsanstalten  jeder  Art.  Geb.  4  M. 

IX.  Gebäude  für  Verwaltungszwecke.  Geb.  1 5  M. 

X.  Gebäude  für  Kunst  und  Wissenschaft.  Geb.  24 

XI.  Kirchen  (Kapellen,  Synagogen,  Moscheen).  Geb 

XII.  Gebäude  für  militärische  Zwecke.  Geb.  9  M. 

XIII.  Gebäude  für  Zwecke  der  Justiz.  Geb.  12  M. 

XIV.  Gebäude  für  Land-  und  Forstwirthschaft.  Geb. 


I.  Wohnhäuser  und  Geschäftshäuser.  Geb.  24  M. 

II.  Gasthäuser,  Hotels,  Restaurants.  Geb.  6  M. 

III.  Schulgebäude  jeder  Art.  Geb.  18  M. 

IV.  Gebäude  für  Gesundheitspflege.  Geb.  16  M. 

V.  Viehmärkte,  Schlachthöfe  u.  s.  w.  Geb.  10  M. 

VI.  Gebäude  für  Handelszwecke.  Geb.  16  M. 

VII.  Gebäude  für  Vereine,  Konzerte  u.  s.  w.  Geb.  10  M. 

XV.  1.  Bierbrauereien,  Spiritusbrennereien,  Stärke-,  Dextrin  ,  Traubenzucker-  und  Sagofabi  iken.  Geb. 

2.  Zuckerfabriken,  Zuckerwaaren-,  Chocoladen-  und  Cichorienfabriken.  Geb.  3  Mark. 

3.  Mühlen,  Brot-  und  Gebäckfabriken.  Geb.  6  Mark. 

4.  Fabriken  für  die  Metall- Industrie  und  den  Maschinenbau.  Geb.  8  Mark. 

5.  Fabriken  für  die  Kalk-,  Thon-,  Porzellan-,  Cement-  und  Glas-Industrie.  Geb.  6  Mark. 

6.  Fabriken  für  die  Textil-Industrie.  Geb.  5  Mark. 

7.  Fabriken  für  die  chemische  Industrie.  Geb.  3  Mark. 


(ßofffoß,  3t«0tfAf.  tjfomenfeßre  b«  (Ttorbbeuffcßen 
Qßacßftringofßtß.  1000. 

05 Tafeln  Folio  in  Photolithographie  nebst  einleitendem  illustrirten  Text.  Preis  in  Mappe  36  M. 


M. 

28  M. 


18  M. 

5  Mark. 
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Deuffche  Kunst  u.  Dekoration 

auf  der  Welt« Ausstellung  zu  Paris  1900 

6in  jeder  Architekt  und  Kunstgewerbler 

wird  über  die  grossen  Erfolge,  welche  die  deutiche  Kunst,  deutiches  Kunst¬ 
gewerbe  und  Architektur  auf  der  Pariser  Welt-Ausstellung  errungen  haben, 
eingehend  informirf  durch  die  reich  iilustrirte  Zeitfchrift  •  Deuffche  Kunst  und 
Dekoration  •  Darmstadt.  Perlangen  Sie  zur  gefälligen  Orientirung  durch  3hren  Buchhändler  oder  direkt  oon  dem  Perlag  in  Darmstadt  das 

72  seifige  reich  iilustrirte  Oktober «Beff  der  dDEUUSCHE  KUnSC  UI1D  DEKORflüiOrio 

zum  Einzelpreis  non  2  ITlark  -^®|  c-3^3^3in3^s^3^3^3k-3 

fllit  diesem  Beit  beginnt  gleichzeitig  der  uierte  3ahrgang  •  Probe*  Abonnement  halbjährlich  6  Befte  mark  10.00  •  Ausland  mark  11.00 


V&Rt-AtX 

ÄU&x: 

KOCH 

PARASTAUT 


Berd.  Xayser 

Leipzig,  Alexander-Strasse  S/17. 

Kunstsehmiederei  mit  Dampfbetrieb. 

Fabrik  kunstgewerblicher  Beleuchtungs- Gegenstände 

für  electrische  oder  combinirte  Beleuchtung. 

Kunstschmiedearbeiten  für  Innendecoration. 

En  gros  und  en  detail  in  naturalistischen  Glühlichtschalen,  pracht¬ 
voll  in  Form  und  Farbe,  eigene  Modelle. 

Lager  und  Ausstellungsräume:  Leipzig,  Alexander-Strasse  5, 

woselbst  alle  Gegenstände  brennend  zur  Ansicht  gestellt  sind. 

Prämiirt  auf  sämmtlichen  beschickten  Ausstellungen. 

täiiiiiiniiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimmiiiiii  l■lllllllllll■lllll■lllllllllll■lllll■:llll■lllllllllllllll^llllllllllllllllllltlll!|ll■lll^lllllllll■llll:llllll■llll.|lllllll!l!l■ll■ll■lllll■lllll■l>■ll■lllllllllll 


moderne  Architektur 

in  ausgewählten  Arbeiten  von  der  Deutschen 
Bau- Ausstellung  Dresden  1900.  &.&&&&&& 

Herausgegeben  \/om  Liitteratur  -  Ausschuss  der  Deutschen 

Bau-Ausstellung. 

Das  Werk  erscheint  in  Heften  mit  je  IO  Lichtdruck-Tafeln 
in  Grossfolioformat  ä  Mk.  7.50. 

Zu  beziehen  durch  Listemann’s  Versand  -  Buchhandlung1,  Charlottenburg  2. 

In  der  Abtheilung  für  Privat-Architektur  der  Deutschen  Bau-Ausstellung  haben  sich  die  besten  baukünstlerischen 
Entwürfe  der  letzten  Jahre  zusammengefunden.  Um  die  aus  dem  Vergleiche  der  Arbeiten  sich  ergebenden  Anregungen  zu 
dauernden  zu  machen,  hat  der  Litteratur-Ausschuss  der  Ausstellung  die  Veröffentlichung  der  hervorragendsten  der  hier  ver¬ 
einigten  Arbeiten  beschlossen.  Die  Auswahl  ist  ohne  Voreingenommenheit  für  bestimmte  Stile  und  Richtungen  getroffen  und 
ist  das  Hauptgewicht  darauf  gelegt,  ob  in  einer  Arbeit  fördersame  Gedanken  und  eine  ausgesprochene  künstlerische  Individualität 
zum  Ausdruck  kommt. 

Jedenfalls  bildet  das  Werk  eine  der  hervorragendsten  Veröffentlichungen  für  Architekten  und  wird  zur  Subskription 
hierdurch  höflichst  eingeladen. 


Zu  beziehen  durch  Listemann’s  Versand  -  Buchhandlung-,  Charlottenburg  2. 


Zur  Vorbeugung 
und  Vertilgung 

des  Haussehwammes 

empfehle  mein 

Dr.  H.  Zerener’s  Antimerulion. 

D.  R.-G.-M.  18777. 

Farblos,  geruchlos,  giftfrei,  feuersicher. 

Gustav  Schallebn,  chem.  Fabrik 

Magdeburg. 
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Höchste  Auszeichnungen. 

RIETSCHEL  &  HENNEBERG 

BERLIN.  — -  DRESDEN. 

Speeial-Fabrik  für 

Centralheizungen  und  Ventilations  -  Anlagen 

- -  aller  Systeme.  — — - - 

Einrichtung  öffentlicher  Badeanstalten.  —  Trockenanlagen  aller  Art. 
Dampfkochküchen.  —  Wasserbad-Kochapparate. 


Centralheizungen  aller  Art  ' 

in  anerkannt  bewährter  Ausführung. 

Aelteste  Fabrik  Thüringens  für 
Heizungs-Anlagen. 


•sie- 

Gegr- 

\S&&- 


i0^T9.^6t 


Elektr. 

Beleuchtungs- 

Anlagen,  sow.  Acetylengas-Beleuchtungen. 
Prospekte,  Zeugnisse  und  Referenzen, 
sowie  Kostenanschläge  gratis. 


E 


RNST  TEICHERT,  Ofen-  und  Porzellanfabrik 

CöllrHVIeissen  (Sachsen) 


Telegr.-Adr.: 
Ernst  Teichert, 
Cöllnelbe. 


iiiitmiillillillimilllllHiHmiMlliMllii 
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Fernsprech- 
Anschluss: 
Meissen  No.  7. 


Empfehle  als  neue  Specialität: 

Glasirte  Wandplattßn  (Fliesen)  für  Küchen,  Läden,  Baderäume  etc.  in  glatt 
und  reliefirt,  mit  eingestreuten  Farben,  mit  einfarbigen  oder  bunten  Druckmustern 
unter  Glasur.  Reiche  Auswahl  geschmackvoller  Muster.  Meine  Fliese  besteht  aus 
besonders  hart  gebranntem  Material! 

Ferner:  Chamotte-Porzellan-Oefen,  Kamine,  Mäntel  für  Centralheizungskörper, 
Gas-Kamine  etc.  in  grosser  Auswahl.  POFZßllan-GßbpaUChSgfGSChiFFß, 
spec.  mit  Meissner  Zwiebelmuster-Malerei  (blau  unter  Glasur). 


Niederlagen: 


DRESDEN  ■  KöniS  Johannstr.,  Ecke  Grosse  Schiessgasse, 
o  o  o  ö  o  MÜNCHEN:  Bayerstrasse  y3. 


&A 

<ßp 

(Op 


Aktiengesellschaft  für  Marmor-Industrie 

KIEFER  in  KIEFERSFELDEN  (Oberbayern). 

Zweigniederlassungen:  Oberalm  (Oesterreich),  Berlin  W.,  Gross-Görschenstr. 
Sägerei,  Schleiferei  und  Dreherei  mit  Wasserbetrieb. 

Ausführung  von  Steinmetz-  und  Bildhauer-Arbeiten  jeden  Umfangs 

in  allen  Steinarten. 

Marmor-Mosaikplatten  in  stilgerechten  Dessins  und  Farben. 

Grosses  Lager  in  Blöcken  und  Platten  aller  couranten  Marmorsorten.  | 
Specialitäten :  Carrara-,  Salzburger  und  Tiroler  Marmore. 


Königliche  Bangewerkschule  zu  Höxter  a.  Weser. 

Programme  und  Auskunft  kostenfrei  durch  die 

Direktion  der*  Schule. 


il  I  I  1 


Reiseskizzen  von  Max  Fritsch. 
28.  Aus  Florenz. 


Deutsche 

SteinzeugwaarenFabrik 

für 

Canalisation  und  Chemische  Industrie, 

Friedrichsfeld,  Baden, 

empfiehlt 

Kiilinsche  Sehornsteinaufsätze 

aus  braunglasirtem  Steinzeug,  von  unerreichter 
Wirkung  bei  schlechtziehenden  Schornsteinen. 
Einige  Tausend  Stück  in  den  letzten  Jahren 
verkauft. 


Theerproducte-Fabrik 
$  Biebrich  *  *  *  *  * 

-  in  Biebrich  a.  Rhein.  : 

Specialitäten: 

Asphalt  -  Isolirplatten 

Parquet  -  Asphalt 

und  alle  übrigen 

Asphalt-  und  Theerproducte. 


tülll’  J  Jff"  'JilWj 
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Martin  Oldenbourg,  Friedrichstr.  2S9. 

Jahrgang  III. 

BERLIN,  i.  Dezember  1900. 

No.  12. 

DELMENHOKSTER  LINOLEUM 
„SCHLÜSSELM  AKKL“ 


1S-II10! 


i  Lc  dirai  qui 

i ^ J g ^brImeeI^ 

1 1 UNOLEUMWERKE' 
fM  DELMENHORST 


mein 


vS'- 


elmenhorster  ^ 
4*  Linoleum 


ouse 


(asMe 


JgjP  /T'\elmenhorster 
1/  <£*  Linoleum 


m/  vt/  LI  IM  O  LEU  M  w  t 

ist  der  angenehmste  und  zuverlässigste  Fussbodenbelag; 
es  ist  ein  Gehülfe  des  Architekten  in  Anwendung 
praktischer  Bauart  und  zur  Gewinnung  gesunder, 
wohnlicher  Räume. 

Die 

Bremer  Linoleumwerke-Delmenhorst  Delmenhorster  -jc 

Schlüssel-Marke  Linoleum  hat  Weltruf. 

in  Delmenhorst 


sind  mit  den  neuesten  Fabrikations-Einrichtungen  ver¬ 
sehen  und  haben  den  Grundsatz,  stets  ein  vorzügliches 
Erzeugnis  zu  liefern,  um  dadurch  demselben  weit- 
gehendste  Verwendung  zu  sichern.  ^  ^  ^ 

Alle  Fabrikate  der  Bremer  Linoleumwerke- 
Delmenhorst  sind,  wie  oben  ersichtlich,  mit  der 
„Schlüssel-Marke“  gestempelt.  —  In  Vorbereitung  ist 
das  unter  der  Marke  „BREMALINO“  für  den  Handel 
Wlmmte  INLAID- Linoleum.  ^  ^  ^ 
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Hervorragende  Neuheiten: 

Ä*  MODERNE 
RCHITEKTUR 

in  ausgewählten  Arbeiten  von  der 
■'  i  i  i-i  Deutschen  Bau-Ausstellung 

Dresden  1900. 

Herausgegeben  vom  Litteratur-Ausschuss  der 
Deutschen  Bau-Ausstellung. 

Das  Werk  erscheint  in  Heften  mit  je  io 
Lichtdrucktafeln  in  GrossfolioformatäM.7.50. 
Heft  1  und  2  sind  erschienen. 


Führer  durch  die  Architektur  Dresdens. 

Herausgegeben  aus  Anlass  der  Deutschen  Bau- Ausstellung. 

2 5o  Au  nahmen  interessanter  alter  und  neuer  Bauten  Dresdens  mit 
begleitendem  Text  von  Prof.  Dr.  Paul  Schumann.  In  eleganter  Aus 
stattung,  gebunden  M.  6. — . 


Mit  der  soeben  ausgegebenen  8.  Lieferung  liegt  nunmehr  vollständig  vor 

Die  Baukunst  Frankreichs. 

Herausgegeben  von  Hofrath  Prof.  Dr.  Cornelius  Gurlitt. 

200  I  afeln  gross  Folio  mit  Text  in  8  Lieferungen  zu  je  25  M.  Voll 
ständig  in  2  eleganten  Mappen  210  M. 


jpT  qsscn  2 sä  . 


Das  landwirthschaftliche  Mustergehöft 

auf  der  Deutschen  Bau-Ausstellung  Dresden  1900 

und  die  hierzu  eingegangenen  preisgekrönten  Wettbewerbs- 

Entwürfe. 

Herausgegeben  von  der  Abtheilung  für  landwirthschaftliche  Baukunst  der 

Deutschen  Bau-Ausstellung. 

Bearbeitet  von  Landbaumeister  K.  Schmidt  und  Architekt  E.  Kühn. 

I.  Folge:  Gesammt-Entwürfe.  16  Tafeln  in  Lichtdruck. 

In  Mappe  M.  12. — . 


Hnsicht 


NE.CKRR. 


Probebild  aus  Haenel,  Einfache  Villen  und  Landhäuser. 

\  erlag  der  Gilbers  sehen  Verlagsbuchhandlung  (J.  Bleyl  Nachf.)  Dresden. 


D;e  hervorragendsten  Fachzeitschriften  haben  dem  Werke  höchst  anerkennende 

h»Mirhn«  MP.Vlelinlr?e  ,AMkeli  e?WI-dmJet’  und  die  »Ze'tschrift  für  bildende  Kunst* 
bezeichnet  es  als  „in  Deutschland  einzig  dastehend  über  französische  Architektur“.  Di< 
photographischen  Aufnahmen  sind  von  unübertrefflicher  Klarheit,  die  Wahl  des  Stand 
Punktes  zeugt  von  architektonischem  und  malerischem  Feingefühl,  und  der  Druck  is 
so  vorzüglich,  dass  die  Tafeln  an  die  besten  Heliogravüren  erinnern. 


Wohnhaus  in  Dresden,  Thiergartenstrafse  28. 
Architekt:  G.  Fleischer. 

Probe-Bild  aus  .Führer  durch  die  Architektur  Dresdens“.  250  Aufnahmen 
interessanter  alter  und  neuer  Bauten  Dresdens,  mit  Text  von  Professor 
Dr.  Paul  Schumann. 

\  erlag  der  Gilbers'schen  Verlagsbuchhand  ung  (J.  Bleyl  Nachf.)  Dresden. 


»N  »X  »X  »X  -»X  .V  »X  »N.  »X"*X  »X  »X  *X*X  *X  «X  »X  *X  *X  ^X  *X  »X  »X  *X  »X  «X  .X  *x  »x  »X  «X  «,\ 


N  »N  »X«X  »X  »x-»x  »X  •x  -»x  -»x*x  »x  »x*x-i 


*X*X*X*Xf 


Zu  bezielien  durch 


Verlag  von  J.  Bleyl  Nachf. 


Listemann’s  Versand-Buchhandlung,  Charloftenburg  2. 
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I . . . 

Antiquarisch. 

DIE  SnUKWIST-^ 
DES  AITTELnLTERS 
ID  ITfiLIEll  9^,7 

von  der  ersten  Entwicklung 
bis  zur  höchsten  Blüthe. 

von 

Dr.  Oscar  Mothes,  königl.sächs.  Baurath  etc. 


Das  fürstliche  Residenzschloss  zu  Bückeburg. 

4.  Kleiner  Festsaal. 

Architekt:  Prof.  F.  Broch ier. 

(Text  s.  im  Hauptblatt.) 


Höchste  Auszeichnungen. 

RIETSCHEL  &  HENNEBERG 

BERLIN.  — DRESDEN. 

Special-Fabrik  für 

Centralheizungen  und  Ventilations- Anlagen 

- -  aller  Systeme.  .  • - 

Einrichtung  öffentlicher  Badeanstalten.  —  Trockenanlagen  aller  Art. 
Dampfkochküchen.  —  Wasserbad-Kochapparate. 


j  Mit  211  Holzschnitten  und  6  Farbendrucktafeln. 
]  Das  Werk  ist  in  2  Bänden  von  53  Bogen  er- 
J  schienen  und  kann  auch  in  fünf  Theilen  be- 
j  zogen  werden.  Preis  für  das  vollständige  Werk 
brochirt  M.  42, — ,  gebunden  in  elegantem  Halb¬ 
franzband  M.  45, — . 

Das  vorstehende,  mit  eingehendster  Kenntniss  der 
Denkmäler,  deren  Alter,  Entstehung  etc.  verfasste 
Werk  ist  bestimmt,  eine  Lücke  in  der  Geschichte  der 
italienischen  Baukunst  auszufüllen,  indem  der  Herr 
Autor  dasselbe  unparteiisch,  auf  eigene  und  auf  die 
neuesten  Forschungen  anderer  Fachmänner  sich 
stützend,  unter  Berücksichtigung  der  Personalkunde 
in  korrekter  und  verständnissvoiler  Darstellung  be¬ 
handelt.  Das  Buch  bringt  vorwiegend  noch  nicht  ver¬ 
öffentlichte  Illustrationen  von  Denkmälern  der  Bau¬ 
kunst,  und  hat  Se.  Majestät  der  König  Albert  von 
Sichsen  dessen  Widmung  allergnädigst  anzunehmen 
geruht. 

Zu  beziehen  durch 

Listemann’s  Versand-Buchhandlung, 

CharlottenbuTg. 


Centralheizungen  aller  Art 

in  anerkannt  bewährter  Ausführung. 

Aelteste  Fabrik  Thüringens  für 
Heizungs-Anlagen. 


«UT  Ge<3v- 
1806- 


Erfurt- 


Elektr. 

Beleuchtungs- 

Anlagen,  sow.  Acetylengas-Beleuchtungen. 
Prospekte,  Zeugnisse  und  Referenzen, 
sowie  Kostenanschläge  gratis. 


1111111111111111111111111 


. . . . . . min  1111111111111111111111111111111111  ii  in  in  in  ii  imiiiii  in  ii  in  in  ii  iiiiuiiiiiiiiiiiiiiii  1 


L.Ä.  piedinger  j 

Maschinen-  und  Broncewaaren-Fabrik  A.-G. 

AUGSBURG. 

■  (  ) 

Eigene  Musterlager  bei  unseren  Vertretern: 

M 

Frankfurt  a.  M.,  W.  Maus,  Architekt,  Gr.  Gallusstr.  19. 

Bremen,  Chr.  Baldewein  &  Sohn,  Am  Wall  165. 

&  V- 

Budapest,  Verein.  Electr.  Act.-Ges.  vorm.  Egger  &  Cie. 

Berlin  W.,  Spinn  &  Mencke,  Leipzigerstr.  83. 

-A- 


Neubau  des 
Dresdener 
Bahnhofs 

35000 

Tonnen 

geliefert. 


Die  Fabrik- 
Anlagen 
gestatten  so¬ 
fortige  Aus¬ 
führung  aller 
Aufträge: 


. . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 . " . 


Portland-Cement-F abrik  Halle  a.  S. 

in  Halle  a.  S. 

empfiehlt  ihr  Fabrikat  von  höchster  Binde 
kraft,  steter  Gleichmässigkeit  und  unbe¬ 
dingter  Volumenbeständigkeit  bei 
denkbar  günstigster  Mörtelausgiebigkeit 
zu  Hoch-  und  Wasserbauten,  Kanali- 
sirungen  und  Cementarbeiten  jeder  Art, 
langsam,  mittel  und  rasch  bindend. 


Ullersdorfer  Werke 

Kunstziegel-  und  Thonwaaren  -  Fabrik 

Meder- Ullersdorf,  Kreis  Sonn  N.-L. 
(Station  der  Nebeneisenbahn  Han»dorf-Priebus) 
fertigen  und  empfehlen: 

Thonwaaren  für  Architekturzwecke, 

Yerblend-  n.  Formsteine  feinst.  Qualität, 

in  allen  Farben  und  Glasuren. 
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Lichterkrone  im  Wirthshause  Siechen  zu  Berlin,  Behrenstral'se  23. 

Entworfen  von  Architekt  David  Rohm  in  Nürnberg,  ausgeführt  von  Alb.  Leibold  in  Nürnberg. 

(Siehe  Tafel  111  u.  112.) 


Preis -flusscbreibeit 

der  Dresdener  Werkstätten 
für  Randwerkskunst 
Schmidt  $  müller 

Dresden,  Bärensteinerstrasse  s. 

Der  Aufruf  wendet  sich  an  die  Herren  Künstler 
zur  Einreichung  von  Original-Entwürfen  für  ein 

Wohnzimmer 

gleichzeitig  Speisezimmer,  den  Ansprüchen 
eines  guten  Bürgerhauses  genügend. 

Die  Entwürfe  müssen  den  eigenen  Ideen  des 
Künstlers  entstammen  und  dürfen  vorher  noch 
nicht  veröffentlicht  worden  sein. 

Es  sind  ausgesetzt  als 

1.  Preis  M.  1000, — 

2.  Preis  M.  500, — 

3.  Preis  M.  300, — 

Das  Preisrichteramt  haben  in  liebenswürdiger 
Weise  übernommen: 

Herr  Prof.  Gotth.  Kuehl,  Herr  Geheimrath 
Dr.  von  Seidlitz,  Herr  Prof.  O.  Gufsmann, 
Herr  Prof.  K.  Grofs,  Herr  Stadtrath  Bau¬ 
rath  A.  Richter  und  Herr  Kunstmaler 
Wilh.  Claudius,  sämmtlich  in  Dresden,  und 
von  Seiten  der  Firma  Herr  Carl  Schmidt. 


RN  ST  TEICHERT,  Ofen-  und  Porzellanfabrik 

Cölln-Meissen  (Sachsen) 


Telegr.-Adr. : 
Ernst  Teicher», 
Cöllnelbe. 

innnnRnß 

IMimillllMIIIMtfIHMHtlimilMlintlllll 

Fernsprech- 
Anschluss: 
Meissen  No.  7. 

Empfehle  als  neue  Specialität: 

Glasirte  Wandplatten  (Fliesen)  für  Küchen,  Läden,  Baderäume  etc.  in  glatt 
und  reliefirt,  mit  eingestreuten  Farben,  mit  einfarbigen  oder  bunten  Druckmustern 
unter  Glasur.  Reiche  Auswahl  geschmackvoller  Muster.  Meine  Fliese  besteht  aus 
besonders  hart  gebranntem  Material! 

Ferner:  Chamotte-Porzellan-Oefen,  Kamine,  Mäntel  für  Centralheizungskörper, 
Gas-Kamine  etc.  in  grosser  Auswahl.  POFZellan-GebraUChSgeSChiPPe, 
spec.  mit  Meissner  Zwiebelmuster-Malerei  (blau  unter  Glasur). 


Niederlagen: 


DRESDEN :  König  Johannstr.,  Ecke  Grosse  Schiessgasse. 
00000  MÜNCHEN:  Bayerstrasse  73. 


Die  Entwürfe  sind  einzureichen  an  die 
Dresdener  Werkstätten  für  Handwerkskunst 
Schmidt  &  Müller,  Dresden -Striesen,  Bären¬ 
steinerstraße  5  und  zwar  bis  spätestens  den 
5.  Januar  1901,  da  das  mit  dem  1.  Preise  aus¬ 
gezeichnete  Zimmer  ausgeführt  und  in  der 
Internationalen  Kunstausstellung  in  Dresden  1901 
ausgestellt  werden  soll. 

Die  Entwürfe  dürfen  keinerlei  Kennzeichen 
tragen  und  sind  nur  mit  einem  Kennwort 
zu  bezeichnen.  Name  und  Adresse  des  Urhebers 
ist  in  einem  verschlossenen  Couvert,  welches 
das  gleiche  Kennwort  trägt,  mit  einzureichen. 

Die  näheren  Bedingungen  und  Unterlagen 
sind  von  der  Firma  zu  beziehen. 

DRESDEN,  den  10.  November  1900. 


Königliche  Bangewerkschale  zn  Höxter  a.  Weser. 

Programme  und  Auskunft  kostenfrei  durch  die 

Direktion  der1  Schule. 


Dresdener 

Werkstätten  für  Handwerkskunst 
Schmidt  &  Müller. 


a i 


m 

rm 


„Export“,  „Import“. 

Frankfurt  am  Main  - 

Kunstg-e w  erbliche  Anstalt 
für  Glas  -  Aetzerei,  Glasmalerei  und  Kunstverglasung. 

— —  Specialität:  -  ••  — 

Glasatzerei  in  allen  Stylarten  in  künstlerischer  Ausführung  bis  zu  den  grössten 

Dimensionen. 

Prospecte  etc.  in  allen  Städten  bei  Grosshändlern  und  Glasermeistern. 


m 


Theerproducte-Fabrik 
$  Biebrich  *  *  i  *  * 

:  in  Biebrich  a.  Rhein.  : 

Specialitäten: 

Asphalt  -  Isolirplatten 

Parquet  -  Asphalt 

und  alle  übrigen 

Asphalt-  und  Theerproducte. 
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|Nleue  /Vuflag^  von  Ö.  pieth,  Skizzen,  polge  I. 

Prächtiges  Geschenk  zum  Feste  für  Künstler  und  Architekten,  sowie  alle  Kunstfreunde. 


iUf 

'..r' 

■■sl/'v'i 

tltil 

Aus  der  neuen  Auflage  von  Folge  I. 


Soeben  ausgegeben: 

SUlZZZJi 

Architektonische  und  dekorative  "Q  *  -  il, 

Studien  und  Entwürfe  von  LLO  Xv1CL.l1 

FOLGE  I. 

Zweite  abgeänderte  und  um  eine  grössere  Anzahl  neuer  Entwürfe 
vermehrte  Auflage.  Gr.-Folio.  In  Prachtband  gebunden  20  Mark. 

Eine  neue  Auflage  dieser  ersten  Folge  wird  von  den  zahlreichen 
Freunden  und  Bewunderern  der  Rieth’schen  Kunst  mit  grosser  Freude 
begrüsst  werden,  hat  doch  gerade  diese  erste  Folge  schon  in  ihrer  bisherigen 
Auflage  wesentlich  zum  grossen  Erfolg  des  Rieth’schen  Skizzenwerkes  bei¬ 
getragen. 

Zahlreiche  neue  Entwürfe  sind  ausserdem  diesmal  neu  hinzugekommen, 
auch  sind  die  vorzüglich  ausgeführten  Drucke  diesmal  in  mannigfachen 
geschmackvollen  Abtönungen  erfolgt.  Endlich  ist  das  Format  nunmehr  mit 
dem  der  übrigen  Folgen  in  Einklang  gebracht  worden. 

Die  übrigen  Folgen  sind: 

Folge  II  geb.  20  M.  Folge  III  geb.  20  M. 

Folge  IV,  1899,  geb.  20  M. 


Die  Folgen  I— III  enthalten  bekanntlich  im  Wesentlichen  monumentale  Entwürfe,  wie:  Paläste,  Wohn-  und  Landhauser,  Saulen- 

und  Bogenhallen,  Thüren, 

Treppen  -  Anlagen,  Kirchen, 
Grabmäler,  monumentale 
Brücken,  Brunnen,  Kamine, 
Denkmäler  jeder  Art,  male¬ 
rische  Innenräume,  gewölbte 
Decken  etc.,  während  Folge 
IV  in  der  Hauptsache  figür¬ 
lich-dekorative  Entwürfe  um¬ 
fasst.  Kein  Architekt  sollte 
unterlassen,  diese  hochinter¬ 
essanten  Bände  sich  zur  An¬ 
sicht  vorlegen  zu  lassen. 


Leipzig. 


Baumgärtner’s 

Buchhandlunö. 


Wanddekoration  in  plastischer  Ausführung;.  Aus  Folge  III 


J[ll«JIIIIIIIIIII!lllll!llllllll!lllllllllllllllllllllllllll!l{II!linill|lllllinillllllllllllllll!llllllllll!lllllllll!lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll!llllf1lllllf':«rIIII!l!lllllllll!ll!lflllllIllllllllilll!l!lllllllltlllllllliilllL 


Herd.  K.ayser 

Leipzig,  Alexander-Strasse  S/^. 

Kunstscluniederei  mit  Dampfbetrieb. 
Fabrik  kunstgewerblicher  Beleuchtungs  -  Gegenstände 

für  electrische  oder  combinirte  Beleuchtung. 

Kunstschniiedearbeiten  für  Innondecoration. 

En  gros  und  en  detail  in  naturalistischen  Gliihlichtschalen,  pracht¬ 
voll  in  Form  und  Farbe,  eigene  Modelle. 

Lager  und  Ausstellungsräume:  Leipzig,  Alexander-Strasse  5, 

woselbst  alle  Gegenstände  brennend  zur  Ansicht  gestellt  sind. 

Prärmirt  auf  sämnillichcn  beschickten  Ausstellungen. 


Viimi'i  i  i  miüii iBiiiiiini'  i.ir  i  g  11  i  i  •ii'iniiiiiiiin  ■  niiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiM.iiiii  i  i  i:;iiiiiii:iiiiiiiiiiiiiii!i!iir.i!!iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitii;iiin>i,i  iniijriiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiir 


Reichhaltigstes  Vorlagenwerk  für  moderne  Schlosser-  und  Schmiede-Arbeiten. 


Entworfen  von  E.  Kühn  in  Dresden. 

Aus  Aug.  Exter,  Das  Deutsche  bürgerliche  Einfamilienhaus.  —  Abth.  I. 
Verlag  von  Baumgärtner’s  Buchhandlung,  Leipzig. 


Soeben  neu  erschienen 

Musterbuch  über  fertige  Kunstschmiede -^rbeiten. 

Von  A.  M.  Krause,  Berlin. 

78  zweiseitig  bedruckte  Tafeln  in  grösstem  Folioformat  mit  mehr  als 
8BO  Mustern  moderner  Schlosser-  und  Schmiede- Arbeiten. 

Preis  M.  15, — ,  fl.  9,—. 

Architekten  und  Schlosser  finden  in  dem  Werke  die  reichste  Auswahl  von  Vorlagen  und  Motiven 
für  zeitgemässe  Arbeiten  in  einfacher  wie  reicher  Ausstattung  mit  den  Kostenberechnungen.  Im  Verhältniss 
zu  der  in  die  Augen  fallenden  Reichhaltigkeit  ist  der  Preis  ungemein  niedrig  zu  nennen. 

Zu  beziehen  von  der 

Gewerbe-Buchhandlung  Ernst  Schürmann,  Dresden-A.  1. 


Verkauf  zu  Originalpreisen  durch 

Listemann’s  Versand-Buchhandlung,  Charloltenburg  2,  Bleibtreustr.  7. 
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Preussische 

Wm 

Baugewerk-Sehule  | 

ßjö 

Magdeburg. 

Wi 

DieseUnterrichtsanstalt  hat  im  Sommer,  | 
wie  im  Winter  vier  aufsteigende  Kurse,  i 
Das  Schulgeld  beträgt  für  das  Halbjahr  1 
80  Mk.  Progr.  u.  Auskunft  unentgeltl.  1 

ifM 

Der  Director  Theobald  Müller  j 

Architekt. 

Einfamilienhaus. 

Entworfen  von  L.  Stadler  in  Berlin. 

Aus  Aug.  Exter,  Das  Deutsche  bürgerliche 
Einfamilienhaus.  Abth.  II. 

Verlag  von  Baumgärtner’s  Buchhandlung, 
Leipzig 


Paul  Marcus  q 


Königl.  Hof-Kunstschlosser 

BERLIN  SW. 

Gitschiner  Strasse  14/15 

Kunstschmiede-,  Treib- 
und  Aetzarbeiten 

jeder  Art 

i.  Schmiedeeisen,  Bronze, 
Kupfer,  Messing,  in  ein- 
fachsterbis  reichster  Aus¬ 
führung,  nach  eigenen  od. 
eingesandt.  Zeichnungen. 


Schutz 


Zu  beziehen  durch  die 

Cementwaarenfabrik 

von 

Max  Kunze, 

Baumeister, 

Werdau  i.  S. 


vor  Feuersgefahr  ■— 

bietet  der 

drehbare  Gement  -  Schornstein  -  Verschluss 

D.  I^.-O.-Al.  121870 

da  er  nie  wie  die  eisernen  Essenschieber  verrosten  und  nie  durch 
Rost  zerstört  werden  kann,  er  ist  daher  unverwüstlich. 

Dieser  Schornsteinverschluss  verschliesst  die  Esse  luftdicht,  sodass 
kein  Russ  durchstäuben  kann.  Seine  praktische,  jederzeit  leichte 
und  bequeme  Handhabung  hat  denselben  überall  schnell  eingeführt. 
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Deutiche  Kunst  u.  Dekoration 

^  auf  der  Weltausstellung  zu  Paris  1900  ^ 

Ein  jeder  Architekt  und  Kunstgewerbler 

wird  über  die  grossen  Erfolge,  welche  die  deutiche  Kunst,  deutiches  Kunst» 
gewerbe  und  Architektur  auf  der  Pariser  Weltausstellung  errungen  haben, 
eingehend  informirt  durdr  die  reich  iliustrirte  Zeitichrift  •  Deutiche  Kunst  und 
Dekoration  •  Dannstadt.  Perlangen  Sie  zur  gefälligen  Orientirung  durch  Shren  Buchhändler  oder  direkt  Dort  dem  Perlag  in  Darmstadt  das 

72  seitige  reich  iliustrirte  Oktober  =  Beft  der  dDEUCSEHE  KURSE  URD  DEKORHCiORo 

zum  Einzelpreis  uon  2  mark  -^h 

mit  diesem  Beit  beginnt  gleichzeitig  der  uierte  3ahrgang  •  Probe- Abonnement  halbjährlich  6  Beite  mark  10.00  •  Ausland  mark  11.00 


IVPRUAtX I 

*A!^X:| 

KOCHI 

PARASTAPT  | 


28.  Aus  der  Certosa  di  Pavia. 
(Siehe  No.  3  und  Jabrg.  XII  vom  Hauptblatt.) 


olzfen^ter  ± 


m  m  m  aller  Art 

fertig  verglast  und  angeschlagen. 

Grosses  Lager  fertiger  Fenster. 

Ia.  Referenzen. 

Eisenacher  Fensterfabrik 

Eisenach  (Thüringen). 


Vereinigte  Fabriken 

C.  MapefäHMa 

G.  m.  b.  H. 

Fabrik  pat.  Heizapparate,  Abth.  C. 

Unsere 

schmiedeeisernen  Rippenheizkörper 

sind  den  gusseisernen  in  jeder  Beziehung 
überlegen.  Vorzüglich  für 

Fabrikheizungen,  Trocken-  ❖  <8> 

<8>  <s>  <§>  und  Kühlanlagen. 

Prospekte  franko  gegen  franko. 
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GEORG  SCHMITT,  DEKORATIONSMALER 

Bayreutherstrasse  J.  BERLIN  W.  Fernspr.:  VI,  2868. 


Für  die  Leitung  verantwortlich :  Paul  Graef,  Berlin.  —  Für  den  Anzeigentheil  verantwortlich  :Otto  Listemann,  Charlotten  bürg.  —  Druck  von  W.  Büxen  stein,  Berlin. 


Jährlich  12  Nummern 
mit  120  Lichtdrucktafeln. 
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KU 
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Anzeigen 

die  Spaltenzeile  oder  deren  Raum. 
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Geschäftstelle  und  Nachweis 
für  alle  geschäftlichen  Angelegenheiten: 
Friedrichstraße  239. 


Verlag  Martin  Oldenbourg,  Berlin  SW. 
Leitung:  Paul  Graef. 


Alleinige  Anzeigenannahme: 

O.  Listemann,  Charlottenburg  II. 


Preis  vierteljährlich  bei  freier  Zusendung 
Deutschland  u.  Oesterreich  6  Mk.  Ausland  7  Mk 
Preis  des  Einzelheftes:  3  Mk. 


VERZEICHNISS 


empfehlenswerther  Firmen  und  Geschäftshäuser  für  Baubedarf, 

im  Jahre  1900  mitgetheilt  im  Anzeigentheil  der  Blätter  für  Architektur  und  Kunsthandwerk  sowie  durch  den 

Anzeiger  für  Architektur  und  Kunsthandwerk, 

nach  Geschäftszweigen  geordnet. 


Geschäftszweig 


Antimerulion. 

Asphaltplatten. 

A  u  e  r  1  i  c  h  t. 

Aufzüge  {siehe  Fahrstühle). 
Ausschmückung  der  Wohn- 
räume  (farbige  Lichtdrucke). 
Badeeinrichtungen. 

Bau-Glasereien. 

Bau-Konstruktionen  i.  Eisen. 
Beleuchtungs-Gegenstände. 


Bildhauereien  und  Stuck. 
Blitzableiter. 

Bronzegiesserei. 


Buchhandlungen  für  Archi- 
tekturund  Kunsthandwerk. 


Buntdrucke. 

Ce  ment  - Fabriken. 


Dachpappe. 

Dachsteine. 


Dauerbrandöfen. 

Deckenkonstruktionen. 

Dekorationsmaler. 


Dekorateure. 

Drahtglas. 

Eisengiessereien. 


G.  Schallehn 
Theerprodukte-Fabrik. 
Deutsche  Gasglühlicht- 

A-G. 

Vereinigung  der  Kunst¬ 
freunde. 

Gebrüder  Körting, 
j  C.  Maquet. 

Rieh.  Schiein. 

Urban  &  Goller. 

Eisenwerk  Lauchhammer. 

H.  C.  Eggers. 

|  Ferd.  Kayser. 

L.  A.Riedinger,  Maschinen- 
und  Bronzewaarenfabrik 
l  A.-G. 

I  P.  Stotz. 

Zeyer  &  Drechsler. 

X.  Kirchhof. 

Akt. -Ges.  Mix  &  Genest. 
Eisenwerk  Lauchhammer. 

L.  A.  Riedinger. 

P.  Stotz. 

Baumgärtner. 

Gilbers’sche  Verlagsbuch- 

handlung(J.BIeyl  Nachf.) 
Karl  Hiersemann. 

A.  Koch. 

Listemann’s  Versandbuch¬ 
handlung. 

M.  Oldenbourg. 

E.  Schürmann. 

'  Vereinigung  der  Kunst¬ 
freunde. 

Dykerhoflf  &  Söhne. 

R.  Guthmann  &  Jeserich. 

{  Portland-Cementfabrik. 

I  L.  Lindenberg, 
j  Schles.  Dachstein-  und 
Falzziegelfabriken  vorm. 
G.  Sturm  A  -G. 

1  Esch  &  Cie. 

||  Junker  &  Ruh. 

I  Kleine  &  Stapf, 
j  Georg  Schmitt. 


|  Carl  Müller  &  Comp., 
Hoflieferanten. 

|  A.-G.  für  Glasindustrie 
vorm.  Fried.  Siemens. 
Eisenwerk  Lauchhammer. 
Fr.  Mosenthin. 


Magdeburg. 
Biebrich. 
Berlin  C. 


!  Berlin  W. 

Körtingsdorf  b.  Hannov. 
Heidelberg. 

Zittau  i.  Sachs. 

Dresden. 

Lauchhammer. 

!  Hamburg. 

Leipzig. 

Augsburg. 


!  Stuttgart. 

Berlin  S. 

Berlin  W. 

Berlin  W. 
Lauchhammer. 
Augsburg, 
j  Stuttgart. 

Leipzig. 

Dresden. 

Leipzig. 

Darmstadt. 

Charlottenburg. 

Berlin. 

Dresden. 

Berlin. 

Amöneburg. 

Berlin. 

Halle  a.  S. 

Stettin. 

Freiwaldau  i.  Schl. 


Mannheim. 
Karlsruhe. 
Berlin  W. 
Berlin  W. 


Berlin  W. 

Dresden-A. 

j  Lauchhammer, 
j  Leipzig. 
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Bemerkungen. 


Filialen :  Berlin  W.,  Spinn 
&  Mencke.  Bremen,  Bolde- 
wein  &  Sohn.  Budapest, 
Verein,  elektr.  A.-G.  vorm. 
Egger  &  Cie.  Frankfurt 
am  Main,  \V.  Maus. 


Gegründet  1864.  Jahres-Pro- 
duktion  800  000  Fass. 
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Abbildungen 

Geschäftszweig. 

Name 

Ort 

1 

Haupt'  An- 
j  blait  zeiger 

im  Anzeiger 

Seite 

Bemerkungen. 

Eisenkonstruktionen. 

Schmid  &  Schlieder. 

Leipzig. 

G 

— 

— 

*  Wilh.  Tillmann’sche  Well- 
J  blechfabrik. 

Remscheid. 

28 

3 

Elektrische  Anlagen. 

j  Gebr.  Körting. 

Körtingsdorf  b.Hannov. 

13 

7 

— 

1  Akt. -Ges.  Mix  &  Genest. 

Berlin  W. 

7 

— 

— 

Emaillefarbe  n. 

0.  Fritze  &  Co. 

Ofifenbach. 

— 

29 

— 

Jean  Heck. 

Offenbach  a.  Main. 

5 

— 

— 

Fahrstühle. 

Carl  Flohr. 

Berlin  N. 

8 

— 

— 

Gebr.  Körting. 

Körtingsdorf  b.Hannov. 

13 

7 

— 

Unruh  &  Liebig. 

Leipzig-Plagwitz. 

21 

— 

— 

Farben. 

Günther  Wagner. 

Hannover. 

7 

— 

— 

Huebner  &  Co. 

Dresden-F. 

78 

G 

— 

Rosenzweig  &  Baumann. 

Kassel. 

20 

5,  15 

— 

Fenster  von  Holz. 

Eisenacher  Fensterfabrik. 

Eisenach. 

— 

55 

— 

Fenster  von  Schmiedeeisen. 

R.  Zimmermann. 

Bautzen  i.  S. 

— 

5 

— 

Fensteröffner. 

Gebr.  Regner 

Berlin. 

14 

34 

— 

Gasglühlicht. 

Deutsche  Gasglühlicht- 

A.-G. 

Berlin  C. 

G 

— 

— 

Gas  -  Motoren. 

Gebr.  Körting. 

Körtingsdorf  b.  Hannov. 

13 

7 

— 

Gas-Oefen. 

Friedrich  Siemens. 

Dresden-A. 

31 

13 

81 

Gewächshäuser. 

Schmidt  &  Schlieder. 

Leipzig. 

14 

— 

— 

Gitter  u.  gelochte  Bleche. 

Mayer  &  Co. 

Kalk-Köln. 

— 

2 

— 

Otto  Schultz. 

Berlin  N. 

— 

G 

— 

Glasmalereien  und  Kunst- 

Henning  &  Andres. 

Hannover. 

35 

G 

— 

verglasung. 

Ferd.  Müller. 

Quedlinburg. 

20 

13 

— 

Richard  Schiein. 

Zittau  i.  Sachs. 

6 

30 

— 

Urban  &  Goller. 

Dresden. 

— 

3 

— 

Glasätzerei. 

J.  C.  Haas 

Frankfurt  a.  Main. 

31 

6 

— 

Glasmosaik. 

Puhl  &  Wagner. 

Rixdorf. 

— 

— 

l!  N 

Granitwerke. 

Granitwerke  Friedenfels. 

Berlin  SW. 

5 

54 

— 

C.  G.  Kunath. 

Dresden-A. 

G 

— 

— 

M.  L.  Schleicher. 

Berlin  NW. 

13 

7 

— 

Hausschwamm  -  V  ertilgung. 

Gust.  Schallehn,  chemische 
Fabrik. 

Magdeburg. 

— 

4 

— 

Heizkörperverkleidungen. 

F.  Dietz  &  Co. 

Köln. 

4 

— 

•  — 

Heizungs-Anlagen. 

Dicker  &  Werneburg. 

Halle  a.  S. 

28 

23 

— 

Fischer  &  Stiehl. 

Essen  a.  Rh. 

— 

46 

— 

Joh.  Haag. 

Augsburg. 

— 

CG 

— 

Gebr.  Körting. 

Körtinesdorf  b.  Hannov. 

13 

7 

— 

C.  Maquet. 

Heidelberg. 

— 

30 

— 

Nürnberg, Centralheizungs- 
Fabrik  Rösicke  &  Comp. 

Nürnberg. 

— 

G 

— 

Rietschel  &  Henneberg. 

Berlin  S.  und  Dresden. 

7 

87 

— 

Br.  Schramm. 

Ilversgehofen. 

28 

4 

— 

Hydro-Sandstein  werke. 

W.  Zeyer  &  Co. 

Berlin  SW. 

32 

2 

— 

Innendekorationen. 

Carl  Müller  &  Comp., 
Hoflieferanten. 

Berlin  SW. 

14 

6 

— 

Kochheerde. 

A.  Senking. 

Hildesheim. 

8 

— 

— 

Korksteinplatten. 

R.  Stumpl. 

Leipzig. 

27 

44 

Kunstmarmor. 

Leonardi  di  Pol 

Leipzig. 

— 

6 

— 

Kunstsandstein. 

W.  Zeyer  &  Co. 

Berlin. 

32 

2 

— 

Kunstschlosser  und 

H.  C.  E.  Eggers  &  Co. 

Hamburg- Eilbeck. 

G 

— 

— 

-Schmiede. 

Ferd.  Kayser. 

Leipzig. 

G 

8G 

— 

Paul  Marcus,  Hofkunst¬ 
schlosser. 

Berlin  SW. 

— 

J  5 

— 

Otto  Schultz. 

Berlin  N. 

— 

6 

— 

Linoleum. 

Bremer  Linoleum-Werke. 

Delmenhorst. 

— 

1 

_ 

Deutsche  Linoleum-Werks 
Hansa. 

Delmenhorst. 

8 

— 

— 

j  Deutsche  Linoleum-  und 
Wachstuch- Compagnie. 

Rixdorf. 

7 

— 

— 

Marmor  werke. 

A.-G.  f.  Marmorindustrie 
Kiefer. 

Kiefersfelden,  Oberalm 
und  Berlin. 

— 

3 

— 

M.  L.  Schleicher,  Berliner 
Granit-  u.  Marmorwerke, 
G.  m.  b.  H. 

Berlin  NW. 

13 

7 

Möbelfabriken. 

Carl  Müller  &  Comp., 
Hoflieferanten. 

Berlin  W. 

14 

6 

— 

Franz  Schneider. 

Leipzig. 

12 

39 

_ 

Spinn  &  Mencke. 

Berlin  W. 

5 

— 

_ 

Mosaik. 

Stuttgarter  Möbelfabrik 
Georg  Schöttle. 

Stuttgart. 

— 

7,  34 

34 

Puhl  &  Wagner. 

Rixdorf. 

_ 

— 

28 

Mosaikplatten. 

Villeroy  &  Boch. 

Mettlach,  Merzig  und 
Dresden. 

6 

— 

— 

O  b  e  r  1  i  c  h  t  e  (Drahtglas). 

A.-G.  für  Glasindustrie 
vorm.  Fried.  Siemens. 

Dresden. 

28 

3 

— 

Oefen  und  Kamine. 

|  Esch  &  Cie. 

Mannheim. 

8 

— 

— 

Junker  &  Ruh 

Karlsruhe. 

28 

2 

_ 

Ernst  Teichert. 

Cölln-Meissen. 

67 

4 

— 

Parketfabriken. 

Villeroy  &  Boch. 

Dresden-N. 

6 

— 

_ 

W.  Gail  Wwe. 

Biebrich. 

8 

_ 

_ 

Photographische  Apparate. 

Emil  Wünsche. 

Dresden. 

20 

71 

Pulsometer. 

Gebrüder  Körting. 

Körtingsdorf  b.  Hannov. 

13 

7 

— 

Pumpwerke. 

do. 

do. 

13 

7 

— 

6000S‘ck  i.Gebr., 600 Arbeiter. 

Spezialität  seit  21  Jahren. 


Spezialität  seit  22  Jahren. 


Spezialität:  Siemens’  Regene- 
rativ-Gasöfen ;  Pesti  Hirlap, 
Budapest,  230  Stck.  geliefert. 
Gegründet  1865. 

Spezialität  Rosettengitter. 


Generalvertreter : 

Poppe  &  Wirth,  Berlin  und 
Köln  a.  Rh. 


Gegründet  1853. 

Vertreter:  Dresden,  Haetmann 
&  Ebert;  Chemnitz  Die¬ 
selben;  Frankfurt  a.  M., 
Seyd  &  Sautter;  Hannover, 
P.  Quidde. 


Wasserversorgung  für  ganze 
Städte. 
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S  e 

Haupt¬ 

blatt 

t  e 

An¬ 

zeiger 

Abbildungen 
im  Anzeiger 

Seite 

Bemerkungen. 

Rabitzgewebe. 

C.  S.  Schmidt. 

Niederlahnstein  a.  Rh. 

31 

4 

Reisszeuge. 

E.  0.  Richter  &  Co. 

Chemnitz. 

28 

4 

_ 

Rollläden. 

Badische  Jalousien-  und 

Pforzheim  i.  B. 

_ 

35 

Rollädenfabrik. 

Willi.  Tillmanns’sche  Well- 

Remscheid. 

28 

3 

_  | 

blecbfabrik  und  Ver- 

zinkerei. 

Schornstein  - Aufsätze. 

J.  A.  John. 

Erfurt. 

8 

59 

_ 

Kühn’sche,  Deutsche  Stein- 

Friedrichsfeld,  Bad. 

8 

71 

_ 

zeugwaarenfabrik. 

M.  Kunze. 

Wardau  i.  S. 

— 

11 

_ 

Schreibmaschinen. 

Frister  &  Rossmann. 

Berlin  SO. 

20 

5 

— 

Spar  h  erde. 

A.  Senking. 

Hildesheim. 

8 

_ 

Speise-Aufzüge  (s.auch  Fahrstühle). 

Carl  Flohr. 

Berlin  N. 

8 

_ 

Unruh  &  Liebig. 

Leipzig-Plagwitz. 

28 

— 

— 

Stalleinrichtungen. 

Esch  &  Cie. 

Mannheim. 

23 

— 

_ 

Stuck  in  armor. 

Leonardo  di  Pol. 

Leipzig. 

— 

6 

Telephon-undTelegraphen- 

A.-G.  Mix  &  Genest. 

Berlin  W. 

61 

Anlagen. 

Terrakotten. 

Villeroy  &  ßoch. 

Merzig. 

6 

— 

T  errazzoguss. 

Leonardo  di  Pol. 

Leipzig. 

— 

6 

— 

Thonwaaren-Fabriken. 

Ullersdorfer  Werke. 

Nieder-Ullersdorf. 

21 

46 

— 

Trocken-Anlagen. 

Gebr.  Körting. 

Körtingsdorf  b.  Hannov. 

13 

7 

— 

Tuschen. 

Günther  &  Wagner. 

Hannover  und  Wien. 

7 

— 

Ventilatio  ns-Anlagen. 

Gebr.  Körting. 

Körtingsdorf  b.  Hannov. 

13 

7 

Nürnberg.Centralheizungs- 

Nürnberg. 

— 

6 

— 

Fabrik  Rösicke  &  Co. 

Rietschel  &  Henneberg. 

Berlin  S.  und  Dresden. 

7 

87 

Verblendsteine. 

Ullersdorfer  Werke. 

Nieder-Ullersdorf. 

21 

46 

— 

Verzinkereien. 

Eisenwerk  Lauchhammer 

Lauchhammer. 

6 

— 

— 

Wilh.  Tillmanns’sche  Well- 

Remscheid. 

28 

3 

— 

blechfabrik  und  Ver- 

zinkerei. 

Wandplatten  und  Fliesen. 

Ernst  Teichert. 

Cölln-Meissen. 

67 

4 

— 

Villeroy  &  Boch. 

Dresden,  Mettlach  und 

6 

— 

— 

Merzig. 

Wass  erversorgungs-An- 

Gebrüder  Körting. 

Körtingsdorf  b.  Hannov. 

13 

7 

— 

Anlagen  für  ganze  Städte. 

Xylectypo  m. 

Georg  Schöttle. 

Stuttgart. 

34 

34 
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der  im  Anzeiger  für  Architektur  und  Kunsthandwerk 
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enthaltenen  Abbildungen. 


I.  Neuzeitliche  Werke. 


II.  Alte 


Beleuchtungskörper  von  P.  Stotz. 
S.  12. 

Braustübl  i  Thomasbräu  z.  München. 
S.  35. 

Bücherschrank  von  G.  Schöttle. 
S.  34. 

Ehrentafel  d.  Stadt  Halle.  S.  19. 
Entwürfe  v.  O.  Rieht.  S.  77,  93. 
Gaskamine  v.  F.  Siemens.  S.  84. 
Kamingitter  v.  P.  Stotz.  S.  20. 
Kapsel  für  einen  Ehrenbürgerbrief 
S.  44. 

Landhäuser.  S.  66,  82,  90,  94. 
Lichterkrone  bei  Siechen.  S  92. 


Malerei-Entwürfe  von  G.  Schmitt. 
S.  8,  16,  24,  48,  56,  64,  72,  80,  96 

Mosaikfüllung  i.  Halle.  S.  28. 

Mustergehöft,  landwirtschaftliches, 
S.  68. 

Schmiedeis.  Gitter.  S.  30,  38,  46. 

Stuckverzierung  v.  Zeyer  &  Drechs¬ 
ler.  S.  22 

Treppenhaus  der  Volksschule  in 
Schwabing.  S.  29. 

'1  hütbekrönung  vor  der  Gemeinde¬ 
schule  in  der  Wilmsstr.  S.  69. 

Thürbeschläge.  S.  36. 

Wanduhr  v.  P.  Stotz.  S.  4 


Altar  d.  Elisabethkirche  i.  Marburg. 
S.  76. 

Baptisterium  i.  Parma.  S.  59. 
Domherrnsitz  i.  Xanten.  S.  43. 
Gräber  i.  Kairo.  S.  11,  78. 
Justizpalast  i.  Rouen.  S.  67. 
Minarets.  S  3. 

Portal  von  St.  Andrea  in  Mantua. 
S.  74. 

Portal  vom  Münster  in  Straßburg. 
S.  51. 

Reiseskizzen  von  M.  Fritsch.  S.  5, 
15,  23,  31,  39,  47,  55,  63,  79, 
87,  95. 


Werke- 

Schloss  in  Bückeburg.  S.  52,  61, 
83,  91. 


Berichtigungen: 

Seite  5,  unter  der  Abbildung,  lies 
nicht :  18,  sondern  :  19. 

Seite  67,  ergänze  unter  der  Ab¬ 
bildung:  Justizpalast  in 

Rouen. 
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Blätter  für  Architektur  und  Kunsthand we  rk. 
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ttefiXiTi}  cot. 

Bayreuther  Strasse 


Fernspr. :  Amt  VI 


Land-  und  Amtsgeriehtsgebäude  in  Berlin,  Neue  Friedriehstr. 
Eisenbahn-Direktionsgebäude  Essen  a.  Ruhr. 

Friedhof-Kapelle  und 

Bismarck-Gymnasium  in  Wilmersdorf  b.  Berlin. 
Bleibtreustrasse  3,  Charlottenburg. 

Amtsgericht  Charlottenburg,  Kantstrasse. 

Kaiserl.  Reichspost,  sämmtl.  Neubauten  Leipziger-  u.Mauerstr. 


Geschäftsgebäude  Jacob  Ravene  Söhne,  Wallstrasse,  Berlin. 
Kgl.  Opernhaus,  Unter  den  Linden.  Zuschauerraum,  Königs¬ 
loge  und  Konzertsaal. 

Kgl.  Prinz  Heinrich-Gymnasium,  Sehöneberg. 
Elisabeth-Kirche,  Renovirung. 

Offizier-Casino  Westend 

sowie  viele  Villen,  Schlösser  und  Privatbauten  aller  Art. 
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